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Sonntag » in , u>et ttusgaöen.
Unparteiische Zeitung . Neueste Nachrichten.

Marokko

steht noch immer im Brennpunkte des allgemeinen Inter,
essespzwar lauten die letzten Nachrichten schon etwas fried¬
licher, ' doch ist ein Ende der Wirren noch immer nicht abzu-
iehen . Wrr führen unseren Lesern in : Bilde drei neben
Fez . Tanger , Safi und Mogador sehr bekannte Städte und
Handelsstätten Marokkos vor Augen . Larache oder Arisch,
wie es von den Eingeborenen genannt wird , ist eine befe-
fügte Stadt an der atlantischen Küste mit maurischen Be-
wohnern , nur 70 Kilometer südlich von Tanger gelegen
seine Lange ist lieblich , sein Handel bedeutend . Rabats

Frankreich den Vorwand für eine Expedition in das Innere
zu nehmen . Muley el -Anin zog an Safsi vorüber , konnte
aber nicht in die Stadt selbst eindringen . Ec erhielt MO
Dueros , damit er weiterziehe . Er erklärte darauf , er mar.
schlere nach Casablanca . — Die Meldung , daß der Kaid von
Safsi , S - Aissa Ben Amor , Mnley Hafid als Sultan aner-
kannte , fand keine Bestätigung.  Es wird ernstlich
in Erwägung gezogen , um die Erregung zu besänftigen , in
Tange -r provisorisch eine Bllrgergarde zu errichten , gebildet
ans Einwohnern der Stadt . — Die europäische Kolonie von
Fez , einschließlich der Deutschen , ist am 30 . August in
Tanger eingetroffen . — Der „ Temps " meldet aus Casa-

Pionierabtcilung mit Material an Bord . Er soll späte¬
stens am Sonntag früh nach Oran abgehen , um dort noch
nndere für Casablanca bestimmte Truppen an Bord zu

nc4men; _ . teßtoi . . , • v
Münster , 1 . September . Heute vormittag um 10 Uhr

fand auf dem Neuplatz beim Schloß unter strömendem Re¬
gen Feldgottesdienst  in Gegenwart des Kaiser§
statt . Später besichtigte der Kaiser den Friedenssaal im
Nathans in Anwesenheit des Oberbürgermeisters und des
s-ctadtverordneten -Vorstehers . Um zi2 Uhr erfolgte die
Abreise nach Berlin , wo der Kaiser gegen 8 Uhr eintraf.

•£ & 'icic 'Ce~

Marokkanische Hase,ip,ätze.

ouä) Neu -Säleh genannt , liegt ebenfalls am Atlantischen
^zean , westlich von Fez . Es hat 40000 Einwohner , be¬
treibt großen Handel und Baumwollspinnerei in größerem
umfang : gegen das Meer ist Rabat durch eine starke
Etrandbatterie geschützt . Mazagan , eine nur spärlich be-
^ " erteStc, ^ Qn  einer geräumigen Bucht der atlantischen
uujte , östlich vom Kap Blanco gelegen , hat ebenfalls einen
lur die Zukunft etwas versprechenden Handel.

* * *

Man ist in Casablanca der Meinung , daß Muley
Dasid .Zcit  zu gewinnen sucht , indem er an die Stämme
Meibt , daß sie mit dem Angriff einhalten  sollten , um

Kleines Feuilleton,
dem lyrischen Tagebuch des Leutnants v. Versewitz

Hau und kein Ende.

Wird Einem nachjrade schlimm un web
Bei dieser Hau -Affäre:
Wüßte nichts — außer Salome —
Was mir so „über " wäre!

greulichste aber , wie Weibsen sich
An diesem Feuerdachs entzücken,
Der doch — wenn wirklich auch Mörder wich. —
Schwindler in allen Stücken!

Schrift Dolorosas janz bodenlos.
Scheußlich ! Kaum zu verstehen ! f „>
Sonnte der Dame , mit Hanen bloß
Drei Jahre Düten zu drehen!

War aber immer schon Weiberbrauch:
Schwelgen im Sensationellen.
Rate drum , über Olga auch
Artest nich vorschnell zu fällen!

„Jugend ".

keneKn. Instruktionen des Generals Drude . Die nicht sehr an.
zu k eT  Franzosen vor Casablanca gibt in Frankreich
Aiiterk,̂ gelungenen Sarkasmen Anlaß , unter denen folgende
itn ßyr inVn® zwischen der Regierung und dem General Drude

(f? ° 8 ^bcht bezeichnend ist:
nnpft mitI <L öt'r °Aem darauf an , General , daß Frankreich

We 'Hm von der Akte von Algeciras

blanca vom 31 . August , daß nur noch spanische Kavallerie
sicy im Innern der Stadt befinde . Der Arzt Henri Rot¬
schild sei angekommen , um in einem , einem früheren Kaid
gehörigen Hause , das ihm vom Konsulat zur Verfügung ge.
stellt .wurde , ein Hospital zu errichten . Tie beim Bab el
Kcbir aufgestellte Schildwache rief in der Nacht einem um-
herstreichcnden Menschen dreimal : „ Wer da !" zu . Da sie
keine Antwort erhielt , gab sie Feuer und verwundete den
Mann , der ein spanischer Zivilist ist . — Auf dem in Mar.
seillc eingetroffenen Transportdampfer „Mhtho " wurde ein
zur Zeit für Casablanca bestimmter Luftballon  verla-
dcn . Der Dampfer nimmt au ßerdem Lustschiffer und eine

„Schön , Herr Minister ."
T „ «Nr werden Ihnen also Verstärkungen schicken, ohne des-
halb Ihre Strcitkräfte zu vermehren ."

„Schön , Herr Minister ." •
„Natürlich bleibt es Ihnen ganz freigestellt , alle Maßreg -in

zu ergreifen , welche die Lage mit sich zu bringen scheint , unter
rer Bedingung , daß Sie mir unverzüglich darüber berichten ."

„Schon , Herr Minister ."
. .. "Wean Sie es für nützlich erachten , sich Luft zu schaffen , so
können Sie die Stämme in ihren Gebieten angreifen , nr *
ohne  deshalb zur Offensive überzugehen.

„Schön , Herr Minister ."
„Sie können so weit Vorgehen , wie es notwendig ist, aber

o h n e deshalb eine Erpeditiom in das Innere zu unternehmen ."
„Schon , Herr Minister ."
„Sie haben das Recht , Dörfer und selbst ganze Gegenden,

Bewegung ausgeht , zu besetzen , aber selbstver¬
ständlich ohne  jeben Eroberungsgedanken ."

«Schön , Herr Minister ."

, »Sie dii-rfen die Polizei organisieren , die Verwaltung
sichern , für das Funktionieren der Justiz sorgen , überall Sleu-
ern erheben , wo Ihnen das notwendig erscheint , aber dabei aus
keinen Fall 'auf die Rechte der Lokalbehörden über-
greifen ."

„Schön , Herr Minister ."

wenn Sie schließlich der neue Sultan angreisen sollte,
müssen 'Sie ihn natürlich unschädlich machen , o h ne indessen

sein Prestige zu beeinträchtigen ."
„Schön , Herr Minister ."
Die Hochzeit der Hundertjährigen . Aus Newyork wird be¬

richtet : Endlich hat John Bürden seine Jugendliebe Miß Rose
Me . Gnire als Gattin heimgeführt : es war wohl auch Zeit , denn
John ist heute 101 Jahre alt und seine Brant steht hart vor
ihrem Zentenargeburtstag . Vor achtzig Jahren haben die
beiden sich kennen und lieben gelernt und sich verlobt : aber der
Widerspruch von Roses Eltern vereitelte ihre Liebespläne und
die junge Kraut fourb ' pM den unerbittlichen Eltern nach Eng-

- Berlin , 31 . August . Der Kaiser  besuchte heute ziwr
vviiotlattm Her 200jährigcu Zugehörigkeit der Grafschaft
Tecklenburg zu Preußen die gleichnamige Stadt und hielt
eine Ansprache an die Feitversammlung . — In kirchlichen
katholischen Kreisen .erhält sich das Gerücht , daß der Divi-
stvnspfarvcr R i t t e r v o n K r z e s i n s k i in Magdeburg
als ernsthafter Kandidat für den erzbischöflichen
Stuhl in Posen - Gnesen  ausersehen sei . Graf von
Krzesinski soll erklärt haben , daß er einem an ihn ergehen¬
den Ruf Folge leisten werde.

land geschickt, um John zu vergessen . Der schnürte sein Bündel
und zog verbittert westwärts : es war zur Zeit der großen kali¬
fornischen Güldfunde und das Glück , das ihm in der Liebe be¬
trogen hatte , war ihm wenigstens im Bezug auf seinen Geld¬
beutel günstig , denn als reicher Mann kehrte er nach Tennessee

'zuruck . Vor kurzem gab er ein großes Fest , das auch in den
Zeitungen besprochen wurde ; die Notiz ging in englische Blätter
über , und ,o kam es , daß John eines schönen Frühlinasmoracns
einen Brief aus England bekam : „Sind Sie derselbe John
Burdon der vor langer Zeit in Rashville lebte ? " Seine Rose
war es , die ihm schrieb : 99 Jahre zählte sie nun , und ihrer Lieb-
treu , war sie nndermählt geblieben . Eilends erneuerte John
seine Werbung von dazumal , Rose nahm sie an , und in Nash-
ville hat nun endlich die feierliche Vermählung stattgefunden.
Eine große Menge hatte sich versammelt , um dem festlichen Akte
bnzuwohnen , und auf derselben Stätte , ba einst die liebenden
als ingendliche Menschenkinder sich heimlich trafen , um zärt-
stche Worte zu tauschen , war das Zelt aufgeschlagen , in dem der
Geistliche nun den Bund segnen konnte , den sie einst nicht schlie-

s^ !nt übrigens sich seiner Leiden-
schaft zu Miß Rose nicht ganz so sicher gewesen zu sein , wie
sie ihrer Liebe zu ihm , denn in den 80 Jahren der Zwischenzeit
ist er zweimal in den heiligen Ehebund getreten , und zweimal
wurde er Witwer . / John , der 101jährige , zählt übrigens keines-
Wegs zu lenen Reklamegreisen , mit denen in Amerika allerlei
geschäftstüchtige Fabrikanten für ihre patentierten NahrungI-
Präparate Stimmung machen , und auch die Abstinenzler können
den rüstigen Greis nicht für sich in Anspruch nehmen .' Denn
mit Stolz beruft er sich darauf , daß er seit seinem siebzehnten
Lebensfahre dem Rauchen nicht entsagt habe , und auch ein
Töpfchen Bier beim Mittagessen " ist ihm zeitlebens nie "zu-
wider gewesen . So jung fühlen sich die „jungen " Gatten als
ob sie Fünfziger wären " und freudig hoffen sie, noch viele Jahre
lang das >pat , aber endlich doch gekommene Glück froh und ae-
sund genießen zu können . “

7 & ucßtt <.W
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Zur Felfungskriegs -Uebung bei Polen,

Eisenbahn Mühten
1 441 Wald \ UWiesen Kirchen

—Chausseen u Landstrassen
+ Forts Befestigungen

Mitte September wird bei Posen eine große Festungs-
kriegs-Uebung stattfinden , die der Kaiser selbst leiten wird.
Es handelt sich dabei um die Probe , ob die Posener Zita¬
delle, das sogenannte Kernwerk, noch als moderne Festung
anzusehen ist, oder ob es sich empfiehlt, auch sie zu schn fen.
Die Uebung wird vier bis fünf Tage in Anspruch nehmen.

Vier kriegsstarke Kompagnien, zusammengestellt aus der in
Berlin garnisonierenden Eisenbahnbrigade , sind bereits da¬
zu nach Posen gekommen. Der Hauptangrisf auf das Kern¬
werk, eine große Artillerie -Attacke unter persönlicher Führ¬
ung des Kaisers wird den Schluß der Uebung bilden.

* Wiesbaden, 2. September.

Friede in Deutsch - Ostafrika.
Der A u f st a n d in Deutsch-Ostafrika ist jetzt auch amt-

sich als vollkommen  b e i g e l e g t erklärt worden.
Im Nordwesten von Ssongea ,rst u«n auch der Kmeg-zu-
ltand aufgehoben worden. Es war der letzte Gobictsteü der
Kolonie, wo er noch bestand. Gleichzeitig ist auch dre Lper-
rung des nordwestlichen Teiles des Bezirks 'L-iongea zu-

d. », ° l,° « r dkn Durch!»« ° °u k .,r -»°°ru
wieder freigegeben worden.

Erzh erzog Karl Franz Josef von Oe  st er-
> ' reich
beging kürzlich in der Villa Wartholz im Reichenauer Tal.
dem einstigen Heim des Erzherzogs Karl Ludwig, seinen
20. Geburtstag . Gleichzeitig erfolgte die Großiahrrgkeits-
erklärung des Erzherzogs , und Mar der Familien rauer
wegen irn engsten Verwandtenkrelse. Außer seiner Mutter,
der Erzherzogin Maria Josefa , und sernein Bruder , dem

weg waren Truppen aiifestellt. Trotz der polizeilichen Ab¬
sperrungen waren Tausende erschienen, uni den Kaiser zu
begrüßen, der seit Eröffnung der Reichsduma zuni ersten
Male  wiederPetersburg besuchte. Nach der kirchlichenFeier
nahmen der Kaiser, der die Uniform des Probraschenski-
schon Leibregiments trug , und die Kaiserin den Vorbei¬
marsch der Truppen ab. Die Volksmassen brachen in stür¬
mische Hurrarufe aus . Im Innern der neuen Kirche ist an
der Stelle , wo Kaiser Alexander II . ermordet wurde, der be¬
treffend? Teil der Straße im alten Zustande erhalten und
von einem Tempel mit schwarzen jGranitsäulen überdeckt.
Nach der Feier besuchten die Majestäten die Gräber Aleran-
ders 2. und Alexanders 3. in der Pcter -Pauls -Kathedrale
und kehrten zu Schiff nach Peterhof zurück.

Das englisch - russische Uebereinkommen.
Der Text des englisch-russischen Uebereinkommens

wird vorläufig nicht veröffentlicht, sondern erst nach Aus¬
tausch der Ratifikation in 15—20 Tagen . Das Ueberein¬
kommen trägt rein den Charakter einer Regelung ört¬
licher asiatischer Fragen.  Die zwischen Rußland
und England schwebenden Fragen über den Bosporus sind
darin nicht berührt . Die Bedeutung des Uebereinkommens
erstreckt sich also nur auf zentralasiatifche Fragen . Die „Ti¬
mes " meldet noch, daß die Veröffentlichung deshalb einige
Zeit hinausgeschoben wurde, um _ anderen interessierten
Mächten das Abkommen vorher Mitzuteilen . Das sei einer¬
seits ein Akt der internationalen Höflichkeit, aber es ge¬
schehe auch, um nachdrücklich darauf hinzuweisen,̂ daß das
Abkommen, während,es die Interessen der beiden Signatar¬
mächte regele, gegen keine andere Macht gerichtet ist. Die
Unterhandlungen zwischen Groß -Britannien und Rußland
wurden mit größter Geheimhaltung geführt.

Bahnhof fuhr eine Rangier-Lokomotive beim Ueber kreuzen der
Gleise einem Südringzuge in die Flanke, wobei drei Wagen aus
den Schienen gehoben und teilweise demoliert wurden. Samt»
liche Passagiere konnten sich in Sicherheit bringen. Der Ma¬
terialschaden ist nicht bedeutend. t

Ueber einen Mord und Selbstmord berichtet die „Magdeh.
Zeitung" : Die Ehefrau des Zimmermanns Jordan von Halber,
stündt erhängte  sich. Samstag erschien Jordan mit seinen
drei Kindern, einer zwölfjährigen Tochter, einem etwa zehn-
.jährigen und einem dreijährigen Sohn ans dem Friedhof, an¬
geblich, um seine Frau noch einmal zutschen. Er wurde auf'
seinen Wunsch in die Leichenhalle geführt. Hier ergriff er
den jüngsten Sohn und feuerte einen Revolver schuß  aus
ihn ab. Die beiden anderen Kinder eilten schreiend davon,
worauf Jordan sich selbst  in den Mund schoß . VaOr
und Sohn sind bald darauf gestorben. Jordan war ein dem
Trünke ergebener Mensch, der seine allgemein̂ als tüchtige'
Hausfrau und brave Mutter bekannte Frau oft mißhandelt
haben soll.

, Blutige Exzesse haben sich in der Nacht zum Sonntag vor
einem Restaurant in der Rigaerstraße in Berlin abgespielt, wo¬
bei Biergläser, Stuhlbeine, Messer und auch ein Revolver eine
Rolle spielten. Ein Kutscher erhielt einen Schuß in die
Schulter,  mehrere andere erhielten erhebliche Verletzungen.

Vergewaltigt. Gestern wurde die 4jährige Tochter des Tisch,
kermeisters Moritz aus der Pfalzburgerstraße in Berlin aus
einem Neubau von einem wachhabenden Bauarbeiter überfallen
unb vergewaltigt. Der Täter wurde verhaftet.

Auf der Radrennbahn Treptow ereignete sich gestern ein
schwerer Unfall. Bei dem Versuch seinen Konkurrenten zu Der-
holen, stürzte der Motor-Schrittmacher Sucher so unglücklich,
daß er eine Gehirnerschütterung erlitt.

Ernste Zusammenstöße. Am Samstag kam es in Finmr
zu ernsten Zusammenstößen zwischen Kroaten und Ungarn.
Zahlreiche Kroaten wollten wegen tätlicher Jnsultiernng eine;
Landmannes in Fiume an den in Fiume lebenden Ungarn Rache
nehmen. Sie wurden jedoch auf der Brücke, die die kroat jchc
Vorstadt Susak mit der eigentlichen Hafenstadt Fiume verbindet,
von Ungarn ausgehalten. Es kam zu einem heftigen Kamps,
in desicn Verlaus die Kroaten aus Revolvern schossen. Schueß.
lich wurden sie über die Brücke zurückgedrängt.

Zwei Züge ineinander. In der Nacht stieß bei der Stativu
Gurabone in Ungarn ein Personenzug in einen Lastzug. Zwei
Waggons wurden zertrümmert, 14 Personen sind verletzt. —
Das „Bcrl . Tgbl." meldet aus Nancy: Bor dem Bahnhof ent-,
gleiste die Lokomotive eines Güterzuges. Der Heizer und den.
Mechaniker wurden getötet, der Zugführer verletzt. — Der Per-,
s-nenzug Paris - Havre stieß gestern abend bei Rouen nnt einer
Rangiermaschinc zusammen. Acht Passagiere wurden verletzt,
davon mehrere schwer.

Der französische Hauptmann von Köpenick. Der innge
Franzose, der sich in Havre unter dem Namen Cuverville als
Oberinspektor ausgab und die Torpedo-Fahrzeuge inspizierte,
wurde von der Polizei f e st g en om m en. Er ist der Sahn
eines .Holzhändlers Boqet  und hat einige Marme -Studien
gemacht. Er soll schon früher allerlei Streiche verübt haben.

Große Hoteldiebstähle in Baden-Baden. Der „Berl . Lok.»
Anz." meldet aus Baden - Baden:  In einem Hotel wur-
den bei einem Einbruch der Baronin Efrussy aus Wien
Schmucksachen im Werte von 90 000 Ä gestohlen. Dem Baron
Goldschmidt Rotschild aus Paris wurde seine Barschaft von
100 OOOÄ entwendet.  Man glaubt, daß Hotelgäste, die
in aller Frühe abreisten, die Täter sind.

Erzherzog rar« Franz Josephvon Oesterreich.

rzherzog Maximilian , waren nur Erzherzog Franz Fer.
inand, der Weitzbischof Dr . Marschall. Oberstleutnant Lob-
iwitz, der neuernannte Kammervorsteher, und Obcrleut-
ant Gras Ledebur, der eben erst zum Drenstkammerer des
wzherzoos ernauut wurde, anioeseud. Erzherzog Karl
ranz Josef wird ,im Herbst zur Vollendung seiner jurtftt-
hen Studien nach Prag zurückkehren.
Der Kaiser von Rußland in Petersburg.

In Gegenwart des Kaisers , der Kaiserin, der Königin
on Griechenland, aller anwesenden Großfürsten und Groß-
ürstinnen der Ministor und des diplomatischen Korps fand
estern, Sonntag , in Petersburg die feierliche Emwcümng
,er zum Gedächtnis an Kaiser Alexander II . cm öcr ©teile,
[)0  er den Tod fand , errichteten Kirche zur Auferstehung
ilhristi , statt . Der Metropolit Antonius vollzog den
Veiheakt. Sämtliche Truppenteile der Garnisonen von
Petersburg und Umgebung hatten Abordnungen entsandt.
!Yr Kaiser und die Kaiserin waren von Peterhof zu Schm
mraetrofsen . Am Newaguar und über dem Marsfeld hin-

Die Genickstarre hat in Köln  wiederum zwei Opfer ge¬
fordert: ein fünf Monate altes Kind, das in der elterlichen
Wohnung .erkrankte und alsbald verstarb und ein 13j'ihriger
Knabe, der in das Augustahospital geschafft und dort das Opfer
der gefährlichen Krankheit wurde.

Das Automobil in eine Gruppe Bergleute. Ein von Al¬
staden heransausendes Automobil fuhr bei Duisburg in eine
Gruppe Bergleute hinein, die plaudernd am Wege standen
Ein Bergmann wurde überfahren und derart schwer verletzt,
daß er v c r st a r b. Die Insassen des Kraftwagens kümmerten
sich nicht um den Schwerverletzten und entkamen  unerkannt.

Ein schwerer Betriebsunsall, bei dem glücklicherweise Men¬
schen nicht zu Schaden gekommen sind, hat sich gestern kurz nach
2 Uhr auf der Berliner Stadtbahn ereignet. Am Schlesischen

Ras der Ilmgegend
liandwlrflcftafflidies Feit in Mfeiis»

»r. Idstein , 1. Septbr.
In unserer aufs prächtigste geschmückten Stadt nahmen a«

gestrigen Sonntag die Fe stli chke i t e n anläßlich der 86. Ge¬
neralversammlung und der Hauptschau der Landwirtschastska»»
mer ihren Anfang. Seitens des Dekorations-Ausschusses wur¬
den 3 Empfangspforten erbaut. Leider hatten die Dekorationen
unter dem in der Nacht von Samstag auf Sonntag niederst-
gangenen Gewitterregen zu leiden unb mußten am Sonntag
morgen verschiedene Ausbesserungen vorgenommen werden. Die
in den Sälen der Baugewerkschule unlergehrachte Ausstellung
von Feld-, Obst» und Gartenbauerzeugnissen, Bienenwirtschafts.
und Molkereiprodukte sowie Weingaben der Firma Gölz-Bacha»
rach wurde nach 2 Uhr mittags durch den Vorsitzenden dieser
Abteilung Herrn Lehrer A ß m a n n eröffnet. Neben viele»
Obst-, Kartoffel-, Gemüse- und Getreide-Arten von der Land¬
wirtschaftskammer Wiesbaden hat das Landwirtschaftliche In¬
stitut der Universität Gießen über 100 Sorten Kartoffeln sowie
Pflanzenkeimapparate und sonstige wissenschaftliche Apparat
zur Stelle . Herr Obstbaulehrer Schindler-Geisenheim hat '»
einem besonderen Zimmer die Pflanzenschädlinge etc. ausge¬
stellt. Die Ausstellung ist von etwa 40 Obstzüchtern etc. be¬
schickt. Die Ausstellung der Obstbäume u. s. w. ist in der
Nähe der Turnhalle nntergebracht. Der schön gelegene FestPtÄ
ror den Obertoren bildet nachmittags den Sammelpunkt der
vielen Festbesucher sowie der hiesigen Bevölkerung. Die vo»
der Königsteiner Kurkapelle vorgetragenen Konzertstücke
digten allgemein, während sich die Jugend auf dem TurnpIÄ

Die Eisenbahnbrücke über den Et . Lorcnzftrom det Quebec.

Bei Quebec, der Hauptstadt der gleichnamigen kanadr-
schen Provinz , ist, wie gemeldet, das Südende der im Bau
befindlichen Brücke über den St . Lorenzstrom, den wichtig,
stcn Strom des britischen Nordamerika , eingestürzt. Ern
Arbeitszug , der die Brücke passierte, fiel in den Strom . Der

Oberbau der Brücke wurde in einer Länge von 800 Frlß
die Tiefe gerissen, 80—90 Personen wurden hierbei zu ^
gequetscht. Die Brücke, für deren Bau 6 Millionen De
ausgeworfen waren, sollte im nächsten Jahre fertig wero
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amüsierte. Die von 33 Firmen, Händlern usw. beschickte Aus¬
stellung von landwirtschaftlichenMaschinen und Geräten bil-
Leten den Hauptanziehungspun'kt der Landwirte und anderer
Besucher der Ausstellung und erregten die ausgestellten Maschi-
nen sowie Geräte und sonstige Bedarfsartikel für die Landwirte
allgemeines Interesse. Am Abend herrschte ebenfalls reges
Leben auf de« elektrisch beleuchteten Festplatz.

* * *

□ Idstein, 2. Sept. In der Halle des Turnvereins an der
Limburgerstratze nahm heute vormittag gegen 10 Uhr die Gene,
ralversammlung des Vereins Nafsauischer Land- und Forstwirte
bei sehr zahlreichem Besuch ihren Anfang. Den ersten Gegen¬
stand der Tagesordnung bildete der Rechenschaftsbericht
über den Stand und die Wirksamkeit des Vereins im Jahre
1906 07. Derselbe ist vom Vorstand erstattet und bringt die
folgenden Angaben von besonderem Interesse: Der Mitglieder,
stand hat sich erfreulich vermehrt und beläuft sich auf IO 368
gegen 9043 un Vorjahr. Die größte Mitgliederzahl weist der
Kreis Biedenkopf mit 1149 auf, ihm folgen der Reihe nach
Oberlahnstem, Dillkreis, Wiesbaden Stadt und Land, Ober-
taunus, Usingen, Unterwesterwald, Unterlahn, Oberwesterwald,
St. Goarshausen, Obertaunus, Limburg, Rheingau, Westerburg,
Höchst und zuletzt Frankfurt Stadt und Land, mit 324 Mit¬
gliedern. Die Gesamt-Einnahme des Vereins belief sich aus
198  375 X,  darunter 117 608 X für vom Hofgut Geisberg ver¬
kauftes Gelände und 2551X Zuschuß des Bczirksvereins. Die
Ausgabe enthält 7200X Zuschuß an die 16 landw. Bezirks¬
vereine, 149 122 X Kapitalanlage und 178 035 X insgesamt.
Das Kapitalvermögen betrug am Jahrcsschluß 318 227 Ä.  Das
Vereinsblatt, zugleich Amtsblatt der Landwirtschaftskammer,
hat seine Auflage auf 10700 und um 1322 gesteigert. Landwirt¬
schaftliche Wandervorträge wurden im Aufträge der Landwirt-
fchaftskammer 250 abgehalten, Molkereikurse in Usingen, Unter,
lohn, Limburg, Oberlohn und Dill insgesamt 21: Lehrkurfe für
Hubschmiede einer (fett Errichtung des 1. Hufbeschlagkursus im
Jahre 1886 stnd insgesamt 329 Hufschmiede ausgebildet worden):
Meisterkurse für Hufbeschlag5: praktische Kurse für Wiesen¬
wärter2 (feit 1887 sind 1005 Kursisten ausg-ebildet): 2 Kurse
zur Aufklärung über den ansteckenden Scheidenkatarrh beim
Rindvieh. Die landwirtschaftlichen Bezirks-, Orts- und Zw-eig-
vereine waren wie früher, so auch im Berichtsjahre bestrebt, die
Verbreitung landwirtschaftlicher Bildung durch Abhaltung von
Versammlungen mit Vorträgen, Besprechungen und praktischen
Unterweisungen nach Kräften zu fördern.

?? Biebrich, 1. Sept. Als vor einiger Zeit berichtet wer¬
den konnte, daß der hiesige Verschönerungsvcrein die Aufstellung
r ff en1 l t chser Uhren  beabsichtigte, war an dieser Stelle
vorgefchlagen worden, daß eine Uhr an der Nordspitze des Wil-
helmsplatzcs und nicht, wie geplant, an der Ecke der Telemann-
stroße ausgestellt wurde. Den damals angeführten Gründen hat
der Verein sich nicht verschließen können und es wird in den
nächsten Tagen schon an der erwähnten Stelle eine große Uhr
angebracht werden. — De hiesige Reichsbanknotenstelle ist zur¬
zeit in der Freiherr von Stein-Schule untcrgebracht, wo ihr
die betreffenden Räume von der städtischen Verwaltung zur
Verfügung gestellt waren. Im nächsten Jahre läuft diese Frist
ab und da die Räume für Schulzwecke gebraucht werden, muß sich
die Reichsbankverwaltungnach einem anderen Heim Umsehen
Da der Geschäfts-Umsang der Nebenstelle sich erheblich erweitert
hat, und bei der Entwicklung Biebrichs eine erhöhte Jnan-
ftruchnahme zu erwarten ist, so besteht die Absicht, ein eigenes
Relchsbankgebäude zu errichten und zwar an der Rathausstraße
unweit des Rathauses: mit dem Besitzer des letzten, in diesem
Block befindlichen Bauplatzes sind bereits Unterhandlungen an-
geknüpft worden.

ss. Eltville, 2. Sept. Dem Polizeisergeantena. D. Jak.
Et atzn er hier, welcher an den Feldzügen 1866, 1870—71
tellnahm und 34 Jahre im Dienste der Stadt Eltville stand,
wurde in Anerkennung seiner langjährigen treuen Tätigkeit
gestern na mittag in Gegenwart des Herrn Laudrat Wagner
und des Vertreters des Herrn Bürgerineisters Herrn Beige¬
ordneten Franz Herber das Allgemeine Ehrenzeichen am Bandeverliehen.

s. Lorch, 1. Sept. Bei der vergangene Woche stattgesundenen
Versteigerung der zur Konkursmasse des Händlers Johann
Philipp Weckbecker hier gehörigen Immobilien hatten sich eine
ziemliche Anzahl Steigliebhaber eingefunden und wurden recht
aniehnliche Preise erzielt. Es wurden geboten für das Wohn¬
haus mit Garten etc. 10  380 X,  für die Weinberge und zwar für
den im Distrikt„Kapellen" 9 Ruten 52 Schuh= 5ßX pro Rute
— 315,10 X.  Weinberg im Distrikt „Mantelsweg" 48 Ruten
C 7= — pro Rute— 560,28 X.  Die Genehmigung
f r/r erJtei0CTun8 bleibt ledoch noch bis zum 10. September er

f. Ca»b. 2. Sept. Bei der letzthin in Nörscheid abgehaltenen
»tirmes erhielt ein Kaufmann von einem Kunden 200 X in
w Als er um Mitternacht nach Hause kam, wollte er
oas Geld verschließen. Es war jedochv er schw un den. In
großer Aufregung eilte der junge Mann in die Wirtschaft, wo
er vorher gesessen hatte und groß war seine Freude, als er die
verlorenen Moneten unter dem Wirtstische Wiedersand.
, Braubach , 1. Sept. Der Lehrer Henkel aus Brand-

rFF ^ŝ be zum achten Lehrer au der hiesigen Volksschule
leuens der König!. Regierung in Wiesbaden ernannt. Derselbe
«trö am 1 Oktober seine Stelle antreten . — De Reblaus-
llttf"1“ ' 10 n  bat gestern in der hiesigen Gemarkung ihre

nflen  ausgenommen. —Die Stadtverordneten
inirat ■ ln 'brer gestrigen Sitzung, daß anstelle des freiwillig
z.vAmte  ansgeschiedenen2. Beigeordneten Hütten-
iterst1 ^cker die Neuwahl-eines 2. Beigeordneten am Don-

September erfolgen soll. Ferner wurde auf Antrag
mes Mitgliedes beschlossen, in den Rheinaulagen noch mehrere

anbringen zu lassen, da hierzu ein Bedürfnis vorliegt.
owl,chen zwei Italienern kam es wegen kleiner Differenzen

da einer Schlägerei,  wobei der eine den anderen erheblich
Ui . 'bm sogar drohte, ihn. mit dem Revolver zu er-

ließen. Die Sache wird noch ein gerichtliches Nachspiel haben.
Mainz, 31. Aug. Ein schwerer Unfall ereignete sich gestern

feftr -uF ber  H°^ er- und Kaiserstraße. Als ein Wagen der
aus 7 a voruberfuhr, wollte ein jung verheirateter Maurer
hon noch rasch das Gleis überschreiten, wurde jedoch

n vem Wagen zu Boden geschleudert und schrecklich zugerichtet,
amW ? Ff 6™ Kopfwunden hatte er schwere Verletzungen

aoals und dem einen Arm davongetragen.
Aug. Bei einer Schlägerei in der

äriX£ e mtTbe in  ber vergangenen Nacht der Hilfsarbeiter
F e  durch einen Dolchstich schwer verletzt

der Frankfurter Wach- und 'Schließgesellschaft
SauÄ •ir<ncnr Mann be, einem Mansarden-Einbruch im
Samt  W Ttr<$ e 25-.. Der Einbrecher wurde nach schwerem
iti 6 1 dem der Wächter verletzt wurde, mit Hilfe der Poli-lengenommen.

Kunft, kiferatar und Wliiemoiair.
Königliche Sdiauipiele.

Sonntag, den 1. September 1907. „Lohengrin" von
Richard Wagner.

Nur der Wechsel ist beständig! Auch in den Personal-
Verhältnissen einer HofbühneI Wenigstens heutzutage;
denn „früher" — aber wer weiß noch, wann das war? —
„früher" galten die Hoftheater für fast sprichwörtlichaus¬
dauernd in der Unverändcrlichkeit ihres Personals durch
Generationen hindurch. Heute ist das anders, man kommt
und geht, man wird gekommen und wird gegangen, und
jede Spielzeit bringt neue Gesichter. Ob das gerade ein
Vorteil ist? Die den Hoftheatern sonst angedichtete Solidi¬
tät des Ensembles und die in dieser Solidität begründete
Möglichkeit der steten Verfeinerung der Ausarbeitung leidet
naturgemäß unter diesem steten Wechsel. Da heißt es denn
fi.tr das ganze Ensemble um eines Neulings willen inimer
wieder neu probieren, und es kommt bei dieser endlosen Ar¬
beit doch nichts heraus, denn diese Art zu arbeiten ist nichts
für das K u n stw e r k ersprießliches! Und das war gerade
der alte Ruhm der Hoftheater, daß in der beschaulichen Ru¬
he ihrer Personalverhältuisse das Kunstwerk über die Dar¬
steller hinauswachsen konnte. — Wir haben bei uns jetzt in
wenig Jahren bereits die vierte Altistin und mit ihr die
vierte Ortrud, aber trotzdem immer noch keine „Ortrud"
und damit immer moch keine wirklich würdige Ermöglich¬
ung des Lohengrin- D r a m a s. Denn gerade für das
Dramatische im Lohengrin bedeutet die Ortrud alles. In
keiner anderen Oper Wagners ist dem „Gegenspiel" ein so
breiter Raum eingeräumt und eine so eingehende Charakte¬
ristik gewidmet, als gerade im Lohengrin—«die Oper form,
te auch„Ortrud " heißen, zum mindensten muß dies der feste
Glaube der Altistin sein. Die Ortrud verlangt von ihrer
Darstellerin Größe der Auffassung und Ueberzengung von
dieser Große in der Wiedergabe. Frl . Schrote  r, unsere
heutige stimmlich sehr begabte Novize, bewegt sich darstelle-
ris chvorläufig auf der Oberfläche ihrer Aufgabe und agiert
die Ortrud noch im landläufigen Intrigantenstil . Die
Große der Auffassung muß sich schon im ersten Akt zeigen,
wo Ortrud als Kronprätendentin, als „Königin über diese
Lande", auftreten n-uß, eine finstere, furchtbare Gegnerin
für die zarte Elsa, die Verkörperung eines rücksichtslosen
„Willens zur Macht" gegenüber der traumhaften Schwär¬
merei. In ihrem stummen Spiel, durch das sie hier allein
mitwirkt, darf sich nur vernichtungsvoller Hohn gegen die
„Zauberkünste" Lohengrins — denn n u r das bedeutet sein
Auftreten für sie— zeigen. Ueberlegene Größe. Der zwei¬
te Akt muß dann die innere fanatische Ueberzeugung von
dieser Ueberlegenheit zum Ausdruck bringen. Von diesem
Gesichtspunkt aus muß die Gestalt „geschaffen" werden.
Bloße, regiemäßige Theatralik hilft dabei gar nichts und
ist meistens übel angebracht. So ist beispielsweise der
„Anruf der Götter" so zu spielen, daß erst der auffallende
Fis-moll-Akkord der Bläser vor „Wodan" ustv. durch ein
leidenschaftliches Aufwärtswerfen der Arme als „Anruf"
charakteristisch zur Geberde wird. Eine solche durchgesührtc
Nebereinstinimung zwischen Geberdenspiel und Orchesterbe¬
gleitung ist die Grundlage des Wagnerschen„Stils ", um

| den, wie man heute wieder sehen konnte, Darsteller und
Regie sich aber herzlich wenig kümmern. Das tut einem
dann für beide leid, nrehr aber noch für das Kunstwerk
selbst. In diesem Sinne stehts um unseren Lohengrin auch
besonders in den Massenszenen recht schlecht. Mein hier¬
über schon öfters angestimmtes langes.Klagelied will ich
heute um einen weiteren Vers bereichern: Das erste Finale
ist bei uns szenisch von einer oratoricnmäßigenUnbeweg¬
lichkeit und Langweiligkeit. Hier gilt es für die Regie Be¬
wegung (nicht blos Fahnenschwcnken) in die Masten zu
bringen und eine szenische Steigerung zu erzielen, di? die
musikalische stützt und trägt . Der Begeisteruugsausbruch
der Mannen und Frauen „Ertöne, Siegesweise" muß durch
lebhaftes Spiel vorbereitet sein und dann jeweilig mit den
Einsätzen zum Ausdruck kommen, indem die Schaqren mit
„preisenden Dewc-gnngen" auf das Paar zueilen und es um¬
ziehen, bis zuletzt auch der König von seinem Hochsitz herab¬
steigt, — Wann nun wird man hier ani Ort der deutschen
Kaiser-Festspiele einmal Lohengrin und Tannhäuser zu
solchen Festspielen ausarbeiten? Was die Wiesbadener
Bühne szenisch leisten kann, ist doch rühmlich genug de
könnt; warum müssen gerade diese beiden Werke so gleich
gültig abgetan werden? Hans Georg Gerhard

Relidenz-Cfteafer.
_ Samstag , den 31. August: „Die Welt ohne Männer:.
Schwank in drei Akten von Alexander Engel und Julius

[ Horst.
O diese Männer, die bösen Männer! Herr Dr. Rauch

hat uns eine ecschröckliche Geschichte bescheert. Er wollte un.
serer verderbten Welt eine Idealwelt vor Augen führen,
eine Welt der Ordnung und Ordentlichkeit, eine Welt, in
der endlich einmal das „kurzbeinige, breithüftige Geschlecht"
zu vollster Würdigung gelangen .sollte, eine Welt, in der
man auf Flirt , Hochzeiten und Familienfreuden als auf
einen überwundenen Standpunkt zunickblickt, kurz — die
Welt ohne Männer. Aber er hatte ohne sein Publikum ge-
rechnet; denn schon nach dem zweiten Akt mußte er im Na¬
men der Autoren und seinem eigenen als Spielleiter vor
seinen Wiesbadenern erscheinen und wurde so selbst einen
Augenblick— der Mann des Abends. Der Schwank ist ftn
richtiges Vaudeville. Wenigstens spitzt er sich in den, pi¬
kanten ersten Aktschluß daraus zu; die beiden anderen Akte
hängen sich in breiter Harmlösigkeit an. Es ist die alte Ge-
schichte: Eingeschworcne Wut gegen das andere Geschlecht
und ihre Heilung. Drei Beispiele werden.uns vorgesührt.
Drei junge, hübsche Vertreterinnen der holden Weiblichkeit
haben sich zu furchtbarem Bunde wider die Männer zusam-

mengeschlossen. Aber eigentlich ist es nur eine, die auf die
armen Männer so fuchsteufelswild ist; die anderen machen
nur so mit,, aus stubenkameradschaftlicherTreue. Die drei
guten Kinder bewohnen nämlich eine gemeinsame Bude und
hungern sich aus Prinzip rechtschaffen durch. Aber nur
einen Akt lang. Im zweiten bereitet sich schon das Schick¬
sal vor, die Prinzipien beginnen zu wackeln, und im dritten
hat iede ihren Mann. Und dazu erscheint der dri-tte Mann
nicht einmal auf der Szene. Um so liebenswürdiger Hüp¬
fen dafür die drei Weiblein herum.

Der flotte Schwank war zur Einführung in die Saison
recht gut gewählt. Das bewies, trotz der sommerlichen Tem¬
peratur, das vollbesetzte Haus. Die leichte Ware ist jetzt am
Platze. Geist und Gemüt wollen noch nicht behelligtwerden.

Was die Darstellung betrifft, so verdient sie wieder
alles Lob. Die männcrfeindliche Trias wurde von den
Damen Blanden , Noormann und Sandori  mit
fo  viel Ehik, Humor und Liebenswürdigkeit dargestellt, daß
man selbst über die zahllosen Pansen, die sich' als
tote Stellen durch das Stück dehnen, glücklich hinweggeführt
wurde. Herr B a r t a k war als unwiderstehlicher Map- ein
schneidiger Gemiftsmensch, der mit seiner trockenen Haus-
backenhett eine Pointe um die andere aus seiner Rolle her-
auszog. Einen Extracrfolg errang sich Herr Rücker als
»“  amperl" rm Zusammenspiel mit Frl. N o o rma n n in
ferner großen Szene im letzten Akt. Das war wirklich eine
eminente Leistung, mit der man weit über das dürftige
Milieu des Schwanks hinausgehoben wurde. Rücker erin¬
nerte, wie schon öfters, stark an den unvergleichlichen Hans
Ftlcher Uebrigens trug auch das schlichte, tiefinnerliche
spiel des pxrl. Normann dazu bei, die große Zeit des
Deutschen Theaters in Berlin in uns wach werden'zu lassen.
Horen ’ fl?nn ^ m beiden Künstlern gratu-

Ein paar scharf herausgestrichene Tvpeu boten unter
den kleineren Rollen Fran Nosel van Boru  als Frl

J$ ®alI Lebemann und HerrTachauer
mv Advokat Specht. Das Pnblikum quittierte sämtliche
Leistungen mit reichem Beifall. Die „Welt ohne Pfänner"
darf wiederkommen. M g

Orgel'MaLirr6e
im KursaaI,  Sonntag , den 1. September

_ - - Orgel-Matinsen des Künstlerpaares Afferni
bdEis zu den beliebtesten musikalischen Veranstalt-

ungen rm Kurhaus, das bewies der heute trotz des besonde-
und wieder fast gefüllte große Saal . Herr
L Zwu Affernr wissen ihrem Programn, immer eine in-
terestante Folie zu geben. So eröffnete Herr Afferni die

T ' * C1F r Su0e ln  H-nwll von P tut-
„ F J90~ verstorbenen Organisten an der Thomaskirche

F pFtF 0*' "F vermittelte uns danut die Bekanntschaft
WnvPlfl e-! ' i le ®l ren9e  alten Fugenform in fes-
J Weise durch moderne Auffassung durchbricht und
da-, durch den Aufbau seiner Themen und drirch die Art, wie
eŝ nach und nach die vollen Stimnien des Instrumentes ins

F eine den Hörer mit fortreißende Steigerung
e ;ut . - besonders, wenn es in jeder Weise so Verständnis-

E 'F 'rhaft wiedergegeben wird, wie beute. Frau
J VL T? rn  1  erfreute die Hörer durch den tief cmpfunde-
neil Vortrag des bekannten Mozartschen Larghetto« das
auch ni der Bearbeitung für Violine und Orgel seinen vol-
len Schonheitszanberbehält. Eine Berceuse von Godard
!? ,U l tt  gleichfalls fein ausgcarbeiteten Jnterpreta-
tleui ebenso reichen Beifall wie das Largtzetto. — Die Vô al-
föln 'YSm U f 1 b erg,  Altistin vom Stadttheater in
FF 1-' JFrjF sich Mit der Arie „Erbarme dich" aus der Mat.
thauv-Passion von Bach als eine mit prächtigen und aus-

Stimmitteln begnadete und warm und gefühlvoll
voitrageude Sängerin ein und erntete mit dieser Nummer
ebenso spontanen Beifall, wie mit der weiterhin gesungenen
Einlage zu dem Oratorium „Israel in Egypten": „DÜHk
ft . dir Herr von Handel in der Einrichtung von Prof.
fnn*a[C, in  ^ ü nii . dln den Begleitungen der beiden Ge-
sangsnummern beteiligten sich außer Herrn Afferni an der
^rgel -noch Frau Afferni mit der tonschön gespielten obliga-
ten Liolinstlinme der Bach'schen Arie, und Herr Hahn
Mit der Harfe m dem Händel'schen Stück. Eine freie Fan-

cms der Orgel, m welcher Herr Afferni wieder dft
ganze Schönheit der einzelnen Soloregister zur Gcltuna tu
bringen wußte, beschloß die genußreiche. Veranstaltung.

H. G. G.

* Wiesbaden, 2. September.
Rückblicke.

Biebricher  un -d Bierstad -ter Kerb
Rollt die Elektrische„über den Berg" nach- Bierstadt

auch noch in weiter weiter Ferne. Der Ort bleibt-deshalb den
Wiesbadenern nicht weltentlegen und-weltftemd. Wenüs schön
ist, trippelt man etwas pustenp!>en̂ Berg hinauf Oken bolt

Luft um sich- b«rum schaut einige Minuten hinunter in das
fruchtbare-anmutige Tal und marschiert dann geradewegs wei-
ter. Bald winkt das Ziel der Wanderung: Bierstadt
Also ein Sie-benmeckenweg ist das nicht und gefährlich scheint er
auch nicht. Im übrigen, wer will, kann seine vielleicht emp-
stndlichew Beine schonen. Wenn -er ein paar Groschen dafür
norlg hat, setzt er sichm den Omnibus. Gestern(Sonntag) hat
das Nnternehmen den Erntetag des Jahres mit den Bierstadter
Gast-wirten zugleich gehabt. Denn es war ja Kerb.  Aber auch
die Chaussee wurde von Kerbfrcunden bevölkert. Wir kamen
gerade in dem Augenblick an, w-o Bierstadts zukünftige Genera¬
tion den Kerb-Umzug veranstaltete. Ei, ei, sind das schnei-dige
Burschen gewesen. Weiße Hos«>, graues Jackett, grüne Schärpe
und einen Burenhut. Die drei Reiter vorn sahen aus wie drei
Burengenerale ?). Wirklich adrett! Und dann die schneeweiß
wie die Unschuld vom Lande gekleideten ca. 20 Kerb-J-ung-
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fronen . Ein Faß Rü-desheimer befand sich sogar im Festzug.
Eigentlich haben wir bedauert , daß es uns nicht möglich war,
dieses Bild vom Bierstadter Kerbe-Umzug zu knipsen. Stark
nervöse Menschen wären vielleicht noch nervöser geworden . Vor
lauter musikalischen Gedudel in jedem Winkelchen in jedem
dritten Hans . Das war die Kerbemusik. Die Basen , Tauten,
Onkels , Bekannten 'und Verwandten schmausten am Familien¬
tisch Festbraten oder Kerbekuchen der delikatesten Sorte oder
man saß in den Gastwirtschaften und bat sich da bei Speise und
Trank gütlich. In den Sälen wurde flott getanzt und wer da
die Ehre hatte , am Arm einer besonderen Dorfgrazien zu Wal¬
zern , der schmunzelte über das ganze Gesicht, liebkoste während
des Reigens und brachte seine schöne Auserwählte stolz wie ein
Spanier charmant nach dem Platz . Dieses bunte Allerlei auf dem
Tanzböden hat uns ebenso imponiert wie das Leben auf den
Dorfstraßen und insbesondere dem Festplatz, auf den Karussels,
in den Buden und an den Verkaufsständen . Spät,abends gaben
dann der Mond und die Sterne seinen Segen zu dem manuig-
fachen Liebesgeflüster auf und am Ende der „Bierstadter „Kerb".

Die B i eb r i che r Kerb hat ihren alten Ruf bewährt . Die
Erwartungen , die die am meisten interessierten Gasthöfe darauf
setzten, sind reichlich erfüllt , wenn nicht übertroffen worden.
Schon in den frühesten Nachmittagsstunden entwickelte sich auf
dem Kerbe-Platze ein Treiben , das gegen Abend schier beäng¬
stigende Dimensionen annahm . Die Befürchtung , daß der Platz
räumlich nicht ausreichen würde, hat sich in vollem Maße be¬
stätigt , allerdings war kaum vvrauszwsehen gewesen, daß die
Veranstaltung eine so ungeheure Menschenzahl auf die Beine
bringen würde . Die Straßenbahn , die iw den späteren Nach¬
mittagsstunden am Sonntag meist mit leeren  Wagen wach'
Biebrich fährt , hatte noch um 8 Uhr alle Züge besetzt und erst
mit hereinbrechender Nacht flaute der Zustrom ab . In dmn
argen Gedränge aus dem Budenplatze ist es ohne kleine Unfälle
und Reibereien leider nicht abgegangen, doch wurde die allge¬
meine Fröhlichkeit dadurch wenig beeinträchtigt . Bewunderns¬
wert war die Findigkeit der Gastwirte in der Hervorzauberung
von „Gartenlokalen " ; darin übertrafen sie sicherlich noch die
pfiffigen Berliner , doch zeichneten sich ihre „Gartenlokale " durch
einen weit regeren Besuch aus als die Hauptstädtischen.

* * *

I ' ■ t Sedan

ist gestern hie/ii ? der jedes Jahr üblichen Weise gefeiert worden
Bormittags wurde am Denkmal der Krieger auf dem alten
Friedhof ein Kranz  unter entsprechenden Worten des Herrn
Seifenfahrikanten Horn  niedergelegt . Mends vereinigten sich
die Mitglieder des Kreiskrieger -Berbandes zu einem Kom¬
mers  in der Turnhalle Hellmundstraße , dem weben einigen
Offizieren auch Herr Polizeipräsident von Schenck bei¬
wohnte. Der unterhaltende Teil bestand ans einzelnen und ge-
meinsamew Gesängen , dem Bortrag von Couplets und sonstigen
deklamatorischen Darbietungen . Nach einer kurzen Ansprache
des Herrn Rumpf,  in welcher dieser betonte , daß es un-
deutsch und den alten Kriegern gegenüber undankbar wäre , wenn
man den in der deutschen Geschichte einzig dastehenden Tag
vergessen wollte, hielt Herr städtischer Oberlandmesser Klein
die Hauptfestrede . Sie bestand aus einem Rückblick in die Zeii
vor 100 Jahren und einen Ausblick in die Zukunft . Er endete
mit einem Hurra .auf Kaiser und Vaterland . Es wurden ferner
noch einige patriotische Ansprachen gehalten.* * *

' Waldsahrt der Kurverwaltung.
' Kurz vor 4 Uhr gestern hörte mau aus der Ferne die
SHalmeientöne des Jagdhorns , das -neben dem feinstaffierten
Kutscher ein eben so feinstaffierter Diener als Zeichen der An¬
kunft erschallen ließ. Mau muß dem Unternehmer , Herrn
Kelchenbach, Anerkennung ausspr -echeu, daß er mit einem Marl-
eooch und einem Viergespann wie aus einem Guße vorgefahren
kam, wie man solche in der vornehmsten Sportwelt nicht ele¬
ganter ansgestattet ausweisen kann . Selbst die zahlreichen Zu¬
schauer, die an der Fahrt nicht teilnehmen wollten , hatten ihre
Freude an dem schönen Anblick. Sind nun auch beim ersten
Mül zwei Sitze frei geblieben , so kam dies den anderen Passa¬
gieren zugute . Schon bald, nach dem Platz genommen war , ent¬
wickelte sich eine recht lebhafte Unterhaltung und es wurde somit
nachgewiesen, daß die Waldtouren eine günstige Gelegenheit pn
Annäherungen der Kurgäste bieten . 'Bald nach 4 Uhr setzte sich
der Viererzug iw Bewegung , gefolgt von einem reizenden
Ponnywagen , mit 3 Kindern besetzt. Gegen Abend erfolgte die
Rückkunft. Die Waldsahrt soll bei dem etwas bedeckten Himmel
wunderbar gewesen sein. Wir beglückwünschendem erfolgreich
wirkenden Herrn Assessor Borgmann auch zu diesem Unter¬
nehmen, und hoffen, daß jene Einrichtung eine ständige Nummer
in dem Programm der Sommervercmstaltrrngen bleiben wird.
Wir richten nun noch eine Bitte an die gerechten Wünschen stets
so liebenswürdig entgegenkommende Kurverwaltung , daß sie
den Abonnenten die Sonntage frei lassen und keine Bercm-
fdaltnngen außer Abonnement veranstalten möge. Bei dem Nie.
ienerfoige , dessen sie sich sowohl finanziell als auch nach der
idealen Seite und zur großen Befriedigung der Bewohner Wies.
Habens erfreut , braucht es ihr ans die Sonntage nicht anzukom¬
men. Für die stetigen Besucher des Kurhauses ist es eine
Freude , den frischen jugendlich strebenden Zug zu sehen, der
durch das ganze Haus zieht. Möge dieser jugendliche geniale
Leiter uns nur erhalten bleiben.

* * *

Volkslieder - Abend im Kurhaus.
Ein wundervoller Sonntag -Abend des an seinem Grabes-

rwnd stehenden Sommers . Auch die den- Herbst ankündende
Kühle macht's gnädig . Um 8 Uhr sieht man zahlreiche Aus-
flügler mit Familien heimwärts gehen. In der Wilhelmstraße
aber gewahrt man den Zug nach denn Kurhaus . Dort folgt seit
der Eröffnung ja Premiere aus Premiere , Abwechslung aus
Abwechslung . Heute war , wenn es das Wetter gütigst erlauben
sollte, großartiger Jlluminations - Abend und
Vokal - und Jnstrumental - Konzert  vorgesehen.
Uwd darum der Massenzug dorthin , denn die Witterung ge¬
stattete ein ungetrübtes Gartenfest . Dem herz, und gemütvollen
Volkslied  hatte man bezüglich der Konzertprogramme . wie
der Berichterstatter mit besonderer Befriedigung zu melden in
der Lage ist, einen weiten unbegrenzten Spielraum gelassen.
Und würdige Sänger des Volksliedes waren die Künstler des
mit Recht hinsichtlich seiner Leistungen so hochgeschätzten Sänger,
chors unseres alten angesehenen Tnrnver.
eins.  Am Dirigentenpult ober stand kein Geringerer als der
Komponist der meisterhaft vorgetragenen Lieder selbst, Karl
S cha u ß , der Volksseele und -Gemüt so naturgetreu -unge-
schminkt in einfachen und eben gerade deshalb gewinnenden
Tönen zu zeichnen verstanden hat . Von ihm sang der Ehor
u . a . „Verschwundenes Glück", „Die Spinnerin " , „Mein Traum"
und „Ich hört ein Vöglein rauschen" derart rein und fein abge-
swft 'und lebensprühend, daß die Wirkung bei den Tausenden auf.
merklam zuhörenden Besuchern eine zu Herzen gebende und der
Beifall dementsprechend langanhaltender war . Was Wunder,
wenn man da da eapo verlangte ! Mer auch unser heimischer
Tonkünstlcr Spangenberg sowie KSlliwoda und Kremser hätten,
wenn sie dagewesen wären , sich au der eimwandsfreien Wieder¬
gabe ihrer Kompositionen freue« dürsen, — Drüben im anderen

Mnsikzelt an der Sonnenbergerstraße spielte das H o b o i st en •
Korps  des Mecklenburgischen Greuadier -Regimen ^ Nr 89
ein ausgewähltes Programm mit großer Feinfühligkeit , künst¬
lerischem Geschmack und Bravour herunter . Auch sie nehmen
verdientes Lob mit nach Mecklenburg zu ihrem Landesfursten.
— Fünfzehnhundert Glühlampen  in den verschie.
densten Farben - und Formen -Arrangements , in eener Fülle also
unL einer Variation , wie noch feiten vorher , gaben dem Kur-
garten jenen märchenhaften , wohl nur bei uns in Wiesbaden
möglichen Anstrich. Im Hintergrund des Weihers sah man zwei
große kreisförmige Sterne mit vielen Strahlen , an der Sette

. ein den Vorabend des Sedantages versinnbildlichen-des Kreuz,
mitten, im Weiher Lampions , bunte Lichter überall . Ein Gar¬
ten-fest hochfeinsten und beifallswürdigsten Genres . B . K.

Das Weilburger Denkmal
des Großherzogs Adolf von Luxemburg , wurde , wie wir
berichteten , kürzlich auf der Schloßterrasse von Weilburg in
Gegenwart der Witwe des Herzogs , der Großherzogm -Mut-
ter Adelheid Marie , und ihrer vier ältesten Tochter , sowie
des . Grotzherzogspaares von Luxemburg und des Großher-
zogspaares von Baden enthüllt . Die Weilburger wollten

Das Denkmal des Herzogs Adolf
von Nassau in Weilburg.

ihrem letzten angestammten Herrscher für esine Verdienste
um die Stadt , in der seine Stammburg steht , ein dauerndes
Zeichen dankbarer Erinnerung errichten . Das Denkmal,
em Werk des Bildhauers Cauer , stellt den Herzog , den
Blick ins Tal gerichtet , den Mantel eng unischlagen , die
Rechte fest auf die Herzogskrone gestützt, dar.

* Personalien . Der Großherzog von Mecklenburg-Strelitz
hat dem Postdirektor Luch mann  das Ritterkreuz des^ Grei-
sen-Orbens verliehen.

** Biophon -Thcater . In einem nett eingerichteten
Parterre -Sälchen des Hotels Monopole (Wilhclmstratze)
konnten wir am Samstag abend die Eröffnung eines twiwll
Theaters erleben . Renommierte Kräfte waren zur Mrt-
Wirkung zur Stelle . Wir hörten zuerst Siegmund Lre
bau mit dem Prolog aus „Bajazzi " . dann führten Mun
Grabitz  und Oskar B r a u n das Kußduett aus dem Mr-
kado vor , späterhin konnte man Hedwig Kaufmann  von
der Komischen Oper in Berlin als Olympia in der Automa-
wnarie aus Hosfmanns Erzählungen bewundern , >;da
H i e d I e r gab die Elisabeth -Arie aus Tannhäuser zum be
sten, das Duett vom dummen Reiter aus der Lustigen Wit
we kam durch Marie O t t m a n n und Gustav Mahner
brillant zur Wirkung und schließlich machte Robert
Stet dl  den Beschluß mit seiner urkomischen Damen-
kapelle . Dazwischen gab cs allerhand interessante und her
tere Intermezzi . So viel Mitwirkende aus allen Weltge¬
genden vereint ! Dies Wunder bewirkt das Biophon , eine
geniale Verbindung von Kinematograph und Grammo¬
phon die mit geradezu bewundernswerter Uebereinsttm
mung zwischen Gesang und Spiel arbeitet . Dazu sind die
Bilder selbst von einer fast idealen Vollkommenheit und von
farbenprächtiger Wirkung , während die Wiedergabe des Ge-
sanges und der Musik ebenfalls kaum einen Wunsch offen
läßt . Es ist von eigenartigem Reiz , hier die Gestalten und
den Gesang von weltfernen Personen wie durch Zauber-
kräfte vor sich zu erleben , und man möchte fast sagen , das ist
die Idee des Theaters der Zukunft ! Welche unbegrenzten
Möglichkeiten eröffnen sich da ! Raum und Zeit verschwurt
den ' wir werden in - kleinsten Städten die Opern -Aufführ
ung'en von Newvork haben und der Künstler wird m buch
stäblichem Sinne des Wortes unsterblich werden und in ewi
ger Beweglichkeit im Biophon agieren müssen . Welche Aus
sichten für die Zukunst ! Man überzeuge sich von dem stau
nenswertcn Anfang , den da eine in ihrer Folgerntwickelnng
noch ganz unberechenbare Kunst nimmt ! Für die geschaft

Prosperität des Unternehmens dürfte es wobl aus
schlaggcbcnd sein , daß mir die allererst -m „Namen " und
„Stars " auf dem Programm prangen . Die kinematogra»
phischen Zwischcnnummern dürsten wohl besser Wegfällen,
das hat man za heutzutage überall , und sie erhöben nicht
den vornehmen , eigenartigen Charakter des Unternehmens

* F-remdenverkehr. Die Zahl der bis zum 31. August äuge.
meldeten Fremden betrug 140,395 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich auf 6206 Personen , von denen 4113
zu kürzerem und 2093 zu -längerem Aufenthalt angemeldet sind. •

** Die schweren Gewitter , welche sich in der Nacht von
Samstag aus Sonntag über Wiesbaden entluden und mit einem
wolkenbruchartigen Regen begleitet waren , haben einem _Ge¬
schäftshaus in der Langgasse beträchtlichen Schaden verursacht.
Die Wassermassen drangen durch eine kleine unbeachtete Oeff- j
uniig in das Schaufenster ein und machten die Auslagestücke
vollständig unbrauchbar . Der Verlust soll sich auf ca. 3000.1.
belaufen.

* Der Sedantag wird heute nachmittag auf dem Platz „Un¬
ter den Eichen" von den Krieger - und Militär -Vereinsmitglie-
bern weiter festlich begangen . Nach 2 Uhr bewegte sich der Fest,
zug vom Schießplatz aus mit Musik dorthin - Einige Gebäude
(öffentliche und private ) haben geflaggt.

* Im Handelsregister ist bei der Firma „Gebrüder
Zipp"  zu Wiesbaden folgendes eingetragen ': Die Firma ist
erloschen. ^ r

* Todesfall . Der Eisenbahnsekretär a. D . .Max Sch al¬
te n b e r g ist im Alter von 61 Jahren in seiner Wohnung Elt-
villerstraße 21 gestorben. Er stammte aus Burg bei Magdeburg.

* Besitzwechsel. Das bisher den Herren Koch und Müller
in Biebrich gemeinsam gehörende Haus Friedrichstraße 24 ging
durch Kauf in den alleinigen Besitz des Herrn Gustav Koch aus
Wiesbaden über.

* Feuer . In dem Hause Adelheidstraße 23 entstand gestern
vormittag im Kellergeschoß ein kleines Jener . Ein im Hanse
wohnender alter Herr , der , um etwas zu holen, mit einem bren¬
nenden Streichholz in den Keller ging, fiel- über einen Kartos-
felsack, wobei dieser Feuer fing . Der entstandene Brand war
aber nur sehr gering und schon beseitigt , als die Feuerwache
eintraf.

** Eine ernste Schlägerei entstand Samstag nacht in der
Nerostraße zwischen drei verheirateten jüngeren Leuten und
zwar , wie in- der Regel , als Folge einer harmlos begonnenen
Auseinandersetzung in einer Wirtschaft . Die Kampfhähn -e gin¬
gen mit Stöcken und M̂essern aufeinander los . Drei der Be¬
teiligten trugen Löcher in Kopf und Armen davon . Die Haupt-
schläger sind zur Anzeige gebracht.

** Schlägerei mit den Peitschenstielen . Bor einer Wirt¬
schaft in der Hellmundstraße bearbeiteten sich heute mittag um
1 Uhr zwei Fuhrleute derart mit den Peitschenstielen , daß der
eine — ein Eisfuhrmann - — mit blutendem ..Kopf liegen büeb.
Ein Schutzmann soll beim Beginn der Prügelei fortgelaufeu
sein. Erst nachdem der Kampf zu ©nie war . erschien derselbe
Schutzmann zwecks Feststellung der Personalien.

* Em Pferd gestürzt. An der Nikolos - und Rheinsiraßen-
Ecke stürzte heute früh um 8 Uhr das Pferd eines auswärtigen
Fuhrmanns . Es sammelte sich sofort eine größere Mensche^
menge an . Mit § ilfe einiger Männer konnte das Tier nach
einer Viertelstunde auf die Beine gebracht werden.

* Unglückssall. Heute vormittag 11,10 Uhr wurde die Sa-
nitäiswache nach dem Lagerplatz der Firma Ost u . Co., Main-
zerlandstraße 47, gerufen . Der Zementarbetter Karl Busch
hatte sich den einen Fuß geauetscht. Er kam nach Anlegung eines
Notverbandes nach seiner Wohnung.

* Von eiyiem Zeitungssuhrwerk überfahren wurde Samstag
gegen Abend in der Neugasse ein Radfahrer , der zu schnell um
die Ecke biegen wollte. Er kam zwar unter das Pferd - zu liegen,
erlitt aber keine ernstlichen Verletzungen . Dagegen wurde sein
Rad zertrümmert . . . . _

* Lebensmüde. Samstag abend 10,30 Uhr wurde die Sa-
nitätswache nach Emserstraße 25 gerufen .. Dort hatte wegen
Familienzwistigkeiten eine Frau R . Sublimat getrunken . Die
Lebensmüde kam ins Krankenhaus.

* Selbstmord eines Schriftstellers . Wie dem „Rhein . Kur.
aus Ruppertshain gemeldet wird , fanden dort am Samstag
Passanten auf dem Bizinalweg Ruppertshain -Kömgsteln einen
den besseren Ständen angehörigen Mann in mittleren JahE
erschossen auf . Die polizeilichen Ermittelungen ergaben , daß es
sich um einen Schriftsteller H. aus Berlin handelt . H. wohnte
in einem Kurhause in Ruppertshain.

* Ein tödlicher Antomobil -Nnfall im Taunus . Nn Tele-
gramm aus K ö n i g st e i n , 2. Sept ., meldet uns : Gestern mit¬
tag stieß in der Sophienstraße eine Automobil mit einem Rad¬
fahrer zusammen. Der Radfahrer , der 19jährige Lehnung aus
Crouberg , wurde so schwer verletzt, daß er kurz darauf starb.

ss. Verbrannt . Samstag vormittag wollte in Neudorf
sRheingauj der Winzer Josef Fehling .er  dem Feuer , m
Ofen mit Petroleum etwas nachhelfen. Be : dem Hinernschutt n
schlugen die Flammen aus dem Ofen in den Behälter , welcher
platzte, so daß sich das brennendePetroleum  über den
Unglücklichen ergoß. Der Bedauernswerte trug o schwere
Brandwunden davon, daß er gestern nacht daran erlegen  gl.

2 ? Henkell tu Co . in Biebrich . Die umfangreichen
Erdarbeiten auf dem Gelände der Sektfabrik Henkell u . Co.
an der Adolfshöhe sind nunmehr soweit gefordert , daß mn
den Vorarbeiten für die eigentliche Bautätigkett begoimen
werden konnte . Es ist bekanntlich zur Erlangung von Ent-
würfen ein Wettbewerb ausgeschrieben gewesen , über den
die Entscheidung am 16. August siel . Die Herstellung der
Baulichkeiten ist nunmehr ausgeschrieben worden , und zwar
läuft die Bewerbungsfrist mit diesem Monate ab . wi
ganze Ban -Anlage wird — dies war eine der Vertragsbe¬
dingungen — im Landhauscharaktcr gehalten . Unmittel¬
bar neben der Unterführung der Wiesbaden -Langmschwal-
bacher Bahn , bezw. jener des Gleises der vpcftfeKere
Hmkell u . Co . — von dem neuen Bahnhof Landesdenkmal
also nur durch die Geleise getrennt — wird auf de,- Hohe
des Geländes an der Reitallee sich das Verwaltungsgebäude
erheben . Eine weite , balbkreisförmige Säulenhalle ver¬
bindet die beiden stattlichen Frontflügel des Hauptgebäu¬
des Das dazwischen liegende Feld wird in seiner schmücken¬
den Ausgestaltung später einmal eine reizende Zierde nno
ein gefällig s Entree der ganzen Anlage sein . Hmter der
Säulenhalle gliedern sich verschiedene Betriebsbaulichketten
iind in der Tiefe des Geländes werden die Kellereibauten
errichtet , während auf dem anderen Teile des Henkell 'wsen
Terrains späterhin Arbeiter - und Beambenwohnbäuser er¬
stehen werden . Die Jahreszeit ist zwar schon erheblich vor-
geschritten , als daß dieses Jabr noch an eine sonderliche FA
derung der Bauarbeiten gedacht werden ..kann . Jedenfalls
aber sind die Bauplätze für das Hauptgebäude mit der Säu¬
lenhalle bereits abgesteckt worden und sobald einem Unter¬
nehmer der Zuschlag erteilt ist , wird mit dem Neubau oe--
gönnen werden . Im kommenden Frühjahr dürfte dos
Hauptgebäude dann wohl unter Dach sein und nach ferne
inneren Vollendung wird auch ein Teil des Betriebes nau!
hier übersiedeln.
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* Raffanische Landesbank. Wir machen darauf aufmerksam,
^ nach einer im Inseratenteil enthaltenen Bekanntmachung
-er Landesbank-Direktion der Umtausch der s. Zt. ausgegebe¬
nen Interimsscheine zu den 4prozentigen Landesbank-Schuld¬
verschreibungen BuchstabeV in definitive Stück nunmehr bei
den Stellen vorgenommen werden kann, bei denen die Einzahl¬
ung erfolgte.

*  Königliche Schauspiele . In der für Dienstag , 3 . d . M .,

festgesetzten Aufführung der Oper Mignon " mit Frau Brod-
niann in der Titelrolle, wird Herr Paul Rehkopf als „Laertes"
zum ersten Male auftretcn.

» Haftung des Vermieters. Der Hauswirt haftet
nicht für den Unfall des Mieters auf einer schadhaften
Treppe, wenn dem Mieter die Schadhaftigkeit bekannt ist,
so hat das Reichsgericht entschieden. In dem Schadens-
ersatzprozefse, den ein auf einer schadhafte,! Treppe zu Falle
gekommener Mieter gegen den Hausbesitzer angestrengt
hatte, war festgestellt worden, daß der Mieter die Schadhaf¬
tigkeit der obersten Treppenstufe gekannt und während der
langen Zeit, die er im Hause des Beklagten wohnte, gedul¬
det hatte, daß der Vermieter die Beleuchtung der Treppe
den Mietern anheimgegeben und der Mieter selbst, wenn
auch nicht regelmäßig, so doch wochenweise abwechselnd mit
den Mitflurbewohnern für die Beleuchtung Sorge getragen
hatte. Es liegt daher ein Verschulden des Mieters vor,
wenn er ohne die sonst von ihm besorgte Beleuchtung die
gefährliche Treppe betrat. Es ist unzulässig, daß der Mie¬
ter in Kenntnis der Gefahr ohne jede Vorsichtsmaßregel sich
eine Verletzung aussetzt und nach dem Eintritt des Scha¬
dens diesen auf den Hausbesitzer und Vermieter abzuwälzen
versucht. Ein derartiges Verschulden überwiegt das Ver¬
schulden des Vermieters, und es ist als eigentliche Ursache
des Schadens anzusehen. Der Vermieter konnte sich darauf
verlassen, daß der Mieter seinerseits die nötigen Vorsichts¬
maßregeln treffen werde, um eins Gefahr abzuwenden, ins¬
besondere vor dem Verlassen seiner Wohnung für Beleucht¬
ung mindestens zum Abstieg sorgen werde.

* Ein interessanter Alimentationsprozest. Die Ehe¬
frau des früheren freireligiösen Predigers Incc  o di
Cu eca g n a in M a i n z, der, wie wir damals ausführlich
berichteten, seit seiner Aufsehen erregenden Bekehrung sich
in dem Orden der Barmherzigen Brüder in Wien befindet,
hat nunmehr gegen ihren früheren Ehemann einen Alimen-
tationsprozeß angestrengt. Die nun mit ihren Kindern
mittellos dastehende Frau begründet ihr Vorgehen damit,
daß Zucco sie bös'nstllig verlassen habe und sie durch die Hei¬
rat mit ihm ihre frühere Pension von 1400-F jährlich ver¬
lor. Welches Resultat der eingeleitete Prozeß hat. ist un¬
gewiß! allerdings wurden dem früheren Prediger von
einem noch jetzt in Oesterreich lebenden Oheim rund 200 000
österreichische Kronen als Erbteil zugesichert, allein man
glaubt allgemein, daß die Verwaltung deS zu erwartenden
Vermögens nicht dem Neffen, sondern dem Kloster zufällt.
Es wird ganz darauf ankommen, ab sich die Klosterverwalt-
ung zu einer an die verlassene Ehefrau zu zahlenden Ab¬
findungssumme beguemt.

* Sachverständige für das Baugewerbe.  Re-
aierungsprö.sident Dr. v. M e i ste r hat folgende Herren zu
Bausachverständigen für den RegierungsbezirkWiesba-
den  ernannt : Maurermeister Anton Grün in Wiesbaden,
Zimmermeister August Sauer in Wiesbaden, Architekt H.
Anthes in Frankfurt, Zimmermeister Chr. Hardt in Frank¬
furt, Maurermeister Karl Bühl in Diez, Zimmermeister
Joh. Fester sen. in Limburg, Maurermeister Phil. Feger in
Falkenstein, Zimmermeister Heinr. Kcauskops in Dillen-
burg. Diese Herren haben sich neben den Kgl. Kreisbau-
inkpektorcn nach dem Gesetz über den Geschäftsbetrieb der
Bauunternehmer und Bauleiter, sowie den Betrieb einzel¬
ner Zweige des Baugewerbes mit der Abgabe von Sachver-
ständigen-Gutachten etc. zu befassen.

* Sittlrchkcitsattcntat. In der Dämmerstunde am
Freitag abend ertönten aus den Gärtnerei-Anlagen am
Atzelberg jämmerliche Hilferufe  eines Mädchens.
Ein von „Unter den Eichen" kommender Herr eilte der
Stimme entgegen, als er auf einmal einen jungen, anstän¬
dig gekleideten Herrn davoneilen sah. Er machte sich sofort
an dessen Verfolgung, wobei er auch dem Vater des etwa 12
Fahre alten Mädchens begegnete, doch gelang es ihm nicht,
den Verdächtigen einzuholen.
' * Volkstümliches Wetturnen des Turngaues
L-iid - N a ss a u. Aus Rüdes he im,  1 . September,
ichreibt man uns : Das diesjährige volkstümliche Wetturnen
des Turngaues Süd -Nassau, der von Hochheima. M. bis
St. Goarshausen reicht, fand heute in Verbindung mit der
Mjährigcn Jubelfeier des Turnvereins Rüdesheim statt.
Gestern abend fand in der Turnhalle ein großer Festkom-
mecs statt, an dem auch der Vorsitzende des Mittelrhein-
Mirnkrelies, Turninspektor Schmuck-Darmstadt, teilnahm.
Der Kreisvertreter feierte den alten Turnverein, die Rü-
desheimer Türngemeinde, in zündender Ansprache, die
üvnze Geschichte der deutschen Turnerei dabei streifend.
Ganz besonders hob er den feiernden Verein hervor, der von
altersher eine hervorragende Stellung in der deutschen
Dienerschaft eingenommen habe und ein nehme. Der Gau-
turnwart Oswald und der Turnwart Bruns nahmen da¬
rauf eine Ehrung der Mitglieder vor, die der Turngemein¬
de bereits seit 25 Jahren angeboren. Es waren dies im
ganzen 25 Herren, denen ein hübsches Diplom der deutschen
-urnerschaft überreicht wurde. Den Abend verschönten
iwch Pyramiden, Schwingen von elektrischen Keulen, Musik,
-wder und andere Vorführungen. Den Hauptpunkt des
Abends bildete ein prachtvolles patriotisches Festspiel. Das
häutige Wetturnen nahm um 10 Uhr früh seinen Anfang
und bestand ans Stabhoch, Freihoch, Steinstoßen und Wett-
laufen über 100 Meter, also aus einem Dierkamvf. Den
Ehrenpreis erhielt der außer Konkurrenz turnende Eues-
Geisenheim mit 38 Punkten. ES folgten mit dem 1. Preis
Deme-Biebrich und Hendorf-Rüdesheim. 2. Preis Molitor-
^ahannisberg, 3. Preis Dümlen-Bicbrich, 4. Preis Abt-
Gannenberg, 5. Preis Knnze-Biebrich, 0. Preis Müller-
-wuenthal und Schmitt-Biebrich, 7. Preis Niedr̂ -Schier-
Ue,n. Das Fest nahm einen glänzenden Verlauf.

^ttro -Rotatimisbruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
nstait Emil Sommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für

irolllik und Feuilleton: I . V.: B. Klötzing;  für den übrigen
redaktionellen Teil: B er n b a r d Kl ötzi n g; für Inserate und

Geschäftliches: Carl Röstel.  sämtlich in Wiesbaden.

Heuer Roman.
3n morgiger Hummer beginnen wir mit dem Hbdruck

des hochinferelianten Romans

Getrennte wetten,
Roman aus der modernen Selelllckakt

von ClariHa üohde.
Redaktion des

„Wiesbadener 6eneral »flnzelger",
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

kehie Telegramme

llallunnAsor̂ str. 11.

Schöne Hände wird man stets haben durch den täglichenG.-
brauch der Myrrbvlin - Seife, dr

einzigen hygienischen Toiletleieije. welche den losmeliche» Bestand»!!
— das Myrrho in — mit anerkannt und bew SchSnhei:swirtunqen
auf die Haut enthält. 91/107

Darmsiädter Möbelfabrik
DarmsttuJt . Uvidokherg ^rsirst, ««' 129

sa - ji ir.- - ;n- u :, linnstschreinerci -
Werkstiltte für Wohnungs -Einrichtungen jeden
Stils . Grösste , existierend , stets wechselnde •

Sonderausstollung von ca. 300
mustergültigen Wolinräamen ln jeder

Preislage . 89/107
Man verlange Preisliste mit Abbildungen.

Jur Sommer geborene Kinder mache,, den Mütiern oft
Sarge, da die lluhmi.ch in der heiße» Jahres,eit leicht rerdirbl. Dir
Ernährung mit „Knseke ' - li Inder, nchl, feine eichte LeidauUch/eit und
sein- Wirtung auf die s ,«flockige Gerinnung der Kuhmilch rerhindern
die Darmgärungen und vergüten dadurch das Ausirett» von Maqen-
Darmlrankheüen. 171/6

Oesfentlicher Wetterdienst
TienftstcNe Weilbnrg(Landwirtschaftsschule).

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom Abend des
2. dseptcinber bis zum Abend des 3. September:

Nach zunehmender Bewölkung morgen veränderlich, mehr¬
fach Negcnsälle; stark auffrischende Winde, etwas wärmer.

Genaueres  durch die iteiuurger Wetterkarten(monatlich 50 Pf.),
weiche Dg ich „I unserer Expedition ausqehängt werden.

Die beste

Eisenbahnkarte
von Deutschland

sowie ganz Mittel -Europa liefern wie unseren
Abonnenten zum Vorzugspreise von 50 Pfg .»

nach Auswärts inkl . Porto 70 Pfg.

I
Ein Richter erschossen.

Charleroi, 2. Sept . Während der Jagd , die gestern erofs-
net wurde, wurde der Richter Genard  durch einen Schuß sei¬
nes Bruders, der gestrauchelt war, getötet. Der Vorfall er¬
regt lebhaftes Bedauern, da der Richter allgemein beliebt war.

Vom Blitz erschlagen.
. daris , 2. Sept . Nach einer Meldung aus Alais wurde

c.n 76jähriger.Greis und ein 24jä'hriger Mann vom Blitz er¬schlagen.
Marokko.

Parts , 2. Sept. Aus Tanger liegen noch immer beun¬
ruhigende Meldungen vor. Das allgemeine Mißbehagen wird
durch die bevorstehende Abreise des Ministers El Mokri nach
Fez noch gesteigert. Er gehorcht einem dringenden Wunsch des
Sultans Abdul Asis. Zweifelhaft bleibt es, ob Buchta Bag-
dadi, welcher mit 700 schlecht ausgerüsteten Reitern in Buschtia
bei Tetuan steht, dem Rufe nach Fez tarirb Folge leisten können,
da die Annäherung Raisulis die Abwesenheit Buchta Bagdwdis
in oder vor Tanger unabweisbar erscheinen läßt. Müßte er
gleichwohl den Marsch nach Fez anlreten, so erscheint die Lan¬
dung französischer Truppen unvermeidlich.

Paris , 2. Sept. Der „Ganlois" erhält aus Tanger die
Nachricht, daß alle marokkanischen Häfen bis zum 15. ds. eine
Garnison erhalten werden. — Nach einer Meldung des „Mv-
hn" aus Casablanca vom 31. August hält der Feind in Stärke
von 8600 Mann gegenwärtig 10 Lager in der Umgebung von
Ben Ali besetzt. — Dem „Esto de Paris " wird ans Fez gemel¬
det, daß Vorbereitungen zur Reise des Sultans nach Rabat ge¬
troffen werden. Die Staatsbank gewährte dem Sultan einen
Vorschuß von 5M 000 Piastern und wird ihm ebensoviel bei sei.
ner Ankunft in Rabat anweisen.

Keine neue Marokko-Konferenz.
Paris , 2. Sept. Der spanische Ministerpräsident Maura

erklärte dem Madrider Temps°eVrtreter, daß niemand an eine
neue Marokko-Konferenz denke. Die Beziehungen der Signatar-
inächte von Algeciras seien so befriedigend, daß sich alle nötigen
Abänderungen der Akte unschwer auf diplomatischxm Wege voll,
ziehen lassen.

~ Eine 12 Mlillioncn-Stistung.
Paris , 2. Sept. Sein au 12 Millionen Francs geschätztes

Barvermögen hat der in Kairo verstorbene Kaufmann Andeoud
dem Louvre-Museum hinterlassen.

Sturz eines Jockeys.
Horst-Emscher, 2. Sept. Der Hindernis-Jockey Zajizek

stürzte bei dem gestrigen Rennen und erhielt von dem Pferde
einen Schlag auf den Kops, der die Schädeldecke zertrümmerte.
An seinem Aufkommen wird gczweifelt.

Ein Großvezir ermordet.
Teheran, 2. Sept. Der Großvezir ist am Samstag abend

beim Verlassen des Parlaments durch drei Schüsse getötet
worden. Die Tätep, die Mitglieder eines Geheimbundessein
iollen, sind entkommen. Der Großvezir wird persönlich viel
bedauert, doch meint die Presse, die Tat sei die Vergeltung sei-
nes zweideutigen Verhaltens.

Achtung ! Hochinteressant ! Achtung!
Die Geheimnisse von Berlin . Reich iHustr. 420 Reit

stark sensationelle Enthüllungen aus dem Berliner Nacht¬
leben nur 5 . Mk.

Wie erreic a icli mein Glück in der Diebe . Von
einem der nichts hatte und eine Millionärin heimführte

nnr 2 - MI».
Enthüllte Geheimnisse der menschl . Macht

nnr Mk
Alle 3 Bücher zusammen nur 6 — Mi». Vor»

einsendung franko.
Wer alle . 3 Bücher bestellt , erhält ein reizendes Ge¬
schenk gratis . Bestellen Sie sofort , nie wieder-
4134 kehrendes Angebot!
J Geiger , Berün -Halenses 36,

44

Vereinigte
II. Ht

rief Prival-lElelgn-GelElHI, fi. g.i H„
Frankfurt a Main,

Stiftstrasse 29|33. Telefon 6256. 3964

Große

Donnerstag , den 5 . September er. und event . den
folgenden Tag . jeweils morgens 8 .30 nnd nachmittags
2 .30 Uhr beginnend, versteigere ich in meinem BersieigerungLsaale

7 5chwalbacherstrahe7
folgende wegen Wegzug nnd aus Nachlässen mir übergebene
gebrauchte » gnterhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

2 kompl . Schlafzimmer Einrichtungen , schwarz mit
Gold , bestehend ans je: 2 betten mir Haarmatraeen, Spiegel-
schrank, Waichioilette, 2 Nachttische, K eiderständer, Tisch und
Stühle, I Nußb -Schlafzimmer -Einrichtung , bestehend
aur : 2 Betten mit Haarmatratze,,, Spiegeischrank, Waschtoilette
und 2 Nachttische mit Marmor und Aufsätze. 8 kompl,
Nntzb.-Betten mit Haarmatratzen , div. lack. Betten, eis.
Fe dbeit. Nutzb .-Spiegelschrank , Nutzb .-Waschkommode
Mil Marmor und Spiegelaufsatz, Waschkommoden mit
Marmor, Nachttische, Kleider- und Handtiichständer, Kommoden,
säst neuer Diwan und 2 Sessel mit Moquetbezug,
2 Pltischgarnitnren , bestehend an; je: Sofa und 3 Sessel,
Sofa und « Stühle mit Plüschbezug, Kameeltaschen-
Diwan , mehrere Gofas um Plüsch „„o R psb-zug, Chaise,
loiigue; , Polster- L-ffel und Stühle, prachtvoller schwarzer
Salon -Spiegel mit Trumeau und Etageren -Nmbau
(3 Mir . hoch und 1,50 Mtr . breit), schwarzer Spiel¬
tisch, 2 Damen -Schreibtische, schwär, „ist Goo, 2 ovale
Sofaspiegel , schwarz mit Gold, Mahag .-Konsolschrauk
mit Spiegel . Nußb -Herren-Schreibtisch, Nutzbaum-
D.-Schreibtische , Mahag .-Bücherschr., runde, ovale,
Antionetten -, Nipp - u Ausziehtische . Siüdle, schw. Eta-
g-rentisch Spiegel. Biid-r, gr. Anzahl Kunstblätter , Stahl¬
stische, rc. gemalte Wandteller, Alabaster Pendüle , gr.
Alabaster -Rasen , 2 antike gehenkelte Majolika -Basen
mit Schwancnköpfe , ,(0,8Ö Mtr. hoch,) mit Postamente.
Blumen Vasen Gardiiiiereii, versilberte it. andere Gtbrauchs-
gegcnstähde als , Kaffee- und Milchkannen, Huilliers,
Brodkörbe , Eiskühle , versilberte elektv. Tischlampen,
clektr. Zugluster Meyers Coiivesatwns-Lclikon, 2 Perser -Tep¬
piche, Smyrna -Teppich, 3X4 Mtr., Brüssel -Teppich,
5X6 Mtr . , große Portieren , Gardinen , Deckbetten,
Plumcaux , Kissen, Roßhaarmatratzen , Kindcrschreiipnlt
Waichicrviece, Kupfer - und Messing -Küchengeschirr,
Bainmark , gr . kupfcrne Kaffe Maschine. Küchenichrauk
». fouuiae Küch-„möbrl. großer , f st neuer Gaskochherd
mit 2 Brat - u . 2 Backöfen, gr êrichlietzb. Truhe 2 Mtr.
lg. 2 gr Gasglühlicht -Lucuslampen iür Nutzendelmchtug,
ferner wegen Ausgabe seiner Restaurattort ; Billard
von Fiirstweger Sohn >„u Zubehör, Mäs -rbreiler, große
Partie Porzellan , Biernntersätze . Wein -, Apfelwein -,
Bier - und Wastergläser , Küchengeschirr, eis Firmen¬
schild (Bierglas ) , Stollwerks Bonbon - und Schoko-
laden -Antomat u. dergl. ir

freiwillig ineistbictend gegen Barzchlung.
Besichtigung am Versteigcrungstaze.

Wilhelm Melkrieh,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraßr7.

Telegraphischer Kursbericht
der Berliner und frankfurter Säraa,

mitgeteilt von der WIESBADENER BANK
S. Bielefeld & Söhne, Wilhelmstrasse 13,

Oesterr . Kredit -Aktien
Diskonto -Kommandit -Ant.
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdener Bank . ,
Deutsche Bank . . .
Darmst . Bank . . . .
Oesterr . Staatsbahnen .
Lombarden . . . . .
Harpener . . . . . .
Gelsenkirchener . . ,
Bochumer . , . , J ,
Laprahütte . . . , ,
Packetfahrt . . , ,
Nordd . Lloyd . j ,
Russen , . , . ,
Baltimore . . . J .
Phönix • • • • • !

Berliner jj Frankfurter
Anfangs-Kurse:

Vom 2. Sept. 1907
200.--200.30

169.23
152.30
13:1.90
224.80
126.10
141-
30.40

195.20
191—
208.90
220  —
127.60
111.40
74.50
92.10

176.90

169.10
152 25
139.—
224.50

14L-
30.50

195.20
191.20
209.—
221 .—
127 50
111.20
74.40
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Ä ÂU8 Hauptgeschäft: Zweiggeschäft
^ ’JL'rara Kirchgasse 40 . Marktstr. 10
/ Keine andere hiesige Firma kann so viele Hauptgewinne aufweisen, wie meine Giück-kollekte

Bekanntmachung
Behufs Herstellung einer Wasserleitung in der Rosegger¬

straße wird der vom Gutenbcrgplatz nach der Schiersteiner¬
straße führende Feldweg für die Dauer der Arbeit für den
Fuhrverkehr gesperrt . ' 5397

Wiesbaden , den 2. September 1907.
_ _ _ D er Oberbürgermeister.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 3 . September

Konzert des Kur -Orchesters in der Kochbrunnen -Anlage
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Sadony.

Morgens 7'/t Uhr:
1. Choral: „Christ ist' erstanden“
L. Ouvertüre „Der Feensee " . . , . D . F Auber
3. Duett aus der Oper „Die Hugenotten “ , G, Meyerbeer
4.  Hochzeitsreigen , Walzer . , ", , B . Bilse
6. Melodie . . . Frz . Fraund
6. Potponrri aus der Operette „Indigo" . , Joh . Strauss
7. Militär-Revue, Marsch . . , • . A. Czibulka

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen K ur - Orehester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UQ3 AFF2.1MI.

4 '/, Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Benvenuto Cellini* . H, Berlioz
2. Zigeunerständchen . A. Förster
3. Etbel Matthews , Walzer . , . . J . Schröder
4. Gesang der Rheintöchter aus dem Musikdiama

„Götterdämmerung “ . R. Wagner
5. Meditation über das I. Praeludium . . . Bach-Gounod

Solo-Violine : Herr Kapellmeister H. Irmer
6. Souvenir de Chopin Phantasie . . , . A. Bekker
7. Frühlingslied . . Ch. Gounod
8. Aragonaise aus der Oper „Der Cid“ . J . Massenet

Abends 8'/, Uhr:
Leitung : Herr Konzertmeister A. van der VOORT.

1. The WashingtonsPost , Marsch . , . . P . Sousa
2. Ouvertüre zur Operette „Die lustige Witwe “ J . Strauss
3. Mendelssohniana , Phantasie . . , , J . Dupont
4. a) Sapphische Ode i . „ , „ TT

b) Vergebliches Ständchen / J . Brahms-v. d. Voort
6. Sevillana , Entr ’acte aus der Oper „Don Cesar

de Bazan “ . . . . . . . J . Massenet
6. Sirenenzauber , Walzer . E . Waldteufel
7. Phantasie a, d. Op. „Die Hugenotten “ Meyerbeer -v.d Voort
8. In Kompagniefront , Marsch . . . . J . Lelmhardt

abends 8 1/» Uhr im Abonnement im grosse i Konzertsaale:
Quartett-Abend.

Fräulein Agnes Witting aus London Mezzo-Sopran.
> Das Kurorchester -Quartett.
Die Herren : Kapellmeister Hermann Irmer (1. Violine),
Theodor Schäfer (2. Violine), Konzertmeister : Wilhelm Sadony
(Viola), Max Schildbach (Violoncelli. Klavierbegleitung der

Gesangsvorträge : Herr Kapellmeister Ugo Afferni.
PROGRAMM.

1. Quartett für 2 Violinen, Vio a und Violoncell
in C-dur , No. 42 (Kaiser -Quartett , .
I Allegro (moderato ) . . . .

i II . Poco Adagio cantabile , . .
HI . Menuetto : Allegro . . . .
IV . Finale : Presto . . { .

2. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Die Lorelei . , . , » i

: , b) Auf dem Schiffe. .
c) Meerlenchten . . . . . .
d) Das Leid (Manuskript ) 1
e) Nichts mehr / * *

Fräulein Witting.
3. Quartett für 2 Violinen, Viola und Violoncell

in D-moll, op. posth . , . , , . Frz . Schuber
I . Allegro . . . i ,
II . An dante con moto . ; J .
III . Scherzo : Allegro molto 2 J
IV . Presto . . . I .
Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahres¬

fremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ). Für Inhaber
von Tageskarten gegen Lösung einer Zuschlagskarte zu 1 Mark.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

Das abendliche Abonnementskonzert findet gleichzeitig im
Kurgarten statt und fällt nur bei ungeeigneter Witterung aus.

Besondere Veranstaltungen der Woche vom 2 . bis
8 . September 1907.

Mittwocll : 11 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen . 3 Übr
Wagenfahrt . 4.30 Uhr Konzert . 8.30 Uhr Konzert . 8.30
Melodramatischer -Abend.

Donnerstag : 7.30 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen.
4 Uhr W'agenfahrt . 4.30 Konzert . 8.30 Joachim -Gedenkfeier.

Freitag r 11 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen . 4 Uhr
Wagenfahrt . 4.30 Uhr Konzert . 8.30 Operetteu -Abend.

Samstag : 7.30 Uhr Morgenmnsik am Kochbrunnen . 4 Uhr
Wagenfahrt . 4 Uhr Konzert . 8.30 Konzert . 4.30 Grosser
Kinderball und Tombola.

Sonntag : 11 Uhr Morge musik am Kochbrunnen 11 Uhr
Orgel-Matinde 4.30 Uhr, grosses Gartenfest . Doppel¬

konzert , Feuerwerk.

5341

Jos . Haydn

Frz . Liszt
Jos . Brahms
Ed. Uhl
L . Langhant

16 Stiftstrasse 16.
Vollständig neues Programm.

Direktor Troppauer
mit seinem Bodapester Ensemble

und das übrige grossartige Vari6t6-Programm.

_ Näheres siehe Strassenpl &kate . 5388
Zurückgekehrt

Kört Marker, « Me6.
Sprechstunde für Zahnleidende9- 12 und 3- 6 Uhr. 5405

Röiügtilke Hptfuiufpiete
173. Vorstellung.

Dienstag, de» 3. September 1907.
Mignon.

Oper in 3 Akten. Mit Benutzung des Goethe'schen Noman's „Wilhelm
Meistens Lehrjahre" von Michel Caere und Jules Barbier. Deutsch

von Ferd. Gumbert. Mufik von Ambroise Thomas.
Wilhelm Meister . . . . . . Herr Frcderich
Lotbario .Herr Schwegler.
Ph liut,) Mitglieder einer reisenden ; . Frau Hanger.
LaerteS,) Schauspielertruppe , . Herr Rehkopf
Mignon .Frau Brodmann
Jarno, Zigeuner, Führer einer Seiltänzerbande Herr MeduS
Friedrich Herr Aaüriano
Der Fürst von Tiefenbach , , . Herr Schwab.
Baron von Rosenberg. . . . . Herr Malcher.
Seine Gemahlin , , , . , . Frl. Koller
Ein Diener Herr Rohrmann.
Ein Souffleur . . , , » . Herr Winka.
Antonio, rin alter Diener . . . . Herr Striebeck
Deutsche Bürger. Bauern und Bäuerinnen. Kellner und Kellnerinnen.
Zigeuner u. Zigeunerinnen. Seiltänzer. Schauspieler und Schauspieler

rinnen. Herren und Damen vom Hofe. Bediente,
Ort der Handlung: Der 1. und 2. Akt spielen in Deutschland, der

3. in Italien , gegen 1790.
Dorkommende Tänze, arrangirt von Annetta Balbo:

I . Einzug einer Seiltänzerbande, ausgefühn von den Damen Peter,
Jacob, Mohndorf, Schneider3, Pfeiffer, Herren Ebert n. Carl, sowie
dem Ballet-Personale. — II . Bohemienne , ausgeführt von Frl. Peter
den Koryphäen: FrlS. Salzmann, Wcikcrth, Leicher, Renne, Merian,
Schmidt, KappeS, Rohr, dem Corps de Ballet sowie von dem gesammt.
Personale.

Musikalische Leitung: Herr Profeffor Schlar.
Spielleitung: Herr Regisseur MebuS.

Anfang 7 Ahr. — Gewöhnl. Preise. — Ende gegen 10 Uhr.

EJ.
Arbeits-Vergebung.

Die Be «und Cntwäfserurrgsarbeiten für unsere
im Bau begriffene Rennbahn sollen vergeben werden. Be¬
dingungen und Plane liegen auf bei dem Sekretär, Herrn
Mohr , Luisenftr . 5, bei welchem die Angebote und zwar
für Be- und Entwässerung gesondert bis zum 15. September
einzureichen sind 5382

Heute Dienstag » den 3. September » vor¬
mittags 9Vs und nachmittags 2V, Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge des Herrn CaM Meilinger,
wegen vollständiger Aufgabe des Lagers, in meinem
Versteigernngssaale

25 Schmlbaihkrstr. 25
die Nestbestände von

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
NB. Mache besonders darauf aufmerksam,

datz es nur prima Qualitäten sind.

'ifeorg tfäger.
Auktionator n. Taxator

G-schäftslokal: Schwalbacherstraße 25.

BeKaniMmHmU
Dienstag , den 3. September er., mittags

12 Uhr » versteigere ich im Pfandlvkale Kirchgasse 23:
1 Büfett, 1 Pianino, 1 Glasschrank, 1 Gläscrschrank,
1 Eisschrank, 1 Ladenschrank, 1 Kassenschrank, 1 Akten,
schrank, 1 Kleiderschrank, 5 Schreibtische, 2 Schreib-
pulte, 1 Nähtischchen, 4 Vertikos, 2 Kommoden, 1
Waschkommode, 5 Sofas, 1 Kanapee, I Etagere,
1 Paneelbrett, 1 Hausapotheke, 1 Uhr, 1 Real,
1 Trümeau, 4 Stühle, 2 Spiegel, 12 Bände Meyers
Lexikon, 12 Kisten Zigarren, 1 Nähmaschine, 3 Schreib,
Maschinen, 1 P'erd und2 Schweine;

nachmittags 4 Uhr versteigere ich in der Waldstraße,
Pfandlokal„Deutsches Eck":

1 Vertiko, 2"Kommoden, 1 Waschkommode, 1 Sekretär,
2 Kleiderschränke, 1 Nähtischchen, 1 Nähmaschine.
1 Gramophon, 50 Pakete Wolle, 30 Arbeiterhemden
und 1 Handkarren

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden,  den 2. September 1907. 5412

Eifert,

Das deutsche Publikum hat sein Urteil zugunsten
des Rbenset Mineralbrunnen durch den Konsum
von jährlich über 1000 Waggonladungen gefällt

Hauptniederlagen : in Wiesbaden
H . Boos Xachf ., Inh.^V. Sclinpp , Metzgergasse5,

F . Wirth , Taunusstr . 168/60

Akademische Znschtteide-Schule
von Frl. J. Stein , Wiesbaden. Luisenplatz la , 2 . Et.

Erste, älteste u. preisw. Fachschule am Platze
uiid säml. Damen, und Kindergard., Berliner, Wiener, Engl, »nd
Parifir Schnute. Leich fass!. Methode. Borzügl, prakt. Unterr. Gründl
Ausbildung f. Schneiderinnen u. Direklr. Schül.«Aufn tägl. Kost, w
zugeschn. und einger. Tailleumust. inkl. Futter«Anpr. Mk 1 ^5
Rockschn. 75 Pfg. bis 1 Mk . 8786

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von Mk. 3_ an. Stoffb
von Mk. 6.50 an, mit Ständer von Mk 11.— an.

«hemisch-wefts.
Handels- «nd Schreid-Kehranstalt
Bewährtestes Institut1. Ranges

Damen u.Herren.
Nur

SSr 38 Rheinstrasse 38 , N
Ecke Moritzstraße.

3-, 4- und 6-Moncts-Kurse. Jahres- Kurso.
Besondere Damen -Abteilungen.

■Der Unterricht wird entsprechend dem Verständnis u’
der Auffassungsgabe jedes einzelnen Schülers erteilt»

genau nach den Anforderungen der Praxis . 8054
Nach Schluss der Kurse:

Zeugnis. Empfehlungen . Kostenloser Stellennachweis.

j Prospekte, us 'ü,n:e :c. frei durch die Direktion.

Bahnamtliche Güterbestätterei

HP Bureau:

111  im Züdbahnhof
3llfß Wiesbaden.

G. tu. b. H

Telephon 917. 849
Prompte An - und Abfuhr von Stückgütern.

Die Berufswahl im Staatsdienst.
Vorschriften über Annahme , Ausbildung, Prüfung , An¬
stellung und Beförderung in sämtlichen Zweigen des
Reichs- und Staats -, Militär- und Marinedienstes . Mit
Angabe der erreichbaren Ziele und Einkommen , Nach

amtlichen Quellen von A . Dreger.
8. Auflage. Geheftet 3.60 Mk., gebunden 4.50 Mk.

Kochs Sprachführer
für den Selbstunterricht.

Grammatik , Gespräche und Wörtersammlungen . Mit
Aussprache.

Deutsch , Französisch , Englisch, Italienisch , Spanisch,
Holländisch, Dänisch, Schwedisch, Böhmisch, Ungarisch
je 160 M., Portugiesisch , Polnisch, Russisch , Serbisch,
Türkisch , Neugriechisch , Arabisch, Togo je 2.50- M Ru¬
mänisch 2 M., Persisch 3 M., Suahili 3.60 M., Japanisch

4 M., Chinesisch 5 M.u
Sommer-Ausverkauf
«n sämtlichen Sommerartikeln, und empfehle ich folgend- enorm billige

Gelegenheitsposten:
Zirka 200 Herren - nnb Knabon -Anzüge in nur neuesten

Muiiern, darunter verfch. Flanellanzüge, auch Waschanzügeu. Blusen
für Knaben, welche aus einer Konkursmasse herrübren, deren früherer
P " iS 15, 20. 40 Mk. war, jetzt 5 , 10 , 15 , 20 , 25 Mt . Wasch-
Anzüge für sperrenu. Knaben in großer Auswahl enorm billig.
Sommer-Joppen i» Leinen u. Lüster. Hosen für Herren n.
Knaben, auch Schulhosen in reicher Auswahl und staunend billig.
— Bitte sich zu überzeugen, da auf jedem Etück der frühere Preis
vermerkt„t. ' ' ^ -izg

“S Neugaffe 22 , 1 St . h. Ä
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Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , dass meine liebe , herzensgute Frau , unsere
gute Mutter , Tochter , Schwester , Schwiegertochter,
Schwägerin und Tante

Frau Katharine Stritter
geh. Weimer

nach langem mit Geduld ertragenen Leiden heute
morgen im Alter von 30 Jahren sanft entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Julius Stritter.
Wiesbaden,  den 1. September.

Dotzheimerstr . 129.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 4. September,
nachmittags 3 Uhr vom Leichenhause aus statt . 5345

Gegründet 1865. Beerdigungs -Anstalten Telephon 265.

„Friede ... ..Pietät '
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.

Grösstes Lager i« allen Arte»

Holz- und MctaUsärgerr
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwagen.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant des BeamtcuvereiuS.
5273

■% *:

Bekanntmachung.
Am Dienstag , den S. September er., vor¬

mittags 11.30 Uhr, versteigere ich im BersteigeruNgs-
lokale Kirchgasse 23 dahier, die zum Nachlasse des f Buch¬
halters Christian Schmidt gehörenden Gegenstände, als:

6 vollständ. Wiuteranzüge, 1 Sommcrüberzieher, acht
Unterjacken, 4 Unterhosen, 18 Hemden, Kragen und
Manschetten, Taschentücher, Filzhüte, 4 Paar Stiefel,
1 Reisetasche, 1 Hängematte, Bücher, Bilder, Land¬
karten u. dergl. m.

gegen gleich bare Zahlung. 5398
Semrau , Gkkichtsochichr.

Oeffentliche Versteigerung.
DienStag , der» 3 . Sept . d. I ., nachmittags 4 Uhr.

werde,, i,„ Bersteigerungslokaie Dcuffches Eck, hier, Waldüraße:
1 Sekretär, 1 Kleidcrschrank, 1 Diwan, 1 Schreibtisch, 1 Mando¬
line, 1 Polyphon mit 6 Platten 5694

pgen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, de» 2, Sempleutber 1967.

Haberuiann, Grrichis

’ Bekanntmachung.
Aus Anlaß des am 15 ., I « . und SS . September

k Hierselbst stattfindenden Kirchweihfestes wird die
Wilhelmstraße von der Einmündung der Dotzheimerstraße
ms zu der Lehrstraße von mittags 2 Uhr an für alle die-
jentgeu Fuhrwerke und Radfahrer gesperrt, welche die Straße
m ihrer ganzen Länge zu durchfahren gedenken. Diejenigen
aber, bte_ihr Fuhrwerk ober ihre Fahrräder in den an der
Wilhelmstraße gelegenen Wirtschaften rc. oder in Nebenstraßen
unteraibringen beabsichtigen, ist es erlaubt, die Straße im
«chrckt, Radfahrer adgesessen, bis zu dem Unterkunftsort
iu Passieren. 4143

Schierstein, den 31. August 1907.
Die Ortspolizeibehörde.

_ _Schmidt.

VMgnntmgchtUU.
Die Inhaber von Interims -Scheinen über 4°/zige

Schuldverschreibungen der Nassauischen LandcSbank Buch¬
stabe V werden davon in Kenntnis gesetzt, daß gegen deren
Nückgabe die gleichlautenden Original-Schuldverschreibungen
und die dazu gehörigen Zinsicheinbogen bei derjenigen Stelle,
bei welcher seinerzeit die Einzahlung erfolgte, in Empfang
benommen werden können. B339

Wiesbaden, den 30. August 1907.
Direktion der Nassauischen Landesbank.

^339 Kessler*

Nachtrag

Vermiettiüngen
Seerobenstr , 9 , Mttb., Part

Wohn., 3 Zim., Küche u. Zu-
bebör, auf 1. Olt . zu Bern,.
Näb. das. bei Häuser. 5348

Vorkstr . 13 , Diuteib., schou-
3-Zim. W. zu verm. 2426

Schöne Parterre -Wohnung
bestehend aus 3 Zim. u. Küche
mit ca. 30 Ruth. gut. Obst u
Rosengarten für 800 M . zu
verm. Einzus. v. 13—2 u.n.7Uhr
Nah. u. W. Sch. 20 an die
Exv  d . Bl. 5392

Eflenbogengaffe 9 , Mansord-
Wohnung, 3 Zimmer. 1 Küche
aur 1. Okt. zu verm. 5376

Hirschgraben 18 » , 2 Zimmer,
Küche und Keller p. 1. Oktober
zu vermieten

5331
Feldstr . 19 , 2 Zun., Küche u.

Keller Slb . P . per 1. Okt. zu
vermieten. 5361

oUortstr . 22 , schöne2»Zininier»
Wohnung 2. Ht. per 1. Okt.
zu verni eten. .5403

Bletchstratze 39 , Dacyw.. l gr
Zim., Küche, Keller, Abschluß
auf 1. Olt. zu verm. Die
Wohn, wwö neu hergerichtet.
Näü. ^ ranlenstr. 19,  1 . 5389

Scharnhorststr . 2, ä 3 . i., ich.
2' Zimmerwohn. ui. Baik. zum
1. Ob . zu verm. 5377

Zimmermann,tr . 7, Himerh.
1. St ., 1 Zim. und Küche auf
1 Okt. zu verm. 54ll

Adlerstr . 9 » 1 Zimmer, Küche
und Zubehör auf 1. Oktober zu
vermiete», 5368

Alderstr . 89 , eine Dachwodn.,
1 Ziinuier u. Küche, sowie eine
Dachwobn. von 2 Zim. u. Küche
auf 1. Okt. zu verm. 5393

Raucntyalerstr . 7,Hkh . * i
Zim. u Küche zu vi». 5396

Ettenvogengasse IS , l Dach;
in. Kai», u. K. im Abschluß,
sof. ob. spät, zu vm. 5365
N lhcr es 1. rechts.

Biebrilherstr . nächst derStraßcu-
niüble, ' chöue2-Zimmer-Wohn.
1. Etage zu vermieten. 5347
Räb. daselbst bei Kavvcs'

Frankcnstr . 17 . Hih. 2- Zimmer-
Wobnunq zu vm.  5834

Rheinstr . 77 , Hlh. 2.s '•! Zim.
u. Zuxh . an ruh. Leute aus
1. Okt. zu vm. N. B. v. 5349

Scharnhorststr . ö14. i -Zuniüer-
Wobnuiia Hth zu verm. 5332

Avlerftr . 84 , ift cm großes
Zimmer auf gleich oder 1. Oki.
zu verm. , daselbst ist auch 1
Dachzimmer für 6 M.. pro
Monat zu vermieten. 5363

Frontspitz - Wohnung , zwei
Stuben, gr. Küche, abgeschlosien,
in ruh. Billa au eiuz. Damen
oder Herrn per 1. Oklvbcr zu
verin. Näh. Dotzheimerstr. 47,
park I. 5399

Hcrmannflr . 3 » 1 Zimmer u.
Küche zu vermieten Näh. bei
We er. 5379

rkldlerstr. 38 »2 Dachwoonungen.
1 Zimmer, Küche u. Keller, z.
1. Okt zu vm. Näh p. 5339

Eteonorenstr . 6, Part, großes
Zimmer, Küch- u. Keller auf
1. Okt. zu verm. 5335

Dotzheimerstraße IIS , Mrlv
3., möoliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 53 .6

Saatgasse 22 , Laden, einfach
möbliertes Zimmer billig -N
vermieten. 5337

Manergasse 8 , 3. r. ein schön
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 5331

Frantenstr . 18 , 3. t. möbliertes
ui. 2 Bett, zu vm. 5336

Jahnstr , 39 , Fromsrtttz-Zimmer
möbliert oder leer zu vermieten.

5 «09
Steinga sse 19 , iyü,t Z»»m»r

in. 2 Belten zu veriu. 5374

Reinlich « Arbeiter erhalten
Kost und Logis. 5385
Zu erfragen Neroiiraße lia vari

Brilowftr . 11. Hui. 2. t. erhalt
1 Mann Zim. (2:50 M. P.W)
zn verm. ' 5395

Schwalvacherstrasze 49 , 3. r.,
ein möolierte ^ ,ansarde zu ver»
mieten. _ 5372

Lothringcrstr . 8 , p. l., erbatr.
2 Arb. Kost n. Logis. 5402

Bäckerei
zu vermieten mit Wohnung. Auch
Stallung vorwnden.

Näh. Adlerstraße9. 5367
Scharnhorstftr . 3 » , l große

Werkstatt-., oder Lager zu ver¬
mieten. 5333

Römerberg 27 , Siallung für
4 Pferde mit Scheune und
Wohnung, auch geteilt zu ver
»Iicicn. ' 80 ;

Mann mit Pferd
sucht nachmittags Beschäftigung.

Näh. Roonür. 21. 5384

Junger Hausimrsche
gesucht bei 5330
I . C. Keiper . Kirchgasse 52

Anstreicher
sofort gesucht bei August Lenz,
Kellcrstraße 16. 5400

für kl. Haushalt sof. gef. 5401
Enck, Ncrostr. 17. 1.

Einfaches Mädchen gef Dotz-
beimcrstraße 106, hart. 5366

Zu verkaufen,
Haus Aarstr. 12, mit allem Zubeh.,
2» mal3-Zimmer-Wohn., Stallung
für 4 Pferde, Garten u, Rem. e

Näh. Mauergasse6. 5405

Reineclauden
u. Zwetschen

z» verkaufen 5364
Bicrstadter Höhe, Grenzstr. 5.

Ein junger Zicgenvock
(Schwrizerrasse) zur Zucht zu ver¬
kaufen Schierstcinerstr. li , Mtlü.,
1. St . r . 5404

Weg. Auflösung v. Haus¬
halts sind sämll. Möbel aus 5
Zim. u. Küche zu ver!. Anzus. v.
9—5 Uhr Moritzstr. 38, 1. 5383

33 Men Wer
billig abzugeb ii. N. Schwalbacher-
straße 3. Speualerwerksiatt. 5377

2 eu,tut. Kiciderschr.. 1- und
2-säil. Bettstellen m. Sprungr.,,
Küchentisch, Kücheuschr. in. Glas-
uussatz, Beeid). Stühle von I M.
an, Kuchenbretterd. zu vi. 5410

Großer

Abbruch
der Häuser

Langasse 25u. 27.
Von Montag , den 9 . d.

Mts . ab. sind fast neue Türen,
Fenster. Fußböden (and, Parkel).
ein sehr gut erhall. Schieferdach,
ca. 3000 bunte Falzziegel, 8- bis
10 000 gewöhnliche Ziegel, eiserne
Säulen. Träger, Basalkkritte, ca.
1000Q .-Mtr. Mettlacher Platten,
Spicgelfcheideu,WaiidorrtLselungcn,
Treppen, 1 Wendeltrevpe, Oesen
und Herde, ca. 300 000 alte Ring-
oiensteine, sowie sd)önes Bau- und
Brennholz billig zu verkaufen,

Näheres bei C. Schätzler,
Philippsbergstraße 53 oder Bau¬
stelle, 5310

Veffduetfenes*
Ein Mädchen sucht nod)

Ku»dsd)aft z»»> Frisieren oder zu
1 auch 2 Kinderni» best. Hause

Näb. Kel'crstr. 22. St . 5406

Ein Kind
wird in gute Pflege genommen
5405_Röderüraße 3, Hth.

Näherin
sucht noch Kunden im Ausbessern
5 170 Hellmundkir. 15, Vdb. D.

Frau sucht noch Kunden III,
Putzen 5180

Hellmundstr. 49, Htb. 2 St.
Tüchtige Näherin hat noch Tage

frei Fr. Menz. Wcllritzür. 30. 5324

berühnne Kirchgaffe .6,  Vorderh,
3. Etage. 5862

Zchlohgut
1200 Morgen groß, wovon 1000

Morgen Wald, Rest Ackerland,
Wi sen u. Park, in herrlicher Lage,
nicht weit von Würzburg gelegen,
wird preisweri verkauft, oder gegen
I» Zinshäuser oder Hypotheken
vertauscht. 225/62

Näheres durchL. Gödel, Güter-
agentur Frankfurt a M. Lützow-
straße 23, Tel. 4919.

Äh.

0

ill

Bei
Hiiehlion
ManufaNtur-

reell u. billig
nur bei

Marx &Ci
Sichelsberg 2 'i

coiO

len.
Treibarbeiten . 4606

Lollis Becker, Al rechtstr. 48.
Bmrnsmmsmasnammtmmimi*

Kimiilktoglöpl),
Rheinstraße 43.

GroßesWsltstadt-
Doppel-Programm.

u. o. :
Kaiserpreis-

Automobilrennen
vom 13. u. 14, Juni bei Homburg.

Esmeralda,
Mittelalter-Drama in 7 Bildern.

Manergasee 15.
Inhaber r 4736

Johann Mensel.
Me Kiie.

limer Wien-Bier
in Flaschen.

Reine Weine.
Möblierte Zimmer

mit voller Pension.
Anfurerksame Bedienung.
Wäsche zum Waichen unv

Bügeln wird angenommen. Karte
genügt. 5267

Helenenstraße 1a, 1.

Kartoffeln.
' Der erste Waggon badische Magnnm -bonnm i* heute in prima

Qualität eiiigetrofsen und gebe di-iellen zu enorm billigen Preisen ab.

8. 5887
Telefon 479

Carl Kirchner,
Telefon 479.

* Ä»

<8*

Gesundheifs-
Finden.

I . Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk.,

p. V* Dtzd.
60 Pfg.

Irrigatenre,
nach Professor Esinarcli,

complet mit Schlauch-, Mutter- und
Clystier-Rohr

tou Wik . I.— an.
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Cljstier-
Spritzen

von 50 Pf. an.

\%ssX
&

V58
Chr. Tauber , Artikel zur Krankenpflege,

Kirchcasse 6 — Telnnhon 717.

Möbel-Trampott
Per Möbolwagcn u. Federrolle werd. promptu. billig ausgeführt von

Johami Foetscii Wwe,,
Biebrich , Bnchgassc 28 263

Umt Mark

Bienenhonig
per Pfund ohne Glas garantiert rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Standes, über 90 Böller, und Probieren meiner verschiedenenErnten
gerne gestattet. 7859

Carl iPraetorius»
Telephon 3205 nur Walkmühlstratze 49 Telephon 3205

Bekanntmachung.
Der diesjährige Ertrag von den Gemeinde-Obstbänmen

soll am Donnerstag , den 5 . September d. I .,
nachmittags 5 Uhr, an Orr und Stelle versteigert
werden. Zusammenkunft an der katholischen Kirche. 53b?

Sonnenbcrg , den 31. August 1907
. _ Der Bürgermeister: Buchelt.

Bekanntmachung. 7
Freitag , den Lv . September d. I ., mittags

IS Uhr , sollen in dem Rathause Zimmer Nr. 42  zwei
städtische Bauplätze an der Klarentaler- u. Scharnhorststraße
von 2 a 72 qm und 3 a 82 qm Flächengehalt öffentlich
meistbietend versteigert werden.

Plan und Bedingungen können während der Vormit-
tagsdienststundenin dem Rathause Zimmer Nr. 44 einge¬
sehen werden. 5338

Wiesbaden, 29. August 1907.
Der Magistrat.



-

5fr . 208. Dienstag . 3. September 1907.

^uuiiijuiiuui )
Dotzheim gegründet L87S,

sucht einen tüchtige«

Dirigenten
Angebote mit Preisforderung sind bis zum7. September

d. I . an den Vorsitzenden Herrn Karl Sommer,  Dotzheim,
Obergasse Nr. 32, zu richten.
5235 Der Vorstand.

Grundstück-Verkehr
□ □ o o o Gesuche und Angebote □ □ □ □ □

Zu haben in allen Colonialerarcti >, Drogen - and Seifengeschiilteii.

Wohnhaus
in bester Lage von Dotzheim unter
günst. Bedingungen zu verkaufen.

Offerten unter W. 5295 an die
Exped. d. Bl._ 5298

Garten.
Schöner, mit allen Sorten Obst

angelegt, verüältniffehalber zu verk.
Offerten unter G. 5293 an die

Exped. d. Bl,_ 5294

Bauplatz
zirka lül) Nuten an d. mittl.
Plakterür. gelegen verhältnish. bill.
zu verkaufen. 4182

Direkte Off. unter L. A. 4182
an die Exp. d. Bl.

Ein neues 2 stöck. Wohnhaus
in Gonsenheim für 10 000 M. zu
verkaufen Anzahlung1—2009 M.
Nest kann zu 4(V„ stehen bleiben.

Off. unter E. 4912 an die Exp.
dieses Blattes . 4913

Kleines Etagenhaus nebst
Blcichplatz. geeignet f. Wäscherei
cd. Beamter, ist umständehalber
zu verk. Off u. A. K 1939 an
die Exped. d. Bl._ 1945

1 Grundstück
von V* Morgen, 1 Teil mit Obst
in der Nähe vom Güterbahnhof
West ist zu verkaufen. 4938

Zu eisr. in d. Exp. d Bi.

Das lmmobilien=Geschäft yonJ.Cür.Glücklich
2186 Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,
empfiehlt sich im An - und Verkauf yon Hänsern und
Villen , sowie zur Mietlie und Vermiethung von

Xadenlokalen , Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen .—Alleinige Haupt -Agentur des „Xordd.
.Lloyd “ , Billets seu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenhandlnng . — Tel. »308

Die Jmmdilie«- u«i>
SlWihklml-AWtlir

von 7257

J.&C. Firmenich
Hellmundstr . 53 , 1. St . ,

empfiehlt sich bei Au« u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. s. w.

Ein neues, mit allem Komf.
ausgest, Hans , schöne Lage mit
Laden, 2- u. 3»ZlM.-Wohnuilgen,
Hih. 3-Zim..W°hn., f. 125000 M.,
mit eine.m Uebcrschußv. ca. 1600
M. zu verlaufen durch

J . & C. JPirmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein neuer, mit allem Komf.
ausgest. Haus » schöne Lage, mit
im Part . 2 mal 4 Zim.«, in den
and. Etagen 3 mal3 Zim.-Wohn.
U. Zubeh., Hkh. 2«Zim.-Wohn.,
Werkst., auch für Stallung pass.,
gr. Keller, für 170 000 M., mit
Uebersch. von 1700 M. zu verk.
durch

J . & C . Firmenich,
Hillmundstraße 53.

Hans, westl. Stadtteil, mit2
Läden und jede Etage 2 mal 3-
Zim. Wohn., Etb. 2-Zim.-Wohn,
Werkst., gr. Hojkellcr, f. 135 000
M., mit einem Uebersch. von ca.
1200 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Hans m. Bdh., 4 und 3-
Zim.-Wohn., Milb. 3* und 2-
Zim.-Wohn., Hth. Werkst., groß.
Hof, große Torf., welches sich für
jedes Geschäft, das Platz braucht,
eignet, für 136 000  M., mit einem
Uebcrschuß von ca. 1200 M. zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes neues Hans mit
Part.«Lad. u. 3-Zim. Wohn., sonst
jede Etage 3« u 2-Zim.-Wohu.,
Stb., Stallung , Remiseu. 3 Wohn,
von je 1 Zim . u. Küche für '
76000 Mk. mit einem Uebersch.
von ca. 900 Mk. zu verk. d.

J. & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Geschäftshaus , Mitte
Stadt, m. groß Laden u. vcrsch..
Wohn., worin seit Jahren ein
gutgch. Gescyäft betrieben wird, ist
für 100 000 Mk. zu verk., sowie
ein kl. Eckh. mit gutgehend, Ge¬
schäft oberen Stadtt , auch zum
Umbauen geeignet, für 40 090 Mk
zu verk. d.

J &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. Hans , Kurviertel,
mit kl. Laden, groß. Wobn., welch,
durch Brechen von 1 auch 2 Läden
noch viel reniabl. gemacht werden
kann, für 259 090 Mk. zu verk.,
ferner ein Hans , Kurviertel, für
Metzgeru. sonstige Geschäfte puff,
mit 2 Läden, schönen Wohnungen,
groß. Kellern. Torf., Werkst, usw.
für 150 000 Mk. mit einem Uebersch.
von ca. 1400 Mk. zu verk. d.

J . & C , Firmenich,
Hillmundstr. 53.

Ein Halts in Niedernhausen
mit 3 Wohn, je 3 Zim. u- Zubeh
Hinth. Werkst., Waschk., Stallung
u. dahinter Garten, Terrain ca.
27 Nth. für 22 000 Mark zu verk.
evtl, auch auf ein nicht zu großes
HauS in WieZb. zu vertauschen, d

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 55.

Zwei in bester Lage Wicsbad.
bclcgene Villcnzum Älleinbewohn.
ui. allem Komf. ausgest. sjede mit
8 bis 9 Zim. u. Zubeh., schöner
Garten, Terrain 22 Ntb. im Preise
von 55 u. 59 090 Mk., sowie eine
Anzahl Pcnsions u Herrschaft- .
Villen in den verschiedensten Stadt»
und Preislagen mit Gärten im
Preise von 42 000 Mk. bis zu
250 000 Mk. zu verk. d.

«1. & C . Firmenich.
Hellmundstr. 53.

In dem schön gcleg. Ortl
Reichen̂erg bei St . Goarshausen
(Bahnst.) ist ein neues Landhaus
mit 2 mal 3 Zim.-Wohnungen u.
Garten, für Privatierc od. Pension-
Beamte, oder auch als Sommcrr
ausenthal! passend für 8000 Mkt
Verhältnisse halber zu verk. Ferner
eine gutgehende Wirtschaft mit
große», Tanzsaal in Mainz sür
75 000  Mk. zu verk. d.

J . & C . Firmenich,
Hcllmundstraße 53.

Hypotheken-Verkehr .1□ci □ □ □ Gesuche und Angebote o □ □ □□
20 » bis 23 000 Mk.

2. Hypothek ans 1. Okt, oder spät,
ges. Innerhalb 75 Proz. der seid»
gerichtl. Taxe. Off. u. F . 1948
an die Exped. d. Bl. 1949

Hypotheken Kapital
an 1. und 2. Stelle, sowie Bank¬
kapital per sofort an BreinSniit-
glicdor zu vergeben durch die Gc-
chüslsstelle dcS Hans » UNd

Grun- bcsitzervcreins,
Luisen straffe 10. 6682

Geld
diskr,, reell, direktv. Kapit. ; a. a.
Möbel, Bür -,sch., Leb.-Bers.-Absch,
bequeme Rückz., beschafft nach¬
weislich 5267

A. Blüher , Wiesbaden,
Doicheinierstr. 32, Part.

Geld Darlehen, 5 “/„ Zins.
Naienrückzahlung. Sclbstgeber
Dießner, Berlin 31 , Friedrich»
straßc 242. Rückporto. 67/153

Hauptuersaimnlung
Mittwoch , den 25 September , nachmittags 47s Uhr, im kleinen
Saale des „Kaisersaales “ .

Tagesordnung:
1. Bericht über das abgelaufene Vereiusjahr.
2. Entlastung des Scbalzmeisters.
3. Winterprogramm.

3358  Der Tor stand.

Trauringe,
eigen. Fabrikation, gesetzt gestempelt,
in jedem Feingehalt u. Preislage
von Mk. 12 .00 das Paar an

C. Struck, Goidschmied,
Mark siraße 19 a, 2. El , Eingang
_ Grabenstraße 2 . 8894

Tätowierung
entfernt I . Manrath,
5375 Hermannstr. 17, 2.  St . l.

Prachtvoller Kies'
für Hochbau, Straßenbau u. Park-
wege billigst durch Häusel.
Dotzbeim._ 4751

Bierstadt.
Dringe meinvager in Drainage-

Röhren in empfehlende Erinnerun-i.
5!96 ' W. P. Mäher.

WMH. nur,
"eittggassc 3 , n. d. Marklstraße,

Telefon 2201. 49 gg
II.

-u.loiiniis-Klub fcWon.E.If.
Zur Feier des ZS -MtiM ZS 8 t 6 !i 6 N8

Samstag , den 7 . Septemb .er , abends 8*/, Uhr:

Fest -Kommers
iui Kaisersaal , Dotzheimerstrasse 15 (Kinder haben zum Kommers
keinen Zutritt ).

. Sonntag , den 8 » September , vormittags11 Uhr :

Frühschoppen-Konzert
im Garten des „Hotel SchützenhoP , Schützenhofstrasse.

Sonntag , den 8 . September , nachmittags 3*/a Uhr:

Grosses Familien-Fest
auf der „Alten Adolfshöhe“ (Restaurant Pauly ).

Unterhaltung für Gross und Klein. Verkaufsbuden , Kinder-
karussell , Feuerwerk etc . Eintrittskarten nur für Mi glieder für
sämtliche Veranstaltungen sind zum Preise von Mk. 1 — für die
Hauptkaite und 50 Pf für jede Beikarte (Kinder zahlen zum
bamiJientest 20  Pf ) gegen Vorzeigung und Abstempelung der
Mitgliedskarten zu haben bei Ludwig Becker , Grosse Burg,
strasseil , Karl Hack , Rheinstrasse 3 .', Adolf Maybach,
Hellmundstrasse 43. Max Müller , Langgasse 6, Philfpp
Kiss 1, Röderstrasse 27. 5340

„3ur Wartburg", Wiesbaden,
Schwalbacherstraffe.

KONZERT
bei erblindeten Pianisten Emil Fischer findet wegen allzu-
geringer Beteiligung nicht Dienstag, den S. Scpt. 1907, sondern
Mittwoch , den 23 . Scpt . 1907 , abends 8 Uhr , statt. 5973

ilel-Hant
Heute Montag , den 2.  September (zur Sedanfeier)

nachmittags von 5 Uhr ab :
Grosses Patriotisches Militär -Konzert

ausgeführt von der Kapelle des II . Nass. Infc.»Rgmta. No. 88
aus Mainz. 5369

Morgen Dienstag , den 3 . September:

Grosses Militär-Konzert.
Zn -ein Möbelhaus Bleichstraße 18

von Jakob Fuhr kauft „tan reell und billig,
Größtes Lager dieser Brauche hier am Platze

in allen Sorten recht solide gearbeiteten
>qr neuen Möbel i» jeder Preislage.

Koriipl. Brautausstattrmgen
nach jedem Wunsch und jeder PrriS'.aae, Ferner: "

Abteilungen und großes Lager
stctS in

Gelegeirheitskäufeii.
Eigene Polster- und Schreiner»Werkstätte im Hause.

Arbeiten werden angenommen und gewissenhaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gut kaufen will , besuche dar Möbel»
_ haus Bleichstratze 18. Tel. 2737._ 41(

»Qrhttlttd ? Schuhwaren, L k;
• milll • allm Sorten, Farben, Qualität . «. Größen

• ^ zu staunend bill. Preisen findet man

Telefon 1891 Marktstr . 22,1 . * d \ ! T

Walhalla-Theater
Dienstag, den 3 . September 1007.

Die lustige Witwe.
Operette in 3 Akren von Viktor Leon und Leo Stein. Musik von

Franz Lebar.
Dirigent: KapellmeisterE . Kröker.

Leiter der Vorstellung: DirektorH . Morbert.
P e r so neu:

Baron Mirko Zeta, pontcvedrinischcr Gesandter
~ . ,in  P °ns Paul Schultz-,
Balencieniie, seine Frau Luise Naab
Gras Daniw Danilowitsch, G-landtschaflS-Zekre-

tär , Kavallcricleulnailli. di.  Hans Geineier
Gawar, ^ Hanna Simon

Caniillc de Noiflllon Ernst Helindach.
Bicoiute Coscada Georg Alexander
Naoul de St . Brioche Hans Adolf.
Bogdan. lv, tsch, pontcvedrinischer Konsul Hubert Portz.
Lh .vmne. seine Frau Elm Schlüter.
Kromow pontcvedrinischer Gesaudtschaftsral Max Dtoz
2:7 "'. !™ ! 5' rau  Annie Börse.
Prilschitsch, pontcvedrinischer Oberst in Pension

und Militäratiache- Fritz K„ use
PraSkowia, seine Frau Minna Berger
Nj-auS. Kanzlist de, der pontevedrinischenG-sand

schaft
Lola
Dodo
Jou -Jou
Fron-Fron
Clv-Cio
Margot
Ein Diener
Pariser und

Grisette»

Carlo Berger.
Else Mügge.
Hcdwrg Waldcck
Emmy Zapf
Cillh idrüger,
5kcnny Knoke.
Hanni Reimer-
Georg Becker

Guslaren. Musikanten.pontesedrinischeGesellschaft
Dienerschaft.

Lpicit in Baris heutzutage, und -zwar: Der 1. Akt im Salon de!
ponievedrinlsckicn Geiandrschaftspalais, der 2.. u. 3. Akt einen Tag

später im PalaiS d.r Frau Hanna Glawari.
Kaffenöffnung7 Uhr. Anfang 8 Uhr

Refiden; -Theater.
Kernsprech.Anschluß 49. Fernsprech-Snschluß 49.

Direktion.: Or. phil. H. Ranch
Dutzendkarlen gültig. Fünfzigerkarren gültig.

Dienstag, de» 3. September 1907.
NeuheitZ Neuheit!

Dre Welt ohne Männer
Schwank in drei Akten von Alexander Engel und Juüus Horst.

Spielleitung: Dr. H-rm. Rauch.Gilsti Brand!
Christine Höllmayer
Paula Febringer
Ludmilla Pnrzl
Dr . Ferdinand Specht, Advokat
Dr . Max Waldcck, Konzipient
Gamperl, Kanzleibeamlcr
Schmidi, Kauzleibeamter
Herr Gcbhart
Adele, seine Frau
Mizzi, Klavierschülerin
Swovoda. Hausbesorger
Ein Briefträger
Ein Dieiistmann

Kaffenöffnung6.39 Uhr. Anfang 7 Uhr

Bertha Blanden
Else Nooruiann
Steffi Sandori
Nosel van Born
Theo Tachauer
Rudolf Barlak
Georg Rücker
Friedrich Degcner
Gerhard Sascha
Theodora Porst
Helene Leidenius
Karl Feistmantcl
Arthur Rbode
Willy Schäfer

Ende nach 9 Uhr.
Bekanntmachung.

Dienstag , de» 3. September 1907 , mittag
12 Uhr, werden im Hause Kirchgasse 23: .

2 Büfetts, 1 Tisch, 1 Uhr,'.1 Sofa
öffentlich zwangsweise versteigert. 5Z8

Wiesbaden, den2. September 1907.
Schweighöfer , H.»GcrichtSvollzieher.



Nr . 205. Dienstag , S. September 1907. Wiesbadener General-Anzeiger.

Der

Arbeits¬
nachweis

der
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
L Uhr m unserer Ex¬
pedition Mauritiussir. 8
angeschlagen. Von4VsUgr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarlt kosten ! os
in unserer Expedition ver-
abjolgt.

Ztettengelucke
Hausverwaltung

übernimmt selbständ. Architekt.
Off. unter H. 5059 an die Exp.

dieses Blattes. 5080
Junger strebsamer Mann sucht

Stelle als Ausläufer oder sonstige
Vertraue,iSstelle. 5240

Wellritzstraße 18. Vdh. 3.
Suche Stellung a!S

Zimmermädchen,
möglichst Privalhaus in Wiesbaden.
B n 18 I . alt und bisher nur im
Eirernhanse tätig. 4141

Offerten unter S . 4141 an die
Exped. d Bl.

Fr an
sucht einen Lad. ob. Büro

N. Ellenbogengasse 6,
«den.

z. putzen
, Metzger«

4639

n EetjeSm
Männliche Personen.

bietet sich stelle»!., redegew. ledigen
Herren gleichw. Standes 5228

Reichel, Albrechtstr. 32. 2.
Zu sprechen Wochentags von

5 *7 Uhr. _
Ein tücht. Fntzrknecht

gesucht 5350
Fritz Blnm Wwe.,

. . . -Mainzerlandstr,
Tüchtiger

IgpeiiereiBGhiife
per fofort gesucht. 4863

Ewers & Pieper
8 —10 tüchtige

Iler-o. AnstreidiergahllfBa
soson gesucht.

W. Meurer,
5306 - Horkstr. 3.

TüchtigeMaler«. Met
sofort gesucht. 5307

P . Stuckertu H. Krug
Feldstr. 6. Oranienitr. 58.

Neuer

Güterbahnhos
(Biebrich).

30 tüchtige

(Italiener)
sofort gesucht 4112

80 bis 00

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.
Stellen jeder Berufsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeiter, Tag-

löhner.
Kronlenpfleger und Krankenpflege-

rinnen.
Bureau- u. Verkaufspersonal.
Köchinnen.
Allein-, Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- u. Monatsfrauen.
Lausmüdchen, Büglerinnen u. Tag¬

löhnerinnen. 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof- und
Badehaus-Jnhaber"

.Genfcr-Verband', .Verband
deutscher Hotcldicner', Orts«

Verwaltung Wiesbaden.

gesucht bei 5075
Gebr. Rotzbach,

Kellersir. 17 u. Ludwigstr. 11.
»0 - 28 Grnndarveiter

gesucht 4946
Baustelle Kaiserstraße bei

Auer u. Röder,
Jüngerer sauberer

Hansbursche
per sofort gesucht. 5351

Scheffel, Webergasse 13.
Ein stadtkundigerFuhrmann

für die Feuerwache gesucht 5283
_ Seda istratze5

Weibliche Personen.

Rockarbeiterinnen
Taillenarbeiterinnen

Zuarbeiterinnen
per sofort auf dauernd verlangt
640 H . Stein . Wilhelmstr. 36.

Tüchtige1. Taillen-u. Rock-
arbeiterinnen

gegen höchsten Lodn für dauernd
gesucht. Ebenso auch tüchtigeZuarbeiterinnen
finden daneri.de Beichästigung.
4788 Wiegand , Taunusstr . 13.

Geübte Näherin u . Lehr¬
mädchen sof. gesucht 5214

Drude,uiraßc 9, 1. l.
Perfekte

len-Minen
gegen hohen Lödn gesucht. 5233

L. Vacharach.
Für unser Bureau suchen wir

eine

junge Dame,
welche gründlich üenograohieren
und Schreibmaschine schreiben kann,
zum Moritzen Anlritr. 4862

Ewers & Pieper.

Perfekte
Büglerin

für ins Haus gesucht 4879
Gneiscnaustr. 7, I. rechts.

Tücht. Mädchen
gesucht bei Bnrk , Seeroben¬
straße 28. 5143

Eins. Alleinmädchen ges.,
welches einigermaßen kochen kann
und die Hausarbeit gründl. ver-
steht. Näheres Friedrichstraße 40
2. links. 5147

Ein 11
für Hausarbeit sofort gesucht
378 Helencnstraße 5.

Tücht. Alleinmädchen
gesucht zum l. September 4246

Walluferstraße l0 , Part.
süchtiges AUcittmädchcn per

sofort in kleinen Haushalt nach
Bonn gesucht. 4706

Lcwin, Webcraasse 10.
Lehrmädchen

für seine Dameuschneiderei gegen
Vergütung gesucht. 5055
_ Frankenstraßet , 2, Sr.

Suche lüchl. itöch. 50 Dt.,
Haus», Kind.-, Alleinmädch. 35 M.
monatl,, i. gut. Herrschaftsh
StellenbnrcauMagüaGlembowitz'i,

Wörthstraße 13, 2. 3859

tfmIUidies Keim.
Herderstr. 31 Part . l.<

Stellen Nachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kofi u. Logis für
l Mk. täglick, sowie stets gute
Stellen nachgcwiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Hans- n.
Alleinmädchen 401

Uhren
repariert sachnn-itnisch gut und

billig

Friedrich Seelbach,
32 Öirrfjooffe 32 -2020

5087

IKäheriunen
Zaarbeiterinnen

gesucht.

A . Opitz.

Kai Piano. *tmmet'4030Lndwigshafen,
Lnikcnstr. 6

Altes Blei
-zu laufen gesucht. Zu
in der Exved d. Bl.

erfragen
3472

Obst-Lrtrag.
Einzelne Bäume, ganze Baum¬

stücke, Gärten gegen Kasse zu
kaufen gesucht. 122

Karl Hattemer,
Tel. 2030. Dotzheimerstr. 74

Kohlenkarren
zu kaufen ges. Dotzheimerstr. 127,
bei Güttler._ 4462

Zahle stets die höchsten Preise
für Knochen, Lumpen, Alteisen,
Bl -i, Kupfer, Zink, Messing,
Gummi u. Neutuchabfälle,c.

Adolf Wenzel.
3807 Dotzheimerstraße 88.

Verkäufe

Hühnerhund,
mit Stammbaum,
3 I , alt, braun,
sieht fest vor
Hühner, aus Pfiff

'qasenrcin, rubig
auf dem Anstand, leisen Appell,
apportiert Huhn, Hase, Katzen,
Krähen. Läßt sich ablegcnn. jucht
verloren, brav bei K udern und
Haushühnern, Guter HauS, u. Be-
glcithund. Preis 200 Mk. Vor-
führung hier oder geg. Vorlage dsr
Neisekoften u. cntspr. Tagegeld
anderwärts. Näh. in der Exded.
d. Bl. 4139

Junge Hasen zu verkaufen
Bleichstr. 24, vart. 5356

1
mit Schlag zu verk. 5355

Bleichstr. 24, vart.

wegen Ausgabe
der Zuchts verkaufe ich 20 Kanarien-
hähNe Stck, 5 M, Weibchen2 M.
6281 Adlerstr. 40,' 1 St . l.

Neue und geor. lwcheleg.

stets zu verkaufen 4427
Oranicnsirahe 34, bei

Golombek.
Ein neues vierfitziges

Break
billig zu verk. 8958

Bierstadt, Wiesbadenerstr. 1.
Taxameter-Fuhrwerk

zu verkaufen 8826
_ Jahnstraße 19.

als EiSwag-u zu Verwendern billig
aozugeben 4912

Biebricha. Rh , Neugasse  6
Ein fast neues Break , ge¬

brauchter Jagdwagen und
Knpee zu vcrkansen 5263

Herrnmühlgaffe 5.

e. gebr.
gebt. Milchwagen, gebr. Geschäfts
kgrten zu verkaufen 5276

Dotzheimcrstraße 85.

zu verlausen 4770
Taunusstraße 25, Drogerie.

1 Gig, 1 Le.vftsabrer, 1 Ge-
schästswagen mit Breakeinrichiung,
1 Doppelsp.-Fnhrwagen, 1 leichter
Fuhrwagen, 2 Federrollen, 1
Wagen mit Faß (1500 Ltr ) bill
zu verkauien. 3989

Sontrenberg, Langgasse 14
Eine reichie Federrolle , 15 bis

20 Ztr . Tragkr., u. ein neuer
Schnerpkarrenzu verk. 4544

Feldstraße 16.
Gebrauchtes gut eroalt. cmsp.

Pferdegeschirr,
sowie mehrere neue billig abzu-
gcben Moritzstr. 50. 4477

Automobil.
12 PS ., 2 Zylinder, 4-sitzig, sehr
gut erhallen, spottbillig zu ver¬
lausen. Der Wagen eigner sich
auch iür Gclchäslszwecke. 5006

Reflektauien wollen ihre Adr.
unter A. 5006 in der Exp. d. Bl.
niederlegcn

billig zu verkaufen 4938
Zietenrin, 2, 3. r

fast neu, sowie ein Sofa billig zu
verkamen 5172

Dotzheimcrstraße 98, 2. l.

Alte Möbel, Bett und Stroh.
sack, cmtüriger Schrank, Küchen-
schrank, Sessel rc. billig zu ver¬
kaufen 5329

Bcrtramüraße 14, 2. r.

Miß
billig zu verkaufen. Daulbst werd.
alle Tapezicrcrarbciten billig ausge-
sührl. 4555

Adlerstr. 40, 1. St l.
Ein- und zweilür. Kleider- und

Küchenschränke, Vertikos, Brand¬
kiste, Kommoden, Tische, Betlstellcn,
Anrichte, Küchenbrettcr, zu verk.iner

Schachtstratze L8. 5217
Ein Gefinde-Bett zu verk

2260 Bülawstr. 15, 1.

Hel erballener Diwan
billig zu verkaufen 5210

Elwillerstr. 6, 2 rechts.
Rohrstühle, gut erh., eiserne

Bettstelleu. gebr. Papageikäfig bill.
zu verlausen 3791

Nbeinüraßc 68, 2.
Ganz neuer Diwan umstände¬

halber sehr billig zu verk. 5315
Dreiweidcnstr. 4, Htb., D. r.

Gebr. Bohrmaschine
-n verkaufen. Näh. Scharnhorst-
straße 19, l._ 2763

Eiste gebr. Badewanne
billig zu verlausen 4796

Neugasse 9.
Nähmaschine,

7, Jahr im Gebrauch, b ll. z. vk.
Bleichstraß- 9. Hüb. v. 4995

zu verkaufen. Mainzer Bierhalle,
Mauergassc4. 5101

Weinfässer, irisch geleerte,
Kognak- u. Südweinsüsser in allen
Größen zu verkaufen 322

Albrcchtstraße 32.
Frisch geleerte Halbstück-Wein-

grünsüsser zu verkaufen 4825
Dreiweidenstraße 1.

Reisekoffer noch gut erhalten
billig zu verkaufen 5234

SchillervlatzI, Bdb.
Ein vollst. Schmiedewert-

zeug zu verkaufen 5275
St -ingaffe 25.

Ein Paar neue Damenzng-
stiefel, Größe 36, für 2.50 Mk.
zu verkaufen 5297

Seerobenstr. 11, Milb. p.

Zwetschen,
täglich frisch gebrochen, sowie
Eierzwetschen zum Einmachen bill.
abzngeben 5295

Kleiststr. 6, Laden.

- - - J) imiuuu ' iu ' lj
jeden Tag frisch gepflückt, Psund
und Zentnerweise billig abzugeben

Nerostratze L4.
Mirabellen

Reinctauden
Birnen

billig zu verkaufen 5150
Röderstraße 21, 2.

Fallobst
zu haben 5343

Stei ngasse 19. H. 1.
Eine vollst., massiv eichene

Treppe,
fast neu, billig abzugelen 5219

H. Dietz,
Labnnraße 20.

Slm Abbruch, Moritzstr. 6,
sind gutcrhaltcn: Herde, Oefen,
Türen, Fenster, Parkettböden, ein
guterhaltenes Tor, Bau- und
Brennholz, Linol-um, eichene ein»
und zweifl. Türen, in feinster
Ausführung, Wettlacherplatien,
sowie sonstige Baumaterialien
billigst zu verkaufen 4785

Adolf Tröster , Wohnung:
Kellerstr. 18. Telefon 3672

Am

Abbruch
Conliustr. 5, Billa, sind gut eihal-
tene Fenster, Türen, -Parkettboden,
Ba >- und Brennbolz, Schieferdach,
Backsteine, Metllachcrpiatten, zweifl.
Türen und sonstig. Baumaterialien
billigst abzugeben. 5285
Sämtliches Material nur gut erh

Chr. Pilgenröther,
Blücherstratze 20. Te eion 3301

Für Neubau,
vier noch gute Holztore zu verk.
4806 _ Rieblstr. 8,

5ch!osserei
unter günst. Bedingungen zu verk.

Mh . :n der Exp. d. Bl. 4330

Verschiedener
Wasch- Ptättanstalk Kirsten

Klarcnthalerstraße 3.
Uebernahmcv Herrsch.-, Hotel-

und Fremdenwäiche. Spez. Slürk-
wäsche, Kleider, Blusen; wie nen.
Eigene Bleiche. AKOA4524

verloren. Abzug, geg. gute Belohn.
5344 Rheinstr. 97. 8.

verloren
Freitag abend von Kirchgasse bis
Wellritzstr., EckeH.Iencnüraße, ein
Portemonnaie mit.Inhalt und
Spitzenkragen. Abzug, geg. Be-
Belohuung beim Portier d. Firma
Blumcnthal & Co 5328

an der Frankfurters:! über dem
Josephsbospital. Uebernabme von
Hotel-, Herrschaft u. Fremdcn-
wäscke unter chlorsrcicr Behandlung
mit Benutzung der Bleiche. Abh.
der Wäsche u. Bringen in das
Haus. 4825

Herrenwäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommen 4467

Seerobenstr. II , Mtb. p.

Mehle Hierin
sucht in u. außer dem Hause Be¬
schäftig. Dotzheimerstr. 146 Hth.
2. Stiege._ 4952

Strümpfe w. mit Maschine
angcstnckt, ferner übernehme säuttl.
Stickarbeiten 4536

Adlerstr. 32, Laden.
Sehr gm erhaltene

billig, abwgeben 4485
Philippsbcrgsir. 4. Part

Mvbes.
GeschmackvolleAnfertigung

moderner Tamcnhüie
Durch Ersparung der Ladeumiete
billige Preise. 13

ösrnb. Kobbä,
Puh- und Modewarengeschäft

BrSmarckring 25 , 1 ,
Als

Srijeuje
empfiehlt sichM . Engel , Schier-
steinerffr. 9. SD?tlO., 2. Et. 5166

Berlitz
School

Sprachlehrinst.
für Erwachsene

I.
_ 9604
Umzüge übernimmt in Stadt it.

über Land Moritz Leinweber,
5199 Hellmundstr. 2g, 3. St.

Die berühmte
phrenologi» und

Arithmonantin
zu sprechen bis abends 10 Uhr

23 Kirchgasse 23,
Vorderbaus, 3. Etage. 5327

Kau Neiger Ww.
ile KarlL.

Sich.Eintreffenjed.Augclegenh. 771
Marktstr.21JXÄ

Wissensch. Beurteil,
v. Charakt. u. Fähigk.
n. Form u. Linie des
Kopses u der Hand
(extra gricch Zahle,:-
deulung). 4971

Nur Helenenstr. 12. 1.
Sprechst. v. 10 Uhr morgens bis
9 Uür abends. Nur für Damen.)

Heiratspartien werden reell
u. diskret verm. Off. u S.  2636
an die Exp. d. Bl 2636
Unipid ro- fof- 160 verm. Damen
nijll Ul all. Stände m. 5—120,000
M. m. solid. Hrn. (w. a oh. Bern:.)
d. Bureau „Fides", Berlin S . 42.

170/8

Für jungen Nmerautsbesitzer in
Pommern mit aerrlicher Besitzung
(Schloß, Waldungen), 6000 Morg
groß, s. sreundl. Lebensgefährtin
mit mindestens 200 000 Mk. Mit
gift. Betreffender ist 30 Jahre
alt, cvangelisck, groß, schlank,
blond, Kavallerieosfizier und c»t-
stamuil einer bürgerlichen Berliner
Patriziersamilie. Er ist Idealist
und wollen die Angehörigen ibu
so schnell wie möglich verheiraten.

Nur wirklich ernste-Offerten er¬
beten unter genauer Darlegung
der Verbältnrffe unter Chlsfrc K.
B. 4632 an die Exped. d. Ll

Dislretion selbstverständlich.
Vermittler Papierkorb. 4632

Karrklijuhrwerir
gesucht Baustelle Weinb rgstraße
5319 Emil Ruppert

VucbU6!2en§rütte,
Euchweizenmehl

Xinpfiehlt stets frisch 5352
Zimmermann»

Tel. 2391._ Neugasse 15,
Waschez. Waschenu. Bügeln

wird angenommen 5259
Kuausstr. 1, bei Fr . Petri.

n aP7  Kartenlegerinnflli, Schachtstr.24,3,St.
Sprechst 10 - 1 u. 5—10 Uhr.5325
ilbosiissos tv, vSjKjS, Marmor
vHlilUn äliübaü-, sow. Kunst,
gegenstände alle: Art (Porzellan
seuerssstu. im Siijf« baltb.) 488S

Uklmann . Lniienvlatz2
g. Blutstockung. Timer-

^ »ktna nn , Hamburg , Fichte«
straße 33.

Heirat ! Mehrere Damen mit
Bern,, v. 5—100 000 Mk wünsch,
stch rasch zu verehel. I Beste Ge¬
legen. f. heiratslust. Herren jeden
Standes w. a. ohne Bern:. Eins.
Adressen ang. an Schlesinger,
Berlin 18 genügt. 49/154

Gckgmimk häuf.
Neu eingetroffen die bekannt guten

Schuhwaren
Damen -Hatbschnhe u farbige
Stiefel, Sandale,, für Herren,
Dauienu. Kinder, welche um fchnell
damit zu räumen, zu wirklich bill.
Preisen verkauft werden. 1427

Nengaffe 22 , 1 St.
_ Kein Laden  _

Brennholz
trockenes Abfallholz bill. zu verk.
5255 Hammes.
_ Stuhlkabr., Moritzstr. 45

Wegen

werden billig verkaust und tttU
die besten Qualitäten geführt.

Petrolenmsteh- und Hänge¬
lampen.

Alle Sorten Vogelkäfige , Koch¬
töpfe, Teigschuffeln«. s. w.

Kircbgasse 19,
im Hof bei Krieg . 4892

Lungenleiden-e
sollton in iiirow oi^onsn
Intorosss einmal einen
Versuch mit dem so bä»
rühmt gewordenen —* —

Johannistee
(Galeopsis ochr. vulc.)
machen ; sie werden den

[Versuch nie bereuen , son¬
dern dankbar sein, dass
man sie auf dies hervor¬
ragende Heilmittel auf¬
merksam gemacht hat . Es
liegen bis jetzt bereits

Iweit über - — -
achttausend

Iglänzende Anerkennungen
von Aerzten u. Patienten
über die Wirksamkeit des
Johannistees vor. Die¬
selben berichten fast ein»
stimmig, dass schon nach
kurzem Gebrauch eine
wesentliche Besserung des
Befindens eingetreten sei.

| In vielen Fällen hat der
Tee geradezu-
verblüffend gewirkt

IMehr als alle Worte wird
aber ein Versuch über¬
zeugen u . darum offerieren
wir jedem Interessenten,
der seine Adresse ein¬
schickt und seinem Briefe
20 Pfennig für Porto etc.
beifügt, eine — — —• —

Probe kostenlos.
IDer Probe wird eine aus-
Iführliehe aus der Feder
Ieines praktischen Arztes

stammende Broschüre
| ebenfalls kostenlos beige«

Der echte Johannistee ist
weder in Apotheken noch
in Drogerien zu haben;
derselbe kommt vielmehr
ausschliesslich direkt zum

]Versand durch 3752
Brockhaus & Co.,

Berlin -Halensee.
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Amt; Blatt

Erscheint täglich. ^ Slkdj Miesjmden . Telephon Nr. m
_ f >tatf ut,b®etr°9 ber  Wiesbadener Verlagsauftalt Emil Bommert in Wiesbaden — «eschäftsstelle: Mauritiusstratze 8.

Nr . 205. Dienstag , den 3 . September 1907.

ekanntmachung.

Die diesjährigen öffentlichen Impfungen finden im ehe¬
maligen Empfwngsgebäude des Hessischen Ludwigsbahnhofes an
der Rheinstraße und zwar in den früheren Wartesälen an fol¬
genden Tagen jedesmal nachmittags 5 Uhr statt : 2 .,  3 ., 4 ., 5 ., 6-,
7., 16., 17.. 18., 19., 20., 21. und 30. September, 1. 2. und 3. Ok¬
tober . Für Impflinge ans infizierten Häusern ist Termin auf
den 4. Oktober angesetzt.

Die Termine für die Wiederimpfung werden den betr Kin.
deru in ihren Schulen bekannt gegeben.

Das Jmpflokal befindet sich im ehemaligen Empfangsge-
bände des Hessischen Ludwigsbahnhofes.
- Eine Woche nach der Impfung sind die geimpften Kinder
zur Prüfung des Erfolges im Impftermine vorzustellen . Nach-
schau findet ebenfalls nachmittags 5 Uhr statt.

Die Angehörigen dürfen sich erst nach Empfangnahme des
Impfscheines aus dem Jmpflokal entfernen.

Die Angehörigen der Impflinge lEltern , Pflcgceltern und
Vormünder werden ersucht , ihre Kinder bczw . Pflegebefohlenen
pünktlich nachmittags um 5 Uhr zur Impfung und Nachschau zu
bringen , andernfalls müssen die Kinder , bei Vermeidung der im
Reichsimptgesetz angedrohten Strafen , auf eigene Kosten geimpft
werden.

'Jmpfpflichtig find alle im Jahre 1906 und früher geborenen
Kinder , soweit sie m u Erfolg  geimpft worden sind oder nach
ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern überstanden baben,
ferner diejenigen Kinder , welche in früheren Jahren wegen
Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vorschriftswidrig
entzogen worden sind.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam , das Abimpfungen
von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zur Verwend¬
ung gelangende Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinftitute zu
Ki»äkl bezogen wird.

Verhaltungsvorschriften fiir die Angehörigen der Erft-
impflingc.

§ 1. Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach , Maser -n , Diphtherie , Croup , Keuchhusten , Fleck¬
typhus , rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
'herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht
gebracht werden , auch haben - sich Erwachsene , die in solchen
Häwern wohnen , vom Impftermine fernzuhalten.

§ 2. Die Eltern des Jmpslinges oder deren Vertreter
haben dem Jmpfarzte vor der Ausführung der Impfung über
frühere oder noch bestehende Krankheiten des Kindes Mitteilung
zu machen.

§ 3. Die Kinder müssen zum Impftermine mit reinge-
wascheuem Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Jmpslinges die wichtigste Pflicht.

. § 5. Man versäume eine tägliche sorgfältige Waschung
nicht.

8 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
8 7. Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie ge¬

bracht werden . Man vermeide im Hochsommer nur die heißesten
Tagesstunden und die direkte Sonnenhitze.

8 8. Die Impfstellen sind mit großer Sorgfalt vor dem
llutteiben , Zerkratzen und vor Beschmutzung zu bewähren , sie
dürfen nur mit frisch gereinigtem Händen berührt werden , zum
Kaschen der Impfstellen darf nur reine Leinwand oder reine
Matte verwendet werden.

Bor Berührung mit Personen , welche an eiternden Ge-
schwüren, Hautausschlägen oder Wundrose (Rotlaufj erkrankt
sind, ist der Impfling sorgfältig zu bewahren , um die Ueber-
iragung von Krankheitskcimen in die Impfstellen zu verhüten,
auch sind die von solchen Personen benutzten Gegenstände von
dem Impflinge fernzuhalten . Kommen unter den Angehörigen
des Jmpslinges , welche mit ihm denselben - Haushalt teilen,
üalle von Krankheiten der obigen Art vor , so ist es zweckmäßig,
den Rat eines Arztes einzuholen.
. 8 9 . Nach der erfolgreichen Impfung - zeigen sich vom

vierten Tage ab kleine Bläschen , welche sich in -der Regel bis
zum kennten - Tage unter mäßigem Fieber vergrößern und zu
crhaben-en von einem roten Ent -zündungshof umgebenen Schntz-
pocken entwickeln . Dieselbe,n enthalten eine klare Flüssigkeit,
voelche sich am achten Tage zu trüben beginnt . Vom zehnten
vis zwölften Tage beginnen die Pocken zu einem Schorfe cin-
Suttocknen, der nach drei bis vier Wochen von selbst abfällt.

Die erfolgreiche Impfung läßt Narben von der Größe der
imsteln zurück, welche mindestens mehrere Jahre hindurch deut¬
sch sichtbar bleiben.

8 10. Bei regelmäßigem Verlaufe der Schutzpocken ist ein
verband überflüssig , falls aber in der nächsten Umgebung d-er-
iklbe eine starke , breite Röte entstehen sollte , sind kalte , häufig
A wechselnde Umschläge mit abgekochtem Wasser anzuwenden;
wenn die Pocken sich öffnen , ist ein reiner Verband anzulegen.

Bei jeder erheblichen , nach der Impfling entstandenen Er¬
dung ist ein Arzt zuzuzichen : der Jmvfarzt ist von jeder

Elchen Erkrankung , welche vor der Nachschau oder innerhalb
»4 Tagen nach derselben eintritt , in Kenntnis zu setzen.

§ 11- An dem im Impftermine bekannt zu gehenden Tage
scheinen die Impflinge zur Nachschau . Kann ein Kind um
tage der Krankheit 'wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in
7*™ Hause eine ansteckende Krankheit herrscht , l8 1), nicht
’n bas Jmpflokal gebracht werden , so haben die Eltern oder
"tten Bertr/cr dieses spätestens am Termintage dem Jmpfarzt
^ »zeigen.

22 . Jahrgang.

8 12 . Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahren.
Verhaltungsvorschriften für Wiederimpflingo.

8 1- Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach , Masern , Diphtherie , Croup , Keuchhusten , Flecks
thphus , rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
herrschen , dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termin nicht
kommen . »

8 2 Die Kinder sollen im Impftermine mit reiner Haut,
reiner Wäsche und in sauberen Kleidern erscheinen.

8 3. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 4. Die Entwicklung der Impfpusteln tritt am 3. oder 4.
Tage ein und ist für gewöhnlich mit so geringen - Beschwerdn
un Allgemeinbefinden - verbunden , daß eine Versäumnis des
«wchulunterrichts deshalb nicht notwendig ist . Nur wenn aus¬
nahmsweise Fieber eintritt , soll das Kind zu Haufe bleiben.
Stellen sich vorübergehend größere Röte und Anschwellungen
der Impfstellen ein , so sind kalte , häufig zu wechselnde Um¬
schläge mit ab-gekochtem Wasser anzuwenden . Die Kinder kön¬
nen das gewohnte Baden fortsetzen . Das Turnen ist vom 3.
bis 12 . Tage von allen , bei denen sich Jmpfbl -attern bilden , aus.
zusctzen . Die Impfstellen sind , solange sie nicht vernarbt sind,
sorgfältig vor Beschmutzung , Kratzen und Stoß sowie vor Reib¬
ungen durch enge Kleidung und vor Druck von Außen zu hüten.
Insbesondere ist der Verkehr mit solchen Personen , welche an
eiternden -Geschwüren , Hautousschlägen oder Wundrosen (Rot¬
lauf ) leiden , und die Benutzung der von ihnen gebrauchten Ge¬
genstände zu vermeiden.

8 5. Bei jeder erheblichen , nach der Impfung entstehenden
Erkrankung , ist ein Arzt zuzuziehen , der Jmpfarzt ist von sol¬

chen Erkrankungen , welche vor der Nachschau oder innerhalb
14 Tagen nach derselben eintritt , in Kenntnis zu fetzen.

8 6. An dem im Impftermine bekannt zu gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau . Kann ein Kind -am
Tage der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in
dem Hause eine ansteckende Krankheit herrscht (8 1), nicht in
das Jmpflokal kommen , so haben die Eltern oder deren Ver¬
treter dieses spätestens am Termi -ntage dem Jmpfarzt anzu¬
zeigen.

8 7. Der Impfschein ist sorgfältig auszubewahren.
Wiesbaden,  den 26. August 1907-

Der Polizei -P -räsident.
I . V.: Falcke.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

52*47

Bekanntmachung.
Her Stadtarzt Dr . Schaffner ist vom 23 . August

bis 10 . September 1907 verreist.
Er wird für die Dauer seiner Abwesenheit von Herrn

Stadtarzt , Sanitätsrat Dr - Schulz , Querstraße Nr . 1
vertreten.

Wiesbaden , den 21 . August 1907.
4654 Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzl Dr . Bigener ist vom 24 . August

bis 22 . September 1907 verreist.
Er wird für die Dauer seiner Abwesenheit von Herrn

Dr . med . Seyberth , Kirchgassc 26, vertreten.
Wiesbaden , den 23 . August 1907 . 4816

Der Magistrat . — Armcnverwaltung.

Bekanntmachung.
Frauen , die kleine arme Kinder für Rechnung der

städt . Armenverwaltung in Pflege nehmen wollen , werden
ersucht , sich im Rathausc , Zimmer Nr . 14 , Schalter 4 zu
melden.

Wiesbaden , den 18 . Juli 1907.
615 Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die nördliche Grenzstraße

beim Südfriedhof und ihrer Fortsetzung über die alte Erben-
heimer Bahn hinaus bis um Armenarbeitshaus hat die
Zustimmung der Ortspolizcibehörde erhalten und wird
nunmehr im Rathaus . 1. Obergeschoß , Zimmer Nr . 38a.
innerhalb der Dienststunden zu jedermanns Einsicht offen
gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Ein¬
wendungen gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen
Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich  anzu-
bringcn sind.

Diese Frist beginnt am 2 . September er . und endigt
mit einschließlich 30 . September er.

Wiesbaden den 30 . August 1907.

5214 _ _ _ Der Magistrat
Bekanntmachung.

In der Gerichtsftratze , zwischen Moritz - und
Oranienstraße , soll im Monat September mit dem Umbau der
Steinpflasterfahrbahn in Holzpflaftcrfahrbahu begonnen werden.
Bis dahin müssen alle noch fehlenden oder etwa zu ver¬
ändernden Hausanschlüsse an die Kabelnetze , das städtische
Kanalnetz oder die Haupt -Wasser - und Gasleitung fertig-
gestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung deS Magistrats
vom 1 . November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
Aufbruch der neuen Straßendecken werden daher die be¬
teiligten Hausbesitzer und Grundstückseigentümer aufge.
fordert , umgehend bei den betreffenden städtischen Bauver¬
waltungen die Ausführung der noch notwendigen AnWuß-
arbeiten zu beantragen.

Wiesbaden , den 16 . August 1907.
4371 Städtisches Strasrenbanamt.

Bekanntmachung. >
Für die Dauer der polizeilichen Sperrung der Adel¬

heidstraße ist bei Vermeidung der aus § 28 der Akzise¬
ordnung sich ergebenden Strafen für die aus der Schier-
steincrstraße eingehenden akzisepflichtigen Waren , welche

a) der Akziseabfertigungsstellc in der Reu-
gasfe vorgcsührt werden müsse» :

die Schierstcinen , die Wörth -, die Rheinftraße,
Kirchgassc , die Friedrichstraße , die Neugaffe zur
Akziseabfertigunqsstclle Ncugasse

b) der Akziseabfertignnqsstelle im Schlacht¬
hanse vorgeführt werden müssen:

die Schiersteincrstraße , der Kaiscr -Fricdrich -Ring,
der Kaiser -Wilhelm -Ring , die Schlachthausstraße
zu den Schlachthausanlagen

zu benutzen.
Wiesbaden , den 24 . August 1907.

48E>5 Städt . Akziseamt.

Verdingung.

Die Ausführung der Glaserarbeiten (Los II ) für
die Leichenhalle auf dem Südfriedhof soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunüen , zwischen 11 — 1 Uhr , int städt.
Bauburcau — Adlcrstw 4 , Part . — eingesehen die Angebots-
Unterlagen , ausschl . Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 0,50 Mark bis
zum 2 . September 1907 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ Glascrarbeiter
Südfriedhof Los II " versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 3 . September 1S1»7,
vormittags 11 Uhr»

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und ausgefüllten

Berdingungssormul . r eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

ZuschlagSfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 22 . August 1907.

4737 Der Magistrat.

Hochbau-Techniker gesucht.
Eilt Tcchttiker ( flotter Zeichner ) zum als«

baldigen Eintritt gesucht.
Meldungen mit Gehaltsansprüchen , Zeugnisabschriften

und evcnt . Zeichnungen sind bis zum
3 . September 19V7

beim Stadtbauamt , Friedrichstratze Nr . 15,
Zimmer . Nr . 25 , einzurcicheu.

Wiesbaden , den 29 . August 1907.
5160 Der Magistrat.

Nambach.
Bekannlmadwiig.

Der diesjährige Gemarkungsbegang ist auf den 16 . bis
einschl 18 . September d. Js . festgesetzt.

Grundbesitzer oder Pächter von Grundstücken , welche
Grcnzzeichen revidiert oder erneuert haben wollen , werden
hierdurch ausgesordert , die erforderlichen Angaben bis
spätestens zum 15 . September d. Js dem hiesigen Ortsgericht
zu machen.

Nambach , den 26. August 1907.
Der Bürgermeister:

4123 Mvrasch.

Großer Schuhvertauf!
«nt ! Nur Neugaffe 22 , 1 Stiege hoch Billig.

1408



Dienstag , S. September 1907, Wiesbadener ® cncral *5£iu actgcx, 22 . Iiatzegmr»
Nr . 208.

Federteinen , Barchent
lauft man am besten und billigsten im

Kettfedernhaus MAiergkffk 15,
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Grane Medern 33 , SO, 60 , 90 . 123 . 1.60 , 2 - , 2. 10 , 2 .60 >
Wiche Federn2.- , 2.73. 3.- . 3.30. 1.- 4:33.
Dannen 3 .—, 3,30 , 1.30 , 3 .30 , 7.— bis zu den besten. » «« - etn t,;* ,»
Fertige Kiffen gefüllt Stück 1.10 , 2 . - . 2 50 . 3 .50 , 1 .30 , 3.- . 3 .30 , 7 .30 ^ K, M

Fertige Deckbetten gefüllt 3.- . 7.- , 9 .- . 11.30 , 13 .- , U '~

Einfüllen der Bettsedern im Beisein des Käufers. Nur garantirt neue gewaschene, staubfreie F-dem.
Zum Teil eigene Fabrikation. Anerkannt streng reellst- n. billigst« Bezugsquelle. Lieferan

Vereinen, Behörden, Anstalten und Hotels

^ehnhSians Union , IntL Richard Zeller
isse 33 , Eeke Goldgasse

io Up Herri-SILm.9„
elegante Formen, früher bis 20 .— jetz 13 50 und Ja. ami

finfnl hochelegante Formen0 25luiul ; früher bis 17^°, jetzt ll 50  u.

260

offeriert das

(inder-StiBfel, 18/22 ~ 85

grau , weiss und beige, früher bis 575, jetzt 4 o0  und

Ki PoXser  Seoelleinesi-Kinderstielßl,LiLdkL

Trinkt 4434

ebenso ein grosser Posten Sclnilsttcfcl für Mädchen und Ivnalen.
Beachten Sie bitte meine 5 grossen Schaufenster.

Orthopädische Apparate
wie:

Künsti . « sicder (Bii, linier, Arme, Beine, F
Fuss - u . 8tüt *-51ascliiuen
«eradehalter u . Korsette

nach Ilessing und anderen,

Brnchbänder , Bandagen
JLeifobtiiden , Criimmistriimpfe

werden in sorgfältiger , sachverständiger Ausführung nach Mass und Anprobe unter
Garantie besten Passens und Erfolges in eigener Werkstätte angefertigt , voran
Herren Aerzte , BerufsgenossenschafteD, Krankenhäuser , Krankenkassen , Unfallversic

ungen etc . hiermit noch besonders aufmerksam gemacht seien,

Telephon 227. P . A . StOS *S 9 Taunusstr . 2.
Spezial-Etablissement für die Anfertigung orthopädischer Apparateund Maschinen. h®"

Parkettböden
jederart , in allen Holzarten und Mustern, auch 14 mm stark

als Ersatz für Linoleum liefert

Parkettboden-Fabrik und Bauschreinerei
Biebrich a. ßli . und Wiesbaden Bahnhofstr. 4.

Telephon Nr. 13 1427 Telephon Nr. 84

fftp Damen (Marke gesetzl. geschützt). Anerkannt bestes Fabrikat!
Besitzen die höchste Aufsaugungsfähigkeit , sind beim Tragen von angenehmer Weichheit
und als Schutz gegen Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich,

Paket ä 1 Dtzd . Mk . 1. —■
. h */ , 60  Pfg.

Andere Fabrikate von 80 Ff * , an per Dtzd
BefeRtignngHgttrtel in allen Preislagen von 50 Ffg . an.

Kirchgasse 6 . CHl * a Tailb6l , j Telephon 717,
Artikel zur Krankenpflege (Damenbedienung). 9504

und Hautlciden, alle Fälle, beb.
mit bcsici» Erfolge. Kein Queck¬
silber. Dislr . Beh. 4566

Robert Dressier,
Vertreter der Naturbeilkunde.

Kaiser « Friedrich >Ring 1.
10—13 u. 4—6 Uhr.

1a Za
die wirksamste med, E «i>e ist die

echte Scheckenpferd»Teer«
fchwefet-Detfe

von Bergmann & Co >, Rade,
denl mii Schotzmart«: Giecken-
pkerd g«gen c»lc Arten Havt«
Unreinigkeiten u . Hantanö«
schlüge, wie Mitesstr. Finnen,
Fiechlen, Blütchen, ro,e Flecke re.
fi <&:. 50 Pfg. bei: Dt<o List,
Stau ., C. Portzebi, E. W. Po' bS
ststchf., Eretst Kocks. 2415

Ten Herren Architekten und
Ingenieuren einpstchlt sich im
Ban - n. Maschinenzeichnen
durchaus erfahrener

Zeichner
zur Anfertigung von Zeichnungen
und Pansen bei billigster Be¬
rechnung. Näh. 3910

Ricstlstr. 2 . Stst . vart.
Neusterrichtung von Lüstern,
Lampen, Bronzen n. Kunstsachcn.

Reparaturen. 4633
Louis Becker. Aibrechtstr. 46.

Reparaturen , sowie Neu-
lieferimg von Rolladen u. Julous.
und selbsttüt. Gurtaufrollern über¬
nimmt billigst

W . Mot Bi
LSR Herrmnühlg. 8.

Betten, gz. Ansstattnngen»
Polstcrmöbcl» eig. Anfcrt.
A. Leicher , Adelheidstr. 40.
Nur beste Qualitäten billige Preise.

Teilzablung. 76
I

Franzbranntwein echt
(n ollnn Punlrnntr ILnn Anntll 1 ).

J . C. Keiper , Kirchgasse 52.

verkaufe
Handschuhe, Krawatten, Hosenträger,
Unterheinkleider, Unterjacken, Normal-

hemden, weisse Hemden, Kragen,
Portemonnaies,Leder-und Seiden-Taschen,

Gürtel 4057
zn bedeutend kerabgesetzen Preisen.

Eg , Schmitt , Langgasse 17.

Pfungstädter Bier
ist unübertroffen an Güte und Bekömmlichkeit. Beweis:
Ehrenpreis für das absolut beste Bier.

Erhältlich in Originalflascheufüllungder Brauerei eib
den besseren Kolonialwarenhandlungcn oder direkt durch die
Niederlage: 2841

Moork Schmidt,
Kirchgasse 40. Telephon 298.

Empfehlung.
Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft zur gefl.

Kenntnis, daß ich von jetzt ab täglich wieder prima

Frankfurteru. wiener Würstchen
stets vorrätig halte, sowie roher» nnd gekochten
Schinken immer im Ansschnitt habe; ferner empfehle ich
jeden Abend meine frische vorzügliche Leber » nnd Blnt-
wnrst. 5180

Hochachtungsvoll
Heinricii Beck.

Mctzgcrmeistcr,
Ecke York» und Scharnhorststratze.

Wiesbadener Tanzschule
Adelheidttrahe 24.

Inhaber: Fi' -Ix Äsusi ' Sl  Frau.
Modern eingerichteter Untcrrichlssaal im eigenen Hause.

Das Einzeichnen in die Listen unserer im Oktober beginnenden

Gymnnsinsten -Tnnzkurse
(Quadrillen von 12 oder 16 Paaren)

""" Abend -Tanzkurse
(Quadrillen von 16 oder 20 Paaren) kann von jetzt ab bei uns erfolgen.

Wüter- Anmeldungen einzelner Damen nnd Herren, sowie neuer
Quadrillen nehmen wir gern entgegen. 4853

Fritz § aner & Frau,
Bcrtramstratze 3 , 1. Ab l . Oktober: Adelheidstraße 21.

II [
A .-G.

8OT Spezialität a

Ir» Lagerbier
(holl nach Pilsener Art ).

Vollständiger Ersatz für sogenannte echte Pilsener Biere.
Ausschankstellen in allen Teilen der Stadt und Umgegend.

Originalflaachen.FüUung in den mit unseren Firmenschildern be-
zeichneten Verkaufsstellen zu Originalpreisen erhältlich.

Garantiert reines Malz>und Hopfenbier , ärztlich empfohlen. 4720

i Anzüge u. ^ f!n ätf  4« *“ ®i elhPaletots Heugajfe 22 »1 btck.



Nr. 208t MenSkrz, 8. September 1867. r8ie«ba»enkr« eneral-Anzeksor.

1 Kimmer.

Perostr 35 37 , StB. 2. St.
1 Zimmer und Küche per 1.
Okt, zu vermieten._ 4636

Platterstr . 42 , Zimmer und
Küche und einzeln. Zimmer zu
vermieten,_ 3760

Kiehlstr . 2, 1 Zimmer, 1 Küche,
1 Keller zu verni. , 3204
Näheres 1. St , r,

Dttthlstr . 4 , 1 Zim. u. Küche
(Man'.-Wohn) u verm. 5066

Ködsrstr . 33 , Bdh. 1 Zimmer,
Küche und Keller per 1. Olt.
zu vermieten. _4820

Schachtftr . 30 , Dach, 1Zimmer,
Küche für 12 Mk. sof. zu vm.
Näheres Parterre._ 4905

Echarnyoeststr 9 , schone1=
Zimmerwohu. per 1. Oki. zu
rermieten. Näh. Borderh., pari,
links, 4950

Seerobenstr . 7, hc,zv. Maus.
zu vermieten. 1020

Seerobenstr . ,18 . pari, große,
Helle Mansarde, straßenwärts
geg. kl. HauSarb. ad. Bill. Miete
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
von vorm. 8—10 und 7—9
Ubr adends. _4703

Steingaffe H , sch. Front,pitz-
wohii., Zimmer u. sKüche, aus
gleich od. spät, zu verm. 3715

tzteingaffe 28 , Geräumige heiz-
Bare DachstuBe gleich zu ver-
micten._ 5599

Steingaffe 34 , l ., cm großes
Zimmer und Küche auf gleich
oder fpöter zu verm._4743

Schierstcincrftr , 1(9, 1 Zim.»
Küche ii. Zubeh. zu vermieten
im Hinterh._ 1754

Schulgaffe 6 , Mansardm., ent
Zimmer und Küche, zu ver-
mieten._ 3790

Schwalvacherstr . 22b , l Man-
sarde mit kleiner, anschl. Küche
für sofort zu verm. 5232
Näh. Gevr, NeugeBauer.

Schwalbacherstr . 59 i sch.
Dachw., 1 Z ., Kücheu. Keller
aus, 1, Juni zn verm. 8937

Kl. Schwalvacheestr 8 , ein
Zimmer mit Küche u Keller
zu verm. Näh Dachlogis, Bei
Gilbert. _ 4708

Tannusstratze 25 , sch. gr. gspz.
m. o. o. M. Pr . 20 Bez. 15 Mk
das Drog._ 6680

Walrantstr . 19 , Dackst Küche
u. K. an ruh. Miet. sof. z, vm.
Näh. B. Trautmann._4201

Watrainftr 30 , 1 Zim. Küche
u. Keller per 1. September zu
vermieten.  _ 3746

Walramstx . 35 , Ptansardwohn.
Bon 1 Zim. u. Küche sofort an
ruh. Leute zu verm. Näheres
Part._ 4185

Webergaffe 43 , l gr. Zimmer
u. Küche per 1. Okt. zu vm.
Näh. Vordeih. park._ 5118

Webergaffe 38 1 Zimmer und
Kücheu. Zuteh. auf 1. Olt. zu
vermieten. Näh. . 1415

^ Webergaffe 56, ' l . l.
Äörthstr . 1, Man ardwohnung

1 Zimnier, 1 Küche mit ABscht.
zum 1. Sept. zu verm. 4196
Näh. 2. Stock links.

| |lieere Zimmer etc . |

Adlerstr. 17, Vdh. 1. ein leeres
Zun. sof. zu verm. 3489
Näd. Adlerstr. i5, Laden._

Dvtzyeimerpr . 62 ^ 1 leeres
Zimmer. Näh. P . l. F . Mcrlel-

, Bach Sw._2193
Dotzheimerstr . Hü , Hr.,. i?

@t. r. schöne leere Mansarde
Billig zu verm._ 5094

Feldstr . 1, 1. Etg. 1 leere Maus.
,' zu vermieten._ , 700
Fraukenstr . 19, Bdh,,gr. leeres

Zimmer mit 2 Fenstern, nach d.
Straße, aus 1. Sept ad. 1. Okt.

^r » verm. Näh. Ndh. 1. 3688
Ahetnstr. 48, 1 großer leeres

Zimmer zum 1. OktoBer zu
.Vermieten._ 5226
ÄOOttftc. <i , 1. l., leeres Zun.
„Bei 1, Qtt, zu verm. 5296
Wellritzstr. 19, ein leekes Zim,

iU vermieten. -026

mieten.

Blücherplatz 6̂. 2. r. schi
möBl. Zim. zu verm. 5t!

Blücherstr. 9 . Mtb. 1. St.
einfach möBl.Zimmerm. 2Bettl
sofort Billig zu verm. 52!

1 od . 2 iu
auch Kost.

oder Geichästssräulein.

Zimmer zu vermieten.

, möbl. Zimmer m. guter
Pens. f. 50 Mk. mtl. an einen
Herrn oder Frl. aus sof. z vm.

Off. u. A. W. 5250 au die
^Erved. d. Bi._5260
Schön möbl. Part -Zimmer
Wtf1. Seplemder zu verm. 4444

Off. unt. N. Sk. 199 an die
—Exved, d. Bl._

^ ^lerstr 10 , pari, möbliertes
B zu verm._5154

erstratze 16, vdh p.. eins.
Zimmer zu vm. 4797

rcinl. Arb. erh. Logis,

Zimmer zu vermieten.

vermieten.

zu verm.

Fräulein zu verm.

zu vermieten.
Hallgarterstr. 8, Hth.

schön mölil.,Zimmer, Woch
Mk. sofort zu verm.

zn verinieten.

möbl

mit und ohne Pension zu ver¬
mieten.

Hellmnndstr . 30 , v. sinbeu aust.
junge Leute gut
Zimmer mit 2 Betten.

möbliertes Zimmer
niieien.

zu ver-

hiHIeiniicher Arbeiter erhält Logis
Hellmuirostr. 51, 3. H. 8709

Hellmnndstr. 52 , 2. l., anst,
Arbeiter findet Logis. 5168

Hellmnndstr. 54 , 1. St. Zim.
in. 1 od. 2 Balkon , mit Kost
zu verm.__ 3518

Hermannstr 19. l . r. ein sch.
möbl. Zim. an Herrn od. Frl.
billig zu verm. 2581
Näh, daselvst._

Hermannstr. 21, 2. I., mdui.
Zimmer frei,_ 6v57

Hermannstr. 21, 3. er. r.
sch Logis big, zu nenn. 5258

Hermannstr. 24 , 1.. sch. möbl.
Zimmer  zu verm. 745

Hermannstr. 20 , Bdh, 3. Si.
r. erhalten reinliche Arbeiter
Schläfst. (2.50 M. p. W ) 48' 5

Jahnstraße 17, 3. ums, eins.
mövl, Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 4123

Jahttstr. 22, mövl. heizbare
Maus  zu reim. 5102

Jahttstr . 23 , o. «t. r., wuul.
Zimmer zu verm.  1599

Kapellenstr. 49 . i ., gemütl.
möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
mit Nebeiiraum, sep. in Billa,
an Herrn preisw. für dauernd
zu rer,Nieten.  _ 4 .57

Karlstr. 6 , parl., erh. besserer
Aroeitcr ich. Zimmer. 53t4

Sdp

Karlstr. 10» müol. P..Zimmer
zu verm_ 1284

Karlstr. 37 , l. r„ erd. junger
lvtann gute Kostu. Logis für
10  Mk pro Woche. 5042

Karlstr. 38 , l„ möbl. Zimmer
mit guter Pens. (Woche 12M.)
zu verm._ 5065

Karlstr. 38 , prh. 2. et . r. ,,
mö4. Zim. zu verm. 12st2

Langgaffe 13, 3.. einfach mövl.
Zimmer -u vermieten.

__ 5198
Lothringerstr » , park, l., 9

reinl. arbeitet erhalten Logis
mit od' r ohne Kost._ 3889

Marktstr. 12, 4. ~ vei epnih,
erh. 2 anst. Arbeiter sch. LogiS,
event. auch mit Kost. 4245

MaurittnSstr . 3 , 3., erh. leml.
Arbeiter Kost und LoaiS 4968

Moritzftratze 23 , Hth. 1. Sr.
erhält juiiq Mann Lools. 5153

Nerostr. 0, erhallen reinl. Arv.
LogiS. 798

Neugaffe 12, Stb. 2 , ein möbl. ,
r- Zim. zu verm. 3561 >
1 Pilatterstr 112 , schon müol.
l. Zimmer, nahe am Walde, Ber-
!. Bindung mit der elektr Bahn
3 nach 2 Seilen, mit und ohne I
n Pension auf gleich zu verm.
2 Näheres daselbst Restauration
— Sckweizergarten . 4702 |
n Riehlstr . 3 , Bdb. p. kann ein I
0 junger Mann Kost und Logis I
fr  erhalten . 5123 I
ch Riehlstraße 8, Hih 3. Sr. I.
9 ei» frdl. sch. Zim. zu vm. 999 s
n Rieylstraße 9 , möbl. Parterre- I
i. zimnier und möbl. Mansarde zn
8 vermieten . 4282 >
l. Riehlstr . 13 » , 2., -ein mövl.
n Zimmer sof. od. spä:. preisw. I
5 zu verm. 5 .22 s
z Roonstr . 8 , 3. i. reinl. Arb. I

erb. schönes Logis pro Wocke
7 3 .50 in. Kaffe. 2779
H Römerverg .29 , 2. Sr., möbl.
4 Zimmer an Fräulein zu ver- I
- vermieien, 4470 I

Römerberg 30 , 2.  r „ schön1
2 möbl . Zimmer zu verm. 5264 I
L, Römerberg 32 » erhallen rein- I
i Arbeiter saubere Schlafstelle.

Näheres Hinterhaus pflrterre.
3944

g Römerberg 80 , k. ordemlicherI
Mädchen Schläfst, erbalk. 7745 J

c Sedanstr . 0, Hih. p., möbl I
2 Zimmer ;u verm. 1243 f
■J Sedanstr. 10 , Hth. 2. freundl.

möbl. Zim. sof. zu verm. 5129 j
; Sedanplatz 7, 3. r . 2 schöne I
z möbl. Zimmer, Woche 3 u. 4
r M . zu verm. 4502 I
z Seerobenstr . 16 , Ganenh. r., I

1. links, möbl. Mansarde zu I
[ vermieten . 3929 |

Seerobenstr. 2, 8., ein anstäiid
jg. Mann erb. gute Kost und

. LogiS für wöchentlich 10 Mark
auf gleich. 4761 >

Aeiterer Herr oder Dame findet I

siis beliaoliüs Heim
bei alleinstehend, gebildeter Wtw. I ^
als Alleinmieter . Näheres
Schiersteiueriir. 9, vart. 3066 J

Schulgaffe 4, mövl. ManiardeI
zu verm Näh. Hth. l 4604 >

Schulberg 13, Bdh. 1. rechts,
möbl. Zim. zu verm. 4161 >

Schwalbacherstr. 7, 4. Si ., I
Schlafstelle frei. 1364 >

Schwalvacherstr. 11. möblierteI
Mansarde mit 2 Betten zu ^
vermieten. 5162 | »

Schwalvacherstr. 30 , 3. möbl.
Mansarde event. mit Pension
zu rermieten. 5086 |

Schwalvacherstr. 49 , mövl.
Zim. mit Pension preiswert zu jj
verm. Näh, pari. 8415 J

Schwalvacherstr. 31, Laden, 1
möbl. Zim. mit 1 od. 2 Betten I
zu verm. 5032 |

Schwalbacherstr. 51, Laden,
möbl. Zim. für 3 u. 4 M per 8
Woche in Kaffeez. vm. 5083 I

Schwalvacherstr» 03 , erh. anst.
. Arv. bill. Louis. 4558

Kl. Schwalbacherstr. 14, 1. r., ^
erh. Arb. Sogiä, auf Wunsch m.
Kost für 11 M. per Woche.

4484 _
Kl. Schwalvacherstr. 19, N-ub. *

l . i ., erh reinl. Aru. Kost und
Loglr die Wockef. 1t M. 9121 I

Walramstr. 8 , 1. r., sch. knöN.
Zimmei sos. zu verm. 4856 j —

Weilstratze 19, pari., sch. mövl. ^
Zimmer zu verm. 5951 \ —

Wellritzstr. 19, Stb. p., möbl. I
Zimmer zu ver,». 1115 > „

Löellritzstr. 19. l. 1, möbl. §
Zimmer zu verm. 1869 j *

Wellritzstr. 83 , älitib., 2. St.
rechts., freuudl. möbl. Zimmer
auf gleich oder später oillig zu
vermieten. 7065 I ^

Westendstraße3 , 3, St. möbt.
g. Zimmer frei. 3927 I

Westendstr. 18, pari., 1 auch I
2 mövl. ,im. zu verm. 5133

Westendstraße 20 , 2. ü, em
möblierieS Zimmer billig zu
vwmieten. 4309 >

Würtystr. 1. 8. Sk. r., möbl. —
Zimmer zu verm. 5122 J

Wörthstraße7, a. d. Rheinflr. I |
3 El. Zimmer m. 1—2 Belten B
m. ob. ohne Pension. Näh. 3. I B
Etage. 9988 >

SS . Jahrgetn^

Zimmer, auch mit Pension frei.
5271

Läden.

für Konngesdile!
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(.mittlere Adlerstr.) für 800 Mark'
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau, bei M„
Röver I . 1679

Neubau Betz, Dotzheimer-
stratze 28 , schöner Laden mit
Ladenzim. ob. 8.-9?. v. A. sof.
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst.  _ 8783

Eckladen m. 3 Schaufenstern
Dotzheimerstr. L9 sofort zu verm.
Der Laden ist der Lage entspr.
fürSpezialgeschästeallerBranchen
sehr geeignet, daselbst Lagerrauui
ca. 232 00  qm . sofort zu veriu.

5254
Dotzheimerstratze 80 , Lade«

'mit Wohnung zu vermieten. 697
_ Näheres 1. Stock.
Eleouorenstratze. Laden mit

Wohnung u. Zubehör zu verm.
Näh. b. Roßbach Nr. 5. 1. Tr.

8375
Jahnstratze 8 Laden, für

Bureauzmecke geeignet, billig zu
verm eten. 2398

Kiedricherstr. 9, 1 sch. Eckiadeu
mit 2-Zlmmer-Wohn., 1 Laden
mit 2-Zimmer-Wohnung z. vm.
Näb. Nhcinstr. 71, Part. 3931

Mauritiurstr. 8
ist per 1. Oktober ein kleiner

Laden, event. mit Wohnung
(3 Zimmer und Küche) zu ver¬
mieten. 9495

Schöner Laden
Mit geräumigem Ladcnzimmer sof.

oder späier zu vermieten.
Näheres Drogerie Roos,

Metzgernasse 5. .4532
loritzstr. 43,2 . ,̂.
bahnhofS, schöne gcr. Läden,
auch für Bureauzwecke geeignet
per sofort cveutl. auch später
zu verm. Näh. 1. Et . 1167

lloritzstratze 60 , . . .
kl. Wohnung per sos. billig zu
vermieten. 8815
Näh. 3. Et. links

lauenthalerstr. l '„, ...
Ladenzimuier für Friseur sehr
gut geeignet preiswert zu verm.
Näheres daselbst oder Hall-
garterstr. 8. 4237

liehlstr. 2 , . ... ^ .
i Rüche, 2 Keller zu am. 3203

liehlstr . 9 , großer Laden mo
lich 25 Mark zu vermieten.

4281
_ -——“•■.'ÖT't* —,

verläng. Westeiidstr., ' schöner
Laden mit 2-Zim.-Wohn. zu
verm. Näb. daselvst oder bei
Schloffermeister Haydach, Herder¬
straße2. 1. 9900
weite
Westendstraße), eiu Laden mit
Bietzgereieinrichtuug per sofort
od. später zu»verm. Näh. das.
oder bei A. Oberheinr.
Pbilipvsberqstr. 51 5746

löderstr. 21, 2 S .. ,̂.
Eckladen, SJabengiinmcr, nebst
Wohn, von 3 Zim. u. reich!.
Zubch., auch Laden oder Wohn,
extra aus gleich oder spater zu
vermieten. 2844
öderstratzc 29^ Ecklädcn
nach der Lehrnr, nebst Wohnung,
gute geräumige Keller zu verm.
Näh. Lehrstraße 14, 1, 3197
ömerberg 15, Lade.
Zliiimer, Kücheu. Zubehör auf
gleich zu verm. 4700
Näh. P !atterür,112, bei Egenolf.
ömerberg 24, ein Laoen mii
od. ohne Wohnung per I . Okl.
zn vermieten 28
Näb. daselbst od. Gneisenau.
straße 12, G. Kock

Zietenring 5 1 Laden, für
Dketzgerei eingerichtet, auf sofor
zu vermieten. 437

Näheres 1. Stock
Totzheinr baden rillig zu verm,

9?äh. WicSBadenerstr. 30.  740
Ladctt .imt Wohnung geeignet eine

f. Dame, Lerküuferind. sich selbst
machen möchte, passend für Kaffee.
Chokolade, Bonbons u. dergl.
Billig zn vermieten. 5173
Näheres Wiesbadenerstraße30,
in Dotzheim. 5173

I:i Ocsehiiftalokale . 1l - n
Nettba« , Kiedricherstratze 12,

große Geschäftsräume mit gr.
Logerkellern für jeden Betrieb,
auch -ür Kutscher geeign.,zu vm.
Näh Blücherstr. 30, 2. 1838

LseintcUer
f 60 Stck m. Kontor, Pack u.
Schweiikraum per 1. Juli eventl.
später zu verm. 6566
_ Steck, Moritzstraße9.
Oranienstr. 3N, p., 2 Zimmer,

geeignet für Bureau od. kleine
Familie sofort zu vm. Anzus.
von 10— 11 Ubr inorq. 1751

Bäckerei.
Ecke Röinerbeeg 24, Schachtstr. 26

eine Bäckerei mit Laden und
Wohnung per 1. Oktober zu
vermieten.
Näheres Gneismauflraße 12, G.
Koch. _ 27

f*̂ üt Bureau od. Sprechzimmer
*0 geeignet: 1—3, ev. 5 große
Helle Zimnier aus gleich od. später
zu vermieten. Auf Wunsch möbl.
(auch einz. Z.) 6757

Rbeinstraße 103, 1. St.
Zietenrittg 3 Bäckerei sofort

zu verm. Näh. 1. El. 5111

| Werkstätten etc 31

vermieten. 2379

Geräumiger Laben sofort zu
verm. mit Mietnachlaß. Näb.
Bismarckring 30, 3. St . 1483

Zrchmawacherstr. 3, au 0. Luisen-
u. Dotzheimerstr., schöner gr,

aden bill. zu verm,_ 75 86
»chwatvacherstr. 48 , Schuh
gelchäft, kleines Ladenlokaü auch
für Bureau geeignet, zu verm
Näb. Emierstr. 2, 1. l. 3p00
er ieu 15 Jahren von He>rn
Krell inuegebabte Eckladen
Ecke Tannusstr. u. Geis-
bergstr., v:s-a vis dem Koch-
brunnen, ist aus 1. Avril 1908
zu verm. Der Laden hat acht
Schaufenster, cftl 300 Quadrat¬
meter Fläche, sow. entsprechende
Nebenräume. Näheres TaunuS-
str aüe 13, 1. St._ 6457

Webergasse 16,
3937 beste Kurlage
Ecklade» mit 3 Schau¬

fenster mit Ladenzlmmer
licähcrcs daselbstb. Jstcl.

Wellritzstr^ Ô tadcimuî vöhü"
zu verm. 3732
Näheres Hinterhaus._

Uorkftr. ll , Laden mir2-Z.-
Wohnung per I . Okt. od. spät,
b llig zu verm. Näli. daselbst
pari, r., od. Nettelbeckstraßc12,
Part, l._ 3523

Zwei sch Läden, z. Metzgcre,
Und Bäckerei sehr gut geeignet,
ans soiort zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 114 od. Zieten^
ring 5, 1. Et. r._ 4381

§aden zu vermieten. 46ig
Dotzheim, Wlcsbadenerstr. 30.

Wein=od.Lagerkeller
ca.  220 Quat.»Mir. groß mit Auf¬

zug. Wasser, GaS und elektr,
Licht, nebst Packraum, für M.
60ll? per sofort oder später zu
vermieten. 3194
Näh. BiSmarkrina 27, 1. r.

Bülowstr . 12, helle Werkst, u.
Nebenr. (mit GaS u. Wasser).
Torsabrt u. Hof zu vm. 4469

T otzlieimerstratze 81 , Neubau
schöne große Lagerräume und
Wertstätle per 1. Oktober eventl.
früher zu verm._ 3920

Dotzheimerstr. 84 fr. bejonö.
helle Werkslütte mit Halle, zus.
ca. 150 □ -'Sitr. groß, ev. auch
als Lagerraum, ganz od. geteilt,
per sofort od. spät, zu verm.
Näh. daselvst oder 2477

_ Schicrsteiiierstraße 15, p.
Dotzheimerstr. 88 . sck. Werk-

stätie, ca. 60 Q -Mtr., mit od.
ohne Wohn, zu verm. 3395

Helle LSerkstatt, ca. 60  Q.-N?.,
eveu:. mit daruuterliegender größerer
Kellerei, dies, eigner sich vorz. für
Maschenbier-, Mineralwaffer
u. Weinhandluirg , auch sehr
geeignel für jeden anderen Betrieb,
event. mit 2-Zim.-W. sofort zu
vm. Näh. Dotzheimerstraße127
_ Karl Güttler. 9112
Dotzhe merstr. 100 , me srbl

Werkställe, ein kl. Flaschenbier-
leller Bill, zu verm. 4230
Näh. Hinterh Part._

Dotzheimerstr. 111 , gr. Werk-
statten und Lagerräume, ganz
oder geteilt sof. zu verm. 4249

Dotzheimerstr. 123 , 1 Stall
für 1—2 Pferd mit Futterraum
aui gleich ob. spät, zu vm. 3903

Dreiweidenstratze 0, Part. r.
Aielier für Nkalcr oder Bild¬
hauer, oder auch für andere
Zweck- zn verm._ 5171

Dreiwetdenstr. T,  W -rmän
oder Lagerraum billig zu ver-
liiieten. _ 9239

,Eltvillerstr. 1, Torsahrts-Keuer
ohne Stufen zu verm. . 2427

Gövenstr. 10 Heller schöner
Souterrain - Raum. Werkstätte
sür ruhig Geschäft, auch für
Lager u. Möbeleinstellen zu ver»
mieten._6040

Hallgarterstr. 10 , ©tau iüt
vier Pferde, Wagenremise und
Futterraum m. u. ohne Wohn.
sof. zu verm. ’ 1549

Karlstr. 0 , sch. hell. Raum, pass.
für Werkstatt oder Lagerraum
zu vermieten._ 3698

Karlstr. 39 , p. große Arbeils-
liud Lagerräume sofort oder
später zu verm. 4105
9?äh.  Dotzheimerstr. 28. 3. l.

Karlstr. 40 , gr. trockener Raum,
geeignet als Lagerraum oder
Wettflatt, per sof. od. spül, zu
verm. Näh. Bdh. p. 1641

Karlstr. 40 , ein Keller mie
Wasser u, Abfluß, geeignet als
Bier- od. Wasserkeller, per sof.
oder später zu rermieten. Näb.
Bdh. park. 1842

Klarenthalerstr., Ecke Scharn-
borstslraße, lleiliere Werkstatt,
zirka 30 Q .mtr., mit darunter-
liegendem ebenso aroßrm Lager¬
raum. event. mit 3-Zii„.-Front.
spitz-Wohn., zum 1. Okt, zu
verm. Näh. bei 3?. Schmidt,
Jorkstraße 33, 1. oder im Neu-
bau. _ 4250

Klarenthalerstr., Ecke Schorn-
horststr., kleinere Werkstatt, geeig.
sür Nialer, Tapezierer, Schreiner,
zirka 30 Omir , mit darunter«
liegendem ebenso gioßem Lager¬
raum, event. mit3-Zim.-Front-
spitz.-Woh,i.. zum I. Okt. zu
verm. Näh. bei R. Schmidt.
Jorkstraße 33, 1. oder im
Neubau.  2252

Klarentalerstr. 4, großeh-u-
Lagerräume mit Büro 90 qiu
groß, sowie großer Keller 256
qm groß auf gleich oder später.
ganz od. geteilt ui verm. 8847

Kirchgaffe S4. parr.; Photogr.-
od. Maleratelier mit Nebenr.
zu verm.  _ 9323

Kiedricherstr. 9, 1 Pserbestall
für 1 Pferd nebst großem
lrockenen Kellerraum zu renn.
""ÜB. fltheinstr. 71, Part. 3W5

Lehrstr. 31, Wetlstäue oder
Lagerraum auf gleich od. später
zu vermieten. Näh. 1. St.

_ 4450
Für Wäscherei . Separ. .Waich-

küche nebst Bügelraulll per sof.
zu verm. Bleiche ganz in der
Äkähe. Näheres 1723

__ Lotbringerstraße 4.
LUdwigftr. 1, Stauung für2

Bis 3 Pferde mit oder ohne
Wohnung zu veriN, 5117

Mauritiusstrasse 10,
Weinkeller, auch als Lager¬
raum zu benutzen, zu verm-
Näh. 1. St _ -Z73

Moritzstr. 3 , Werkstätte, sch,.
groß und hell, per 1. August
zu vermieten.  2244

Moritzstr. 9, re, Sieib , Wein.
tetter mit Kontor-, Pack- und
Schmenkraüiuper 1, Juli zu
vermieten. 6566

llianentyaierstr. 8, sch. Wasser-
oder Bierkeller nebst Schwenkr.
-»s 1. Olk. zu vm. 2891
3?äh Mtb. Nortmann._

Großer heller

tagerkeller
mit bequemem Zugang u. Waren«
aufzug für sofort oder später zu
vermiete». 3855
L. Schwenck, Mühlgaffe 11/13.

Rheinganerstr. 8, p. r., eine
Werkstatt nebst Lagerraum, auch
als Biirea» z» verm. 4903

Roonstr. 0, Torfahrr, gr Hofr.
für Mosaik U. Tonpl.i sehr)ge¬
eignet, jetzt Möbelgeschäft zu
vermieten.  2957

Rüdeöheimerstr. L2, lb Weit-
■stink od. Lagerraumz. vin. 4493

Scharnhorststr. 19 (nahe der
(Elektr.) großer Hofkeller zu
verm. Näb. 1. 2761

Scharnhorststr. 19» Werkstatt
od. Luucrraum zu verm. 2762

^ -danplatz 4, 2 Wertst., auch
^ als La-ierrälmiez. am.  4607
Schillerplatz3, Stv. 1 St.

beffer-r Lagerraum auch als
Büro sofort zu verm. 7169

stiäberes daselbst:
Schiersteinerstr. 22 Weint, m.

Paäraum re., sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. Näheres
vart. links. 1476

Schwalvacherstr . S9 1 helle
große Werkst, aus 1. Okt. und
1 kl. Werkst, sof zu vm. 8938

Waterloostr. 3. 1 N-v-nhauZ,
a!S Bureau oder Lagerraum,
1 9_t . 2 kl. Zimmer, deSgl1
große Werkstatt per sof. zu vm.
3!äh bei Kober, 2. Et 3521

Weilstratze 18, Fabrikeaum 130
ßHnitr. mit großem Lagerspeicher,
evtl, geteilt, zu vm. Eleklr. An«
lagen vorhanden._ 15

Wellritzstr. 87, Wagenrrmiise,
auch sür Automobil od. Lager¬
raum geeignet, p. 1. Okt. jn
am, N. Fraukenstr. 19, ,1 , 4287

Aorkstr. 22, schöneh-üe Werkst.
sür jeden Betrieb geeignet-per
1. Okt. zu verm. ' 2404

Pensionen.

Pension Vlilo llna.
Franks urterstraße 10. 5213

Neu eröffnet. 1. Kurtage.
Tadellose Küche. Bäder.

Elektrisches Licht. Garte«.

Tmserstr. 15 u. 17. T-l-s. 3613.
Familien-Pension1. Ranges,

Eleg . Zimmer,
großer Garten, Büd-r, vorz. Küch-

Jede Diätform. 6870
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Wiesbadener Wohnungs*flnzeiger
des

ä Wiesbadener Senerai f̂lmeigers,

JJnfer Wohnungs. Anzeiger erscheint2-maI wöchentlich, Dienstags,
und Freitags. Huch, wird derselbe jedem Interessenten in

unserer Expedition US " gratis -Hütz perabfolgt.
Biiligfte und erfolgreidiffe6§Iegenheit zur Vermietung von Se»
fdiäfts*kokaIifäten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc.

| | nter dieser Rubrik werden ünferafe bis zu 3 Zeilen bei 2-rnal
" wöchentlichem Erscheinen mit Mark1.— pro Monat berechnet,
bei »-mal wöchentl. Erscheinen Mark2.— pro Monat, bei tagt.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Vermietungs-^nferafe5 Pfennige pro Zeile. . . . . .

Stall ob. U. Torkalirt zu,» Unter-
(rmfjeit von Kaninchen zu mieten
gesucht. Näh. Seilenbtlr., 9)orfür.
ic, Off. in. Preis unt. E, 4964
anb, Exv. d. Bl. 4980

Geiucht per 15, September
ULI *. —

ierfes Zimmer
ton jung in Manne 5096
Gefl, Off, unter C, W. 100 an
die Exped, b Bl,

In Wiesbaden wirb ein kleines

ton 10—15 glitt, tj. 2 Da inen nt
allen Kenntnisicn, aus bet besseren
Gesellschaft vorerst zu pachten ober
mieten ersucht. Off, unt. L, 4131
an bie Exp b. Bl. 4131

Sommerfrische
,, , ober
Ausflngs-Rcstauraut

zu pachten qes. Geil. Offerten
bitte unterS . 5203 an die Erp.
b A. 5203

IMuiMMMü,

7 Zimmer.

Kriedrichstr. 4 . 1. 7 große
Zimmer, Babezimmer, Balkon,
Gas, elektr. Licht per Okt, ober
srüher zu verm._4627

Rüdesheimerstr. üü, 1„ 7-^.
Wodn, nur allem ber Neuzei
eutstr, Zubeh, per 1. Okt. zu
terni. Näh. beim Hausm.ister
Fritz, Hth., 1. Si . 3952

8 Zimmer.

Abclhetdstr. 80 , p„ Wohnung
ton H Zimmern auf 1. Oft.
ober späierz ■verm. 6812

Emserstr. SI , herrjchasil, 6-Z.-
"vhn,, 1, Si ., mit allem Koinf.
edent. mir Frontsp. aus gleich
zu vm, Näb. p,_ 4554

Kaiser-Friedrich-Nirig 8 , 2.
° Z>m. mit rcichl. Zubeh., Pr,
WO M, Einzuseben 11 bis 1
"̂ . Näh, Freseniusstr, 41, 2032

4 Zimmer.

sch. 4 Ziui.-Wohn., Bab, eleftr.
Licht, ber Neuz entspr,, p. sof.
ober später zu iierm._ 4714

Näh. Nr, 7, Part.

Gottlieb. ' 4k
Gneisenaustr. 0, Eckeg)ori

herrsäiastl. 4«Zimmer-Wohltt
PerO ti ober zu verm, 5t
Näheres1. Stock rechts.

Hellmunsstr . 41 , Borberh,,
&T. . jfr eine frfi iTUnhun

im Laben daselbst.

1. Et rechts.
Hermann stratze 2Ä, Ecke B,s-

Näh. Part.

zu verm. Näheres Dotzheimer-
strafe  28 , 3. 154

Klarentyalerstr., Ecke Schar,
Horststraße, schöne4-Zii»,-W°hn,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth
u. Schmibt, mit elektr. Licht,
Erker, Balkons, Bab, Park.- u.
Linolcum-Fußbobenbelag. Kein
Hintcrh. Näh. bei N. Schmibt,
Dorkstraffe 33, 1. ober Baubureau
Huber, Nbeinganerstr. 3, 3251

Ecke'Taunus - und Luer-
strahe 3 , 2, Stock, 4-Zimmer-
Wobn, mit Zubeh,. neu berge-
richtet, per gleich oder später zu
vermieten,_ 3930

Walramstr. 30 , gr. 4-Zim,-
Wohn, auf 1. Okt. zu verm.
Anzusehen täglich von 10—1
Ubr, 1640

Lnisenstraffe 41, pari,, 4 Zim,
Kücheu. Zubeb. per 1, Okt, zu
vertu. Die Räume eignen sich
auch für Bureau. Näh, Border-
hauS1. 1701

5 Zimmer.

^ferftr . 22 , Ecke Hellmunbür
^Zim.-Wohuung per 1, Okt.-̂Ziin.-Wohuung per ,, _

später zu verm, Näheres
^Zmierstraüe 22. v,_ 7448
8Esa,str . 46 , 2„ 5 Zim,

*“?c. Speiset,, Klos., 1 Kammer
l -̂ etfd,l°a, 2 Kellerz, 1. Okt.

• W7 -U verm. Näh, b, Haus-
^r >v Kanbler, Htb 2, 10001

^mü ^ tr. S8 , pari,, c--Z„„,-
ch°^ ung per 1. Okt. z» verm.

Eiilscrstrane 22. n 4758
^ "'thalcrstr. Ecke Scharn-
„J®1' schöne 5-Zi>u.-Wohn,
L® •- 2. , . 3. Zt., Neubau
fij? ^ u, Schmidt, mit elektr.

, Erk,, Balkon, Bab, Parkett
■--»loleuinfußbobenbelag, Ken

L 'rhaus, Näh, beiN Schmidt,
E, . ^ 3̂, 1. oder Bauburcau

fg ' Rheiugau erstr. 3. 2254
^ ««stratze 20 , i„ e Wohu-
B,,iDje,cnii 5 Zim, 1 Küche u.

eignet sich auch zu
Näheres A Bosi.

£
!» . - . ..

9-“ t̂re!ä Blumenladen

WlHir
U»d
°kr»,

^_ 4873
A ^3 , 5 Ztm, , Küche

äubetiir per 1. Okt, zu

5209

Oranienstr. 27, Hth, p,, 4 Zim.
l'ofovt zu vermieten. 8093

Näh. Wörtdstr, 1, Bäckerei.
Oranienstr. 32 , 3.4-Z,m.-Wohn

m, Balkon zu verm. 3536
Näh, Laben._

Oranienstr. 34, 3„ 4-Z.-Wohn.
mit Balkon sofort zu vermieten.
Näh, Laden.

Rheinstr. 4Ä, Äanenhau» 4
Zimmer, Kücheu Zubehör per

■1. Oktober zu vermiete». Preis
550 Mk. 3766
Näh. Blumciil. daselbst.

Ryeingauerstr. 8, 4.Zlmmer-
Wohnungm. Zubeh, p. 1. Okt.
zu vermieten, 'Näheres daselbst,
1. Et . I, 1802

Neubau , zweite Ringstr. 2
verlang Westendstr., schöne 4-
Ziiiimec-Wvhn. zu verm. Näh
daselbst ob, bei Schloffermeister
Hav acb, Herderstr2, 1, 9903

Rüdesycimerstratze 20 , i. St,
eine 4-Ziinnier-Wohnung zu
verinieie» 2757

Scharnyorststr. IS, Ecke Gören.
straße, schön. , 4-Zimmer-Wohit,
der Neuzeit entsprechend(Gas,
Elelt,, Badeofen) per sof, oder
später zu verm, 2959
Näh, daselbst1. Et. 2—4 Uhr
nachmittags_

Uorkstratze 14 Wohn, von vier
Zimmernu, reicht, Zubehör aus
Oktober zu verm, 1593

1 Wegen Wegzug nt. Nachlaß
« 4 Zimmer, Äüch u. Zuochör
t- Ecke Wellritzstr. tt. Walramstr. 19,

1. Eig. 1. Okt, zu vm. Näh.
er daselbst. 498 i

Uorkstr. 8. Bog,. 1. St , 4 Z„
3 Bab iiiib reich!. Zubeh. auf q>.

ober später zu verm. Näh, p,
bei H. Menrer , ober 'Nero-

v. straße 38 1. 8787
0 Zielenring 8 , Bel-Et,, 4.Ztm.
2. Wohnung per 1. Ollobcr zu
4, vermieten. 1394

4 |j 2 Zimmer.

1. Aarftr . 12 , zu vermieten: Part .,
3 Zim. u, Küche, 1. Etage,,

5 3 Zimmer lt. Küche, Stallung
v für 4 Pferde 11, Remise, Bktt-
fj benutzung des Garcens, N h.
j Mauergasie6. 5174

2 Adelsteidstr. Seite,iv. 1,,
- 3 Zimmer, Kücheu, Zubehör

a der 1. Oft. zu verm, 4608
6 Adlerstr . Ä4. 3 Zim, Küche

und Ke.ler auf 1. Oktober;u
, vermieten 5135

Adolfstraste S, Boroerh, unb
Seitenv, sind3 schöne geraum.

, Dachstockwobn. 3 u. 2 Zim , mit
Zub, an ruh, Leute zn verm.

ö Näh 1. Stock. 633
. Bierstadterhöhc38 , schöne 3-

Ziiii.-Wohn, (Preis 360 Mk,),
sowie Frontip,.Wohn, 2 Zim.
und Küche(Preis 180 Mk.) zu
vermieten 3054

Biöiuarck-lliing 40 , 1, St. sch.
3-Zim,-Wohn, mit reich!. Zub.
aus 1, Okt. zu verm. 2472
Näheres Part.

Bismarckring 7, H 2, o-Z,iii.>
Wohn., 1. Olt,, das. Lagerr. 0,
Werkü. i. r. G. 1968

Blücherpl. 3, schöne3-7j>mmer-
Wohn,, Vdh per ersten Oktober
zu vermieten. 3490
Näb, das Htb, Part rechst.

Blücherstr. S, Bdp, 2. St-,
3 Z,m,i er, Küche, Bad, zivei
Balkons, Mansarde, 2 Keller a.
1. Okt. zu verm. Näh. 5445
Bismarckriiig 24, 1. St , lks,

^H>eudau Ecke Btuchcc- und
Gneisenaustr.. sch, 3-Zim.-

Wobnungenzu verm. Näh, da-
seibst oder Blücherstraß: 17 bei
Fr . llay . 4457 :
Eine sch. Frontspitz-Wostn., '

3 Zimm.t, rer 1. Ott, u vcr-
mieten. Näh. Dawbachtal 8.
Laden, 3 5̂8 ^

Damvachial 12, Gact-nbaus
schöne Mansard-Wobming, Küche -
n. 3 Räume, mit G asabschtttß, *
per 1. Okt, an durchaus ruhige,
ältere, kinderlose Leuie zu vm,
Näh, C. Philippi, Dambachtal 4
12, 1. 4042

Dotzheimerstr. 11, sch. Btans,.
Wohn, 3 Zimmer, auf gleich ^
ob, später zu vermiete». Näh.
Bdh„ 1- St , 4559

Dotzheimerstr, 58 , (Neubau) *
schöne Hs u . 2-Ziuinier-Wohn.,
der Neuzeit entiprechend, per 1.
Oktober:u veri,,. 5253

Dotzheimerstr. 84 sear scuüne ,
große inoderne 3-Zi,ii..Wobn„ ^
Hochp ohne Hinterh.ohne Lädrn,
zu vern. 9572

Dotzhcimerstratze 72, Bdh, »
eine Ichöne Fromspitz-Wohnung
3 Ziuinieru. Küche per 1. Okt. «
zu verm, (An ruhige Leute)
Näb, Borberh vart, 5114

Dotzheimerstr. 74 sind3 Zim- K
Wohnung per 1 Okt . zu verm.
Näheres1. St . 5288

Dotzheimerstr. 81, Ncub, Ddh,
schöne8-Zi,niiier-Wohnung per
1, Okt. ob. früh, zu vm. 3349

Dotzheimerstr, 04, 1. Stock
schöne.3-Zimuier-Wohnnng auf
1, Oktober zu verm,_4251

Dotzheimerstr. 111, Bdh. mob.
3-Zim.-Wohn. mit Zubeh, auf
gleich od, ipäter( zu verm. 5113

Dotzheiuierstr. 128 sch, gr, 3-
Z,»Wohn, fof. ob. spät zu vm.
N, Kontor 9085

zu verm.

Kirchgaffe 13 , Fronspitzwohn.,
3 Zim., Küche u. Zubeb,, Per
1. Okt, zu verm. Rüderes
Hutgittchäft, _5770

Kirchgaffe 13 , 3 Zim,  ftudj7
ii. Zubeh, per 1. Okt. zu mit.
Näb Hutgeschäst_ 5269

Klarcutalerstr, Ecke Scharnhorst,
liraße schöne3>Ziiii.-Frontspitz
Wohn. Balkon zum 1. Okt, zu
verm. Näb, bei N. Schmibt,

vart . r.

Näh vart.

Drubkltstr. 1, pari, t.
Mrbachernr , 4, 3 ZZubeb im Abkcl,. .

Bdb., 2, St^

Mtlb„ 3 Zim. u.
1. Okt, zu verm.

Preis 480 Mk.. Mtb„ 3 ' Z>«
u, Küche. Keller, inoitatl. 30 B
per 1,  Okt. zu vm. 343

au Waschlcnte abgegeb, werden,

«^Lneiienauitr, o im Boro
»2^ Hiinerh. sind schöne 3-
Wobnungen mit reichlichem!
per sofort zu vermiete,!.

Näb, taielbi oari . links

preiswert zu vermieten. Nä i.
vart.

- -- -- , ,4-u. uiti
allem Zubeh. sof, zu vermieten.
Näh, daselbst oder Rheingauer-
straßc 13, I, >053

injonc
Dreizimmerwohnung auf
1. Okt, zu vermieten, llkäheres

7364daieibst.

3-Ziiiimer.Woh»ung auf 1 Okt.
z» vermieten. 4624

3 Zimmeru. Küchea. I, Okch
zu vermieten, 1433

mit Zubehör per Oktober zu
vermieten, 1972

Wvbn. aus 1, Oktober zu vm.
'Nah, Bdli, 1 r 1970

karlstratze 38 , Mt», 3 Z„„ u,
K. 1, St, zu verm. Pr. 380 M.
9iä6. Bo derdaus vart, 45 -j8

ttcdricherstr. », t., 4,, 3. Over-
geschoß3-Zimmer-Wohit, nebst
Bad, Erker, Ballon u, Kohlen»
aufzug zu vermieten llkäheres
Rheinstrabe 71, vart, 3932

Wohnungen zu vermieten.
3976

mit Küche zu verm. 5743

auf 1, Okt. zu verm,
'Näheres Part,

2773

!. St, , sch, gr. 3.Zj„i,-Wohn,,
Hth, 5- od, 2-Zim, Wohn, mit
Zubeh. sogl. zu verm. Näh,
Bbh. 1. St . I. 6019

je 1 Wohn, von 3 yim., Küche,
Bad Erkeru. Ballon nedst Zub.
eventl, mit Lagerraum per I.
Okt, ui verm, Näb. p, l, 1753

Kirchgaffe7, vid„ 3 Zun, und
Küche(400 Mk) zuin 1. Okt.
zu verm. Näh. b. Blank, 5225

ze, Knansstr , 1,2  t 3-Zim.-Wohn,
rt eventl mit Gärtchen zu verm.
48 Näheres daselbst oder Platter»

. Üraße.6, bei Ries- 1847
ö Lehrstratze 18 , i „ 3-Zii„mer.
,9  Wohn , mit Küche, Kecker und
t_ Rkans. au ruh. Familie aus

1- Oft. zu vertu. 3käh. Lehr-
üraße 14. . 1. 1643

ti) hkothringerstr . 4 , gr, ck-Zun-
Wohn, (Hochparl.) z. b, Preise

,E von 520 Mk. per sos, ob spät.
,) zu vermieten . 7 724
it Metzgcrgaffe 21 , 2 . 3 Zim,,

Kücheu. Keller sos. ob, 1. Okt.
, zu verm. Näh Grghcustraße 20,
k Laben, 295

Moritzstr . k8, gaio, p,, ijt eine
aogcs,. t. Wc bn„ 3 Zim., Küche

^ u, Keller ans 1, Okt. zu ver,II.— Näheres Vorderhaus-im Laden
- kBäckereii. 1556

Nrrostr . 10 , o Ztm. u. Küche
, (Hth.) auf 1. Okt, zu vm. 'Näh,

Moritzstr. 50. 1610
^ Nerostratze 28 3 ^ m., » uchc

!-. Zub., 1, Etage, per 1. Okt,
>' zu tetin. 1562
4 PZeugaffe 12 , Hto., Mans.-W,,

3 - tut. im Abschluß, zu verm.
Näh, 1 3692

, Oranrenstr . 40 , Mtlv., Frtsv,-
Wobn., 3 Zun ii, Zubeh,, per

x 1- Okt. 1907 zu rerm. Näh,
Bureau, Mtlb. vart, 3052

2 EckeRauenthalerstr . in meinem
Neubau sind schöne3-Zimmer-
Wohnuilgen preiswert zu verm.
ßkäucres daselbst oder Hall-
qarterstr. 8. 4235

- Rauentyalerstr . 6 , schöne 3»
Ziin.-W., 2 Balk ., B,, Maus.,
2 Keller, zu ver,„. Nü.i. im
Laden, 4960

Raucntalerstr . 8 . sch. 3.Zim,.
Wohn, auf sofort oder später
zu rernnetcn. Näh. Mtlb, p,
Noriutan » . 2892

Rauentyalerstr . 12 , schöne3-
Zim.-Wohii, m Zuieh,, zwei
Balk, Bad zu ver,,,. 2527

Riehlstr . 2 , eine Wohnung3
C-mv, 1 Küche, 2 Keller u. 1 j
Mansarde zu verm, 3202

3 -Zim .-Woy » . , Bdh.. 1, und
2, Si ., mir 2 Balk , tt. reich!,
Zubeh., sowie 3 Wohn,, k 3 )
Zim, im Mtlb. v. M, 350 an
an ruh. Mieter zu verm, Wilh,
Wo f, Rieblstr, 3, Mtlb 1454 Z

Riehlstr . IS , Hth,, sq, 3.Z.-W.
a. 1. Okt, zu vm. N. Bdb v. z

4928
Neubau Zweite Ringftr. 2,

verlängerte Westendstr,, sch, 3.
Zim. -Wohn, zu verm. 9902
Jläh.  baielbft od. ü. Schlosserm. 5
Haybach, Herder,Ir. 2. 1. ^

Zweite Ringstr . 4 (verlängerte
Westendstr,), sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. per sof. od, später
zu vertu. Näh. das. oder bei «
A . Oberheim , PhilippSberq- ^
üraße 51, 5745

Rheinstr. 4?i , 3 Zimmer und
Küche per 1. Ott. zu verm. B
llkäb, im Bliimeiiladen, 1745

Rüdesyeimcrstr. 22 , 3. Stock.
hocheleg 3-Zi,u--Wohn. nebü
Zubeh, an ruh. Mieter per
1. Oktober zu verm. Näh. p., »
bei Kümmel. 3634

Scharnhorstr. 8 , 2. St,, sch.
3«Zi,timer Wohnung gleich oder
später„ i iierm. 9378

Göbcnstr., ich. 3-Ziui.-Wohn,/
der Neuz. entspr. (Gas, Elektr,,
Badosen) per los. od. später zu
verm. Näh. das. 1. Et., von
2—4 Uhr nachm. 2960

Sedanstr . 1 schöne8-Z,.Wohn.
bis I, Ott, zu vm. Pr. 470 M.
Näb, Eckladen. 11 76

Scharnhorststr. 18, nt die sehr
schöne, prakiisch eingerichtete in.
großem Balkon verseh. 3-Zim.»
Wohn, im 1, St. auf 1, Ott.
oder auch früher für 650 M.
zu verm. Näh, daselbst oder in
der Patcrre-Wohnung rechts od.
Luise,istr. 14 im Weinkeller von
A Maier, 1649

Sedanstr . 11, Hih, 3 Zimmer
und Küche per 1. Oktober zu
reri,litten, 4435

»eerobcnstr. 2, 3 Zimmer,
Bad ic. Mk. 6 .0fof. ob. sp. zu
verm. Näh Part, 1813

Scerovcnstr. 11, H-h, e,nt neu»
hergcrichiete3-Zi,n,i,er-Wohii.
fofoit oder zu ui 1. Oktober zu
vermi eten. 2939

Schiersteinerstr. 0, >Ntw., 3
Zimuier mit Zubeh. zu vcr-
>>uetk". 894g

Schwalvacherftr. 87. Mta. 1,
3 Ziiuiiler, Küche 11. Mansarde
per I, Okt, zu rerm, 2869^

Schwalbacherftr. kk0, mt üttlb.
fittö zwei3-Ziui.-Wohn auf 1 ■
Olt. zu verm. ^
Auch ist daselbst ein Weinkeller
zirka 24 Stück ballend, sofort
zu vecmiettti, 1599

Schöne Ä-Ztm.-Woyn. iiiit
(iabuictu. Wandschrank. Bad,
gr, Küchem, Speisekammer rc.
Per 1. Ott , zn Perm, 4827
ükeubait Schmaldacherür, 41,

Waidstrahe rnl>, 1., 3 Zim. n.
K. zu verm. Näh. das. 1. r,,
o'cr Dotzheimerstr, 172, p, 8749

Waldstr. 8, am, Persoiienbahii
bos, schöne3 ZiM..Wbhntrng per
1. Oktober biü. zu vermieten,
ptäh daselbst lei 1260

__ Gustav Mobil,
Wauuferslr . g , Gth, 3-Z,m.-

Wohn. per 1, Ott, billig zu
vermieten, 2373
Näb. Len;, Pdh, 3,_

Wallnferstratze7, M., 2 ü .Z,°
Wohn,, pan. n, Dachst,, zu vm,
llkäh, Bdb,-Zart, ^ : 1752

rvallnferstr. », Hth,, schone gr.
3 Zimmer, Küche per 1. Okt.
411 iierm. Näh, Bdh,  x , 1623

lüevcrgaffe S8 3 Ziminer,
Küche und Zubehör auf 1. Okt.
zu verm. Näb. 1416

Webergasse 56, 1. l
horkstr. 3, >an,, 3 Ziiiiiiier m.

reich!. Znbeb, auf 1, Okt. zu
verm, Näb. pan. bei Menrer
oder Neronr, 38, 1. 1476

Aorrstr. 4, 1, Hinterh. 3 Zim.-
Wobnung ist per 1, kt, billig
zu verm, 8379
Näh, Bord-rhaus 1. Et.

)orkstratzc4, 1. l., eine3.Z..
Wvbn. im 3. St , p. sofort
zn verm, 144 ^,

zu verm. 1424

am Blüchcrplätz, schöne freund-
licha3- u. 4-Zimmer-Wohiiung,
Herr! sonnig- Lage zu verm,
Näb, daickbst im Laden, 718

'Göne gelegen, der Neuzeit
entspr. Ä-Zim. Woyn. auf
ans 1. Oktober zu verm. Näh.
Dotzheimerstr. 114 4380

Balkon n reich!. Zudeh., der
Neuzeit en-tsxk,, sofort zu'verm.
Näb, 1, Et. 5112

Wohn., neu berzerichtet, Preis
400 Mk,, sofort od. per I. Ott.
zu verm. Näh. Rheinstr, 43,
Pliimenl̂ Wiesbaden, 8668

Zlnimerwohn, mit Küche, Keller
und SchweinestaU sof, zu verm.
Näh, bei Heinrich Wüst
dattlbn, g„28

_ IIjliuuuuii,
Bergstratze2 4929

(Haltest, der elektr. Bahn)
eine3.Zin»iier.Wohnm. Zubehör

per 1. Ott, b, I . zu verm.
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E 2 Zimmer.

Aarstr . 10 , 2 mal 2 Zimmer-
Wobnung zu vermieten. 5062

Aarftr . 20 . Frontfpitzwohn., 2
; Zim . ii. Küche nebst Stallung

f. 1 Pferd zu verm, 2233
Näh. Dorksir. 9 bei Feix.

Adlerstr . 4, 1, 2 ZiMj Küche
mit IC. Werkstatt ob, Lagerraum
per 1. Okt. zu verm. 4259

'Nslerstr . 20 , 'Neuvau, 2 Zim.
u . Küche nebst Zubehör im Hth.
auf sofort eine2 Zimmer-Wohn.
im Bordh. ver 1. Okt. zu vm.
Näh. bei Max Nöder, Vorder¬
haus 1 Stg, 9571

Adlerstr , 30 , i>t eine fuunbl.
Dachw, zu verm._ 1869

Adterstratze 36 , eine Dachw.,
2 Zimmer, Küche und Keller
zu verm. 242

Albrechtstr . 32 . Loh. avgeschl.
Mansard-Wohnung , 2 Zimmer
an ruhige Mieter auf I . Sept.
zu vermieten. Näh. Part . 2643

Albrechtstr . 30 , H-h,, sch, 2>
Zim.-Wohn. per 1. Okt. z. vm.
Näh. Vdh., 1, St . 3354

Biswarckring 6,  Hth ., 2 Zim.
und Küche per 1. Oktober zu
vermieten._ 2436

Btlicherstr . 38 , Neubau, herrl
3-3-Zim. -Wohn. von 370 Mark
an auf 1, Oktober zu vermieten.
Näheres d, o< Scharnhorststraße
2, 1, r._1747

Bitlowstr . 7, Slb., 2 Z. u. K.
fof. od, spät, zu verm. Näh.
Vdh., I . St , r._ 3479

Biilowstraße 13 , 2-Zunmer-
Wohnuug fof, zu verm. Näh.
3. St . lks._ 2817

Dambachtal 2,Mansardw. uZim,
Kücheu. Keller, zu verm. 9430

Dambachtal 30 , schöne grfp.7
2 Zimmer, Küche, Keller aus 1,
Okt. zu rm. N. Part . 3857

Dotzheimerstr . 6» Hih,, .kleine
Part .-Wohn f. 18 M. inonatk.
zu verm. Auf Wunsch mit
Mansarde. 4929

Dotzheimerstr . 0 , im Dach,
2 Zimmer und Küchep. 1. Sepl

an ruh. Leute zu verm. Näh.
da>elbn Hth. pan,_ 3439

heizbare Mansarden sosork zu
vermieten 7473

Dotzheimerstr. 18, Mllb. Part. l.
Dotzheimerstr . 14 , ist im Stb.

die Parterre-Wohn. v. 3 groß.
Zim.. Kücheu. Zubeh. per sos,
oder spät zu vermieten. 2160
Näh. Vorderhaus._

Dotzheimerstr . 06 , 2., sch. 2-
Zim .-Wohn. mit Zubeh. auf
1. Okt. zu verm. Näh. drselbst
im Laden._ 4055

Dotzheimerstr . 81 (Neubau),
Vorder« u. Hinterbau, schöne 2-
Zimmer-Wohnung per 1. Okt.
eo. früher zu verm_ 3350

Dotzheimerstr . 84 , Mittel».,
2. St ., sreundl. 2-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. an ruh. Familie p.
1. Okt. zu verm. Näh. daselbst,
1. St . rechts._ 2053

Dotzheimerstr . 08 , Bdlp, Mllb.
u. Hih., schune p-Zim.-Wobn,
nii» Kücheu. Keller sof. zu vm.
Näh. Vdh. 1, l._ 6038

Dotzheimerstr 109 , 2- u. 3-
Zim.-Wohn. der Neuz. entipr.,
sof. oder 1. Okt. bill. zu verm.
Näh. Neubau Hassel. 5111

Dotzheimerstr . 111, moderne
2-Z .m.-Wohnungen auf gleich
oder 'päter zu verm,_ 5110

Dotzheimerstr . 114 , 1 pracht-
volle Frontsvitzw, 2 Zimmer,
Küche. 2 Keller Preis 320 M.
aus gleich zu verm_ 2669

Dotzheimerstr . 115 . Neubau,
sch. 2.Zim.-Wohn, im Hth. per
sos. oder später zu verm. 4715

Dotzheimerstr . 120 , schöne
Fromsp., 2 Zim . u. Küch, auf
gleich od. später zu verm. Näb,
Laden. _4526

Dotzheimerstr . 146 , "p. schöne
sreundl. 3-Zimmer-Wol>Nung,
L Keller und Mansarde per sof.
zu verm, 4033

Ellenbogengasse fe, 2 Zjmmer,
Küche und Keller per 1. Sept.
zu verm. 3470

Ettvilterstr . ft, Hih., 2-Ziinmer-
Wodnung zu vermieten. Näh.

Bdh. part links._ 5965
EltViUerstr . 0 , mehrere2-Zim,-

Wohnungen gleich zu verm
Näh. Ogietbil im Laden. 2037

Eltvillerstr . 10 , sch. 2- und l-
Zim.-Wohn.. Hrh,, sof. od. spät,
zu verm. Näh. Vdh., Hochp.,
rechts,_ 3583

Ervacherstr . 0 , Himh. ichone
2-Zim,-Wohn. zu verm. 9täh.
Borderh. p, r._ 1590

Ervacherstr . 7 . l. helle Werl-
stätte mit 2-Zimmerwohnung
sof. od. spät, sür 500 M. zu
vermieten_ 9854

Feldstratze 15 ist eine 2 Zim,-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm.
Näh, Hth. pari. 1989

Frankenstratze 7. Dachwohn..
2 Zimmer und Küche, zu ver.
Mleten,_ 3641

Friedrichstr. 4'8, 4. Vop. 2
Zimmer und Zubehör sofort zu
vermieten,_5008

Gnetsenaustr. 10, l ich. 2-Zim.-
Wohn. mit Zubehör der Neuzeit
eutsvrechend zu "erm 1998

Hallgartenerstr. 3 und Kletst-
stratze3, Neubau Gebr. Vogler,
sind ün Hinterhaus schöne1- u.
2-Zimuier-Wohnung per 1. Okt.
zu Perm. Näh, pari. 3249

Hallgarterstr. 0 , sch. 2-Zim,.
Wohnungeu mit Balkon und
Gas im Gth. zu verm. 4107

Hallgarterstr. 7,  Vdh, ist eine
schöne2-Zimmer-Wohnung nebst
Küche. 2 Balkone, 2 Keller u.
Speiseverschlag, sowie im Seiten¬
bau 2 Zimmer u. Küche mit
Balkon aus 1, Oktober zu ver¬
mieten. 4690
Näh. Part, bei N. Stein Archiv

Hallgarterstr. 10 , 2-Zimmer-
Wohn. in. Abschl. sof. zu verm.

1254
Hartingstr, 13, Mansard-Woh».

2 bis 3 Zim. m. Zubehör im
Abschl. auf 1, Okt. zu verm.
Näh, parr. 1515

Hellmundstr. 20 , 2-Z.-Wohn,,
Stb ., per 1. Oktober zu ver-
micten._ 4693

Hellmundstraße 33, sind 2
Zimmer u. Küche im Dachstock
zu verniieten._ 7358

Herberstr . 16 , schöne2-Zn».-
Froiltspitzwohnung zu verm.
Näh. pari. B) 3 i" 3

Hermannstr. 0 , 3 Zimmer
Küche per 1. Qtt. zu vm. 4375

Herrngartenstr. 7, 1. 2 Zim.
u. Küchei. Dach an ruh. Leute
zu vermieten. 710

Joyanntsbcrgerstr.» zweites
Haus rechts, schöne2-Zimmer-
Wohnungen (Hinterh.) b. zu
vermieten. 4977

Jägerstr, 10 , schöne gr. 2-ZIM.-
Wohn. ans gleich oder später
billig zu verm. 3527

6 2 -Ztinmer -Wohnnngen , 1
3-Zlm.-Wohii., 1 1-Zim,-Wohn.
in. Küche, Balkon in freisteh.,
Gartenhaus per 1, Okt. od, sp.
zu verml Neub. Markloff, Rüdes-
heimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Frieürich-Ning 38._ 3810

Kastellstr. 9 , 2 Zim. u. Küche,
Hth., per 1. Okt. zu vermieten.
'Näh. Vdb, Part. 2870

Kicdricherstr. 0 , sch. Froinsp,-
Woh»., 2 Zim. u. Küche, zivei
Bakons u. Kohlenauszug, dito
1 Wohn., 2 Zim. und Küche
nebst Balkon u. Kohlenausiug
zu verm. Näh. Rheinstraße 71.
Part._ 3934

Kiedrichcrstr. 0 »3. Obergeschoß,
schöne 2-Ziminer-Woh»., Lad
und Kobleuaufzug zu vm. Näh.
Nheinür. 71. Part. 3933

Kirchgaffe 23» Bdh,, Dachw,,
2 Zimmer, Küche und Keller
P, sof. zu verm. Näh 1. 3338

«tarenthaterstr. 3, Hth. 1,
2-Zim,>Wobn. sos. zu vermieten.
Preis 300 M._ 2593

2 Zimmer Wohnung zu vm.
Näd, Langqasie  31 , 1, 455J]

Lchrstr. 2, Wohn. v. 2 Zim. u.
Küche aui gleich oder spärer zu
vermieten._ 4850

Lehrstratze 14, 2-Ziuimer-Wohn.
neust Zuvehöc an ruhige Leute
gleich auch später zu vm. 5200

Äehrstr. 31 , 2 beiz». Mansarden
mit Keller aus gleich od später
zu verm Näb,  I St , 4449

Langgaffe 41, Ecke der Bären-
straße ist eine schöne Front'pitz-
Wohilung im 3 St . 6 größere,
2 kleinere Zimmer, Küche. Gas
usw. per I. Oltober preiswürdig
zum vermieten. 3862
Näheres Parterre im Geschäst
von I Hirsch Söbne 3862

Ronbau bei Architekten W.
Sarg , Lokhrmgernr. 5, ist sofort
zu vermiete»: Hinterhaus2. St.
2 Zim. K,> Mansardivobii. von
2 Zim. K. Stall für 1 Pferd
u. Heuboden, sowie Hoskcller,
eigner sich für Bierkeiler.
Näb. Zietenring 2, v. r. 4301

Neubau Heilmann,
Ecke 2. Ring ». Lolhringerstr.,

der Neuzeit entspr. 2- u. 3- Z.-
Wohn. mit .reichlichem Zubehör
per sosort zu vermiete». Kein
Hinterhaus. Zu besichtigen von
9—5 Uhr tägl. Näh daselbst,
3. Stock. Freie gesunde Lage,
herrliche Aussicht. 9550

Ludwigstr. 8, 2 gr . Zimmer
und Küche(Frontspitze) zu ver¬
mieten. 37-,'5

Marktstr 12, Hth., 2 Zi >„. mit
Kücheu, Zubeh,, Abschluß für
sich, zu verm. Näh. Bdh., 2. r.

_ 4930
Manergaffe 8, kl. Maus»Wohn.

2 Räume aus Okt. auch früher
zu verm. 2005
Näh. Mauergasse 11.

Atoritzstr. 18, 2 ineinandergeh.
heizb Alans, zu verm. 3113

Eine sch. Frontspitzwohn.,
2 Zim. mit Keller, event. auch
als Möbellager zu verm. Näh.
Moritzsir, 15, 1. l._ 1711

Moritzstr. 30 , Hinth. 2 Zim.
Küche rc aus1. Okt. zu vm, 2140

Müllerstr. 10 in die Aiansard-
wohn., 2 Zim. ii. Küche, nur
an ruh, Leute auf 1. Olt , zu
verm. Näh. zu erfrag. Nöder-
allee 34, 1. St . r„ von 9 bis
3 Ubr_ 3716

Nerostr. 3, 1 Frontjp., 2 Zim.,
Kücheu , Keller, für 350 M. P.
Jahr zu verm. 3083

Niederwaldstr. 12, 2- u 3-
Zim.-Wohn. zu verm. 2126
Näh. Niederwaldstr. 12,1 . Sr . r.
oder Scheffelstr. 1, P.

Neubau Niederwaldstr. 14.
2- u. 3<Zim -Wohn, im Garten¬
haus u. Seitenbau zu verm,
Näd. Niederwaldstr, 12, 1. Sr.
od. Scheffelstr1 P . 2125

Nerostr. 10 , 2 Zim. u. Küche
iHth.) aus 1. Okt. zu vm. Näh.
Moritzst.r 50._1609

Nettetbeckstr. 8, 2 Zimmer u.
Küche im Vorder- und Himer-
haus zn verm._ 3863

Nettetbcckstratze 14, sch. 2-Zun,-
Wohn. binig zu verm. Hinterh.

_ 9760
Platterstr 30 , 2 Zimmer und

K.imBorder- u. Hinterhaus sofort
oder später zn verm, 4553
Näh Borderh. Part.

Ecke Rauentyaterftraße, in
mehiem Neubau, sind schöne
2-Zimmer-Wohnungen preisw.
zu vermieten. Näh, das. oder
Hallgarterstraße Nr, 3. 4236

Rauentalerstr. S, Slv , ist
eine schöne Wohn,. 2 Zimmer
und Küche, auf 1. Sept. oder
später zu vermieten.

Näh. Bdh, Part, 4674
Rauenthatcrstr. 8, Mt»., Dach

2 Zim u, Küchep, 1, Okt. z, vm.
Näh, bei Nortmann, 3663

Rauenthalerstr. 20 , Hmierh.,
schöne2-Zim.-Wohn. sosort an
ruh. Mieter für 280 W. zu vm.
Freie Wohnung bis Okt. 5612

Ra»euthalerstr-1A, 2 Zimmer,
Kücheu, Zub, zu verm. 8246

Rheiuganrrstr. 6, m Hh, 2
Zim. ii, Küche zu verm. 'Näh,
im Bdh,, 1. St . l. 1803

Rheinganrrstr 13, Mittelbau
ü-Zimmer-Wohn, mit oder ohne
Werkstatt  zu verm. 5145

Riehtstratze9 , ichöue2-Z„nmer-
Wohnuug per 1. Oktober zu
vermieten._ 4164

Riehtstratze 13, Bdh. u. Hin.,
schöne2-Zlm.-Woh». p. 1 Okt.
zu verm. Näh. Nd», 2171

Neuban Zweite Ringstr. 2,
(verläug.Westeiidstr.) schu-/,im.<
Wodn. zu vermieten, 9901
Näh. das-lbsi od, b, Schlosserm.
Hapbach, Heroerür, 2, 1._

Röderstr. 0 , St»., 2 Zum mit
Zubehör (Pie S 280 M.) auf
1, Okt. zu verm. 'Näheres
Wirtschaft. 4953

Röderstr. 31 . H, D 2 Zim, u.
Küche iofort mm verm 5169

Roderaltee 8 , 2 Zim., Küche,
Abichl. gleich od, spät, an rub.
Leute zu verm._ 5177

Röderallee 10 schöne Aiausard-
Wohn. 2 Zim. u. Küche nur2
Tr . doch im Absch.uß a» rub
L Ute z, vm. 4316
Näh Part,

Röderattee 12,gr, 2<Zini-Wohn,
mit Speifek. u^ Kämmerche»
auf l . Oktober zu m». 4943
Näh. Vorderb Part,_

Römerberg 13, zwei kl. Wohn,
eine 2 Zimmer ri. Küche und
eine 1 Zimmer 11. Küche zu
vermieten, 4701
Näb. b, Egenolf, Platterstr, 112.

Römerberg 24, üi meinem Neu¬
bau, Ecke Schachtstr, 26, sind
mehrere 1-, 2- u. 3.Zimmer-
Wohnungen, Küche Keller per
1. Okt, zu verm. Näh. daselbst
vo» 4—6 Uhr oder Gnei senau-
straße 12. G. Koch,_26

Römerberg 32 . schöne jreund-
liche 2-Zimmer-Wohnung per
1. Oktober zu verm. 3945
'Näh, Hinterh. Part._

Römerberg 3 » . eine 1- u. eine
2-Zim. Wohn, auf 1. Okt. zu
vermieten_4924

ubeŜeimeci'tr 20, Hth.. 1. St .,
2 Zimmer und Küche per

sofort zu verm, 9täh. Borderh.,
1. St , Bökemeier._ 8666
Rüdesheimerstr. 22, Hm.erh,

ger, 2-Z.-W. p. 1. Okt. an ruh.
Mieter ev. mit kleiner Werkstatt
zu verm.

‘ Näheres Vdh„ Part, l. 3092
pieuban Rüdestzcimerftr 27,

schöne2-Zimmer-Wvhnuilg, Stb.
und Frlsp. Vdh. per 1. Okt. zu
vermieten. 3210
Näh, das, od. Berlramstr 8, p.

Schachtstr . 7 , kleine Mausaro.
Wohiliiug zu verm.
Not, 1. St,_ 3853

Schachtstr. 23 , eine ti. Wohn
zu verm. 9879

Waterloostr. 3 , iqöne2-Znn,-
Woh». per sos. od, 1, Okt zu
vermieten, 3522
Näb.  bei Kober 2. Et.

LScltritzstr. 18» 2 Zuu,, Küche
u. Keller per 1. Okt. zu verm,
Näb. Bdh . 2, r._ 2405

LLellritzstr. 40 , 2 Zimmer uno
Küche (Hth., Dach) per sofort
zu vermieten._1760

Werderstr. 4, sch. Mans.-W.,
2 Zun, u, Küche bill p. 1. Okt.
zu vm. N. zu erf. Bdh., 1. St.

_ 4611
Westendftr. 23 , Hih., l . St.,

2 Zim.-Wohn, lillig zu verm.
'Näh. Bdh,, part r._ 4616

Wörttzstr 16, Daqw, 2 Zun.,
Küche auf 1. O .t. an ruh. Fam.
zu verm. Näh Laden. 51!2

Aorkstr. 22, schone2-Z,mmer-
Wolinuiig m. gr, Terrasse per
1. Okt. zu verm. 2403
Näb Laden._

Zietenriug 8 , Hih. Mansw. 2

Rndeslleimerstr. 38 , Neubau
Carl Berghäuser, Mtlb., schöne
2—3-Zim.-W., der Neuz. enispr.,
m. Balk., desgl. Bdh. gr, sch.
Frontsp.-W., 2 Z. u. Küche, p.
Okt. od. spät, zu verm. Näh.
das. od. Gövenür. 16, 5227

Schachtstratze 30 , Dachw., 2
Zimmer, Küche u. Keller sür
18 M. sofort zu Verm. 4904
Näheres Part.

Scharnhorststr. 19 , 1. links,
Frontsp.-Zim. an anst. Person
sür 9 Ml zu verm. 4972

Scharnhorststr. 24 , Fronispitz-
Wobn. sofort zu verm. 2468

Seerodenstr. 3, Hth., 2. St. l..
2 Zimmer und Küche sos oder
auf 1. Oktober zu verm, Näh.
Bdh,, 1, St . l. 4260

Scharnhorststr 13. Ecke Gäben«
straße, schöne 2-Zimmer-Wohn.
mit reichlich. Zubehör per sof.
oder später zu vermieten. 2958
Näh. daselbst 1. Et. 2—4 Uhr
nachmittags, «

Scharnhorststr. 42. Rts. gr.
2-Zim.-W, z. 1. Okt. zu vm,
Näü. das. b, Berger, 4803

Srerobetlstr. 9 , Hinterh. i- Si.
schöne neuhergerichtete Wohnung,
3 Zimmer, Küche u, Zubeh.,
event. auch 3 Zimmer auf gleich
oder später zu vermieten. Näh,
Mittelbau 1. St . bei 5235

Fr . Schneider.
Seerodenstr. 7, Mlv., 2 Zim.

u. Küche per 1, Olt . zu verm.
Näb. Bdh. part. 2431

Steingaffe 2» , ) Dachw, u. 2
Zim., Küchev. H. z. vm. 10017

Steingaffe 26 , Hih., Nb., 2. St.,
2 Zim., Küche u. Keller auf
gleich od. später zu verm. BL75

Steingaffe 28 , Borderh,, Dach,
2 Zimmer, Küche und Keller zu
vermieten, 369

Steingaffe 28 , p.Zun.-Wohn.
(neues Hinterh,) mit Küche
im Glasabschluß per 1. Okt, zu
vermieten, '-008

Schnlberg 13, kl, Torsahrt.W,
zu verm, 4939
Näh. Borderh, Part.

Schulberg 21 , Gih„ 2. St.
2 ZlNi., Kiiclie- n, Alkvoen zu
verm. Nl h. daselbil, 5078

Adolsshöye, Schitterstr. 13,
2 Zimmer, event, auch Küche zu
vermieten. Anzusehen zwischen
10—3 Uhr. 3633

Schwalvacherstr. 37 , 2-Ziin.-
Wohn. (Pachstock) zu vermieten.
9läh. Mild. vart. 5164

Swwalvachcrstr. 37 , 2 gcoge
Maus., auch a s Zim. u. Küche
;u vm, Näh, Mil», p. 5165

Waldstr 6, a, (Perioneuvahnh.)
2-Zim.Wohu, billig zu verm.
Näh, Vas. v. Architekt Gustav
Möbn, 1261

Waldstr. 18, u—3-Zi>»,-Woyn,,
Slailung für 2 Pferde, Nemise
mit Futterraum, der Neuz, ein¬
gerichtet, zu verm. 3412

Waldstr. 44, Ecke Jägerstrage
schöne 2-Zimmer-Wohnung zu
vermieten.
Näb. parterre. 3321

^V44aidstr, 90, 2„ 2 Zimmer u.
^ *9  Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P, Lerch, Totzbeuner-
straüe 172. vart, 6785
Waldstr. 02» Haieupr., 2- und

3 Zim.-Wohst. per sof. oder
später zu verm 7072

Wattmühlstr. 48, (neuervauie
Billa) u-Zjniiner-WoöNUNg, mit
2 Ballons und Zupchör »er so¬
sort oder später zu vermieten.
Nähere» daselbü parterre. 11

Walranrstr. 23 , «u , 2 2-
Zim.-Wohil. mit Zubeh,, eine
auf 1 Aug, ii. eine auf 1. Okt.
zu verm. Näh ,,, Laden, 2150

Walramstr . 32 , Woo-iung »»
1. Siock. 2 Zim , Küche und
Keller per 1. Okt, od, früher z»
verm. Näb, vart. 3230

Walluserstr , 3 , Gih, ger. 2-Zim.
Wob», per 1. Okt. billig zu
vermieten 2372
Näb. Lenz. Vdh, 3,

22 . Jahrgang.

^ eine Wohnung sucht oder eine solche
JÜLF0F zu vermieten hat, wer eine Stelle

*  sucht oder zu besetzen hat , wer Kapi¬
talien aufnehmen oder Geld ausleihen will, wer
überhaupt Annoncen aller Art eine große und
zweckentsprechende Verbreitung geben will und
somit einen Erfolg des Jnserirens sehen möchte,

benutze den Anzeigenteil unseres Blattes,
welches in allen Kreisen der Bewohner¬
schaft von Stadt und Land nicht nur

im Bereich der engeren Heimat, sondern auch in
zahlreichen Nachbarorten ständig und gern gelesen
wird. Da der Preis einer einspaligen Zeile nur
5 Psg. beträgt, so sind die entstehenden Kosten
nur geringe, weshalb alle bisherigen Inserenten
den Inseratenteil unserer Zeitung in allen vor-
kominenden Fällen mit Vorliebe auch fernerhin
benützen und sich für diejenigen, welche im „Wiesb.
Gen.-Anz."noch nicht annonciert haben, ein Versuch
gleichfalls zu einem erfolgreichen gestalten dürfte.

Wiesbadener General-Anzeiger.
' ‘ Amtsblatt der Stadt Wiesbaden v

Aorkstr . 33 , pari , b. I . Rein¬
hard, schöne2-Zim.-Wohn, per
sof. bill, z» verm._ 5084

Zietenring 4, Srb. 1. St. 2
Zimmer u. Küche per sofort od.
später zu verm. 3672
Näh. daselbst bei Frau Ditzel
oder Bachmeyerstr. 7,_

Zietenring 12 , Stb. schöne
2-Zimmer-Wohnung sosort zu
vermieieu. 5155
Näh beim HauSmelstei,_

Sonnenberg , Adolfstr. irdl. 2-
Zimmer-Wohnung per 1. Okt
od. später wegzugshalver billig
zu vermiete». 5031

Dotzheim,
Wiesbadenerstr̂ 34 sind 2- u . 3«

Zimmer-Wohnungen der Neuzeit
entiprech, Ballon,Gas >1, Wasser,
nabe der Elektrischen, Sommer-
seite nach dem Rhein mit Zu¬
behör per 1. Okt. zu verm.
Näheres Wiesbadeuerstraße 30,
Dotzheim. 4617

Dotzheim,
Eine freundliche Frontspitz-

WohNUNg» '2 Zimmer, Küche
». Zubehör, am Walde gelegen,
per sofort oder sväler ;n
verm. 'Näh. Gustav Müller,
Weilburgertal. 3528

Dotzheim , Wiesvadenersir 41. n,
Bahuhos, schöne 2»Zimmer-
Wohmuig, herrliche Aussicht im
3, St . zu verm. 4025
Näheres narr, links.

Eine schöne Wohnung ,2 Zu»,
mit Ballon und Küche zum
Preise von 250 Mk. eiuschließl.
Wassergeld auf sofort zu verm.
Näh Wilbelmstr̂ Ecke Nbein-
st,aße 40 Dotzbeim 3999

Dotzheim Bievricherstraße Haus
A Schreiber, 1 Zimmer mit
Kücheu, 2 Zimmer mit Küche,
eveui, 3 Zimmer mit Küche zu
vermieten. 4059

Dotzheim, Ecke Biebricher- «.
Schiersteinerstr,, sind mehr
2 und 3-Ziin>»er>Wohnuiig«<i
billig zu verm. 400!

Bierstadt . Thalstr . 7,  sind
mehrere 2,Zi»>, Wohn,, der
Nenz, emspr., preisw. zu verm
Näh. daselbst. 4414

1 Zimmer.

Adlerftraße 13, 1 Skubc u.
Küchem, Kelleru Glasabsch'uß
zum 1. Sepl. zu vm. 4538
Näh. Hinterhaus Part

Adlerstratze 33 , 1 Dachzimmer,
K, u. K. ui.sow. lDachz. Wasser,
Feuerung u. Keller per 1. Sept.
z» vermieten._ 4384

Adlerstr. 67 , 2. Et., 1 Zimmer,
Küche 11, Keller (schönu. groß)
event. mit Gas aus 1. Okiober
billig zu vermiete1._ 3647

Ein sch. großes Mansarden-
zimmer mit Platrofena» anst.
alleinst. Frau per 1. Sept. zu
verm. Dieselbe muß Straße u.
Hof sauber hallen. Näheres
Adolfsallee 26, 3, 3243

Bertramstr, 3, gr. Maniardn.
ii. Küchei». K, auf. 1. Okt. z.
verm. Näh, Dotzheimerstr 41, p.r

_1474
Bleichstr. 17, große Mansarde

an rub, Leute sof, zu  vm, 4644
Blücherstr . 7. Hih. 2. St , u. Mi

1 Zimmer u. Küche an kleine
Familie zu verm 3259
'Näh. Bisinarckring 24 1, l.

Bülowstr . 4 , Hth., 1 Zimmer,
Küche und Keller zu vermiete,1,
Näh Bdd.. 1 . 5108

BtUowstratze 13, 2., schönes
Fronlspitzzi,». mit Küche zu
vermiete». 2276

Friedrichstr. 14, große Man,.
ui. Wasser zu verm. 4541 I

Dotzheimerstr. 81» Neuba«,
schöne Wohnungen von 1 Zjy,,
und Küchep. 1. Oktober, evenp
früher zu verm, 3921

Dotzheimerstr. 98 , Mild., schöne
l -Zim.-Wohn. mit Küche initz
Keller sosort zu verm, 'Jtä&cteä
Borderb. I. I. 6039

Dotzheimerstr. 120 , i Z,m. iii
Küche auf gleich ob, später z»
vm. 9!üh, im Laden, 4533

Ettenvogengaffe 13» 1 Dachi
zim. mit Kammer u. Küche im
Abschluß fof. oder spät, zu cm
Näh, 1. Stock r. 3411

Emserstr. 31, Frontsp., l Zi«,
mit 2 silebenräumen, an ältere
alleiust. Dame auf 1. Okt, oder
früher zu vm. Näh, p. 4555

Feldstr. 10, Bdh., gr. heizbar,
HNans. billi, zu verm. 5126

Ftldstr. 15 ist eine heiz,an
Mansarde zu vermiete». Näh
Htb. part, 1999

Feldstr. 16, 1 Zim, u. Küche
(Dachw.), sowie 2 gr. einzelne
Zimmer zu verm,_ 4543

Feldstr. 27 , ein Zimmer eine
Küche und ein Keller aus gleich
oder später zu verm_ 9457

Jrankenstr . 10, Dachw. j Zim,
u. Küche auf gleich oder 1. Okt,
zu verniielen. 4285
Näh. Bdh 1. Schmelzer. J

Friedrichstr. 29 , eine Fronl.
spitzwohn, im Siv , au ruhige
Mieter zu verm._ 5478

Hartingstr. 6, part,, 1 Zimi,
1 Küche, 1 Keller an ruh. Fa¬
milie zu verm. Näh. 2. El., d,
Eigent , v, 9 - , 1 Uhr. 4926

Helencnstr. 7, D., 1 Zuiiw-r
»nü Küche zu verm._305

Hetenenstr. 19, 1 Zun., Such-
uiti» Keller zu verm,_5095

Hellmundstr. 33 , 1 31m. uni
Küche(Dacknock) per gleich od.
später zu verm,_ 4111

Hermannstr. 19, 3, r,, ein
h. gr. Z., Kücheu. Keller P»
1. Okt. zu verm. Näh, Welleitz-
straße 51, im Laden. 4911

Herrngartenstr. 7, 1. Ma»i
an rave Frau zu verm. 711

Jahnstr. 16, Gth2 St. 1 Zim
l K. Balk. Gs. zu verm
Näb. Karisir. 39,  p . 6130

Jahnstratze 19, Sib., Dachw.,
1 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 3255

Jahnstr. 44 Hih. pari. 1 Z'°>
mit Küche zu vermieten J
MidereS Rhemstr. 95. p. 3Qp

Äartstratze 6. Hih. part,
'jim. u Küche zu verm. ^1'

Karlstratzc 9 , Rtaniard-Wolsii-,
Zimmer. Küche und Keller zch
vermieten. 489»
Näheres parterre.

ttastkUftr. 10 , 1 Zimmer i»
Stb., Daa,st, auf sosort f
verm Näh. Bdh, 1

Ludwigstraße 1, 1- und2-ZM.-
Wohnung auf gleich oder spättt
iu vermieten, 511»

Ludwigstr. 3, 1 Zimmeru»d
Küche sofort »der spät« I*
verm,_

Ludwigstr 8» Zimmeru. «uchk
Hth sos, zu verm.

Manergaffe 10, 1 Z-.mmer u,
. Küche, 1 Treppe nur an rUdP
Leute zu verm, 4ÜW

Moritzstr. »7. gr. lllianma'
per sofort zu verm. 21»
Näh, im Lader .m

Moritzstr. 38 . Dachw, 1
in. Küche an ruh. Leute

, Oktober zu verm.
Näh, part. _ W*

Äerostraste 23 1 Zimmer »ist
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